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Die Schaffung dieses barrierefreien Zuschauerbereichs am Sportplatz Oberzissen ist ein 
wichtiger Schritt, um allen Mitgliedern und Besuchern der Sportanlage eine gleichberech-
tigte Teilhabe zu ermöglichen. Foto: privat
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■ Beliebtes Stöbelturnier feiert Jubiläum in Weibern

WEIBERN.hjs. Von wegen: Es 
läuft heute überhaupt nicht. Das 
mag ja zutreffen, was die Per-
formance des Quartetts mit 
dem Weiberner Feuerwehrchef 
Björn Schulz angeht, der an-
fangs mit seinem Abschneiden 
und dem seiner Mitstreiter beim 
traditionellen Stöbelturnier gar 
nicht zufrieden war. Doch an-
sonsten gab es gar nichts zu 
meckern beim Tag der offenen 
Tür, der wie immer Mitte Juni 
auf dem Parkplatzgelände der 
Robert Wolff-Halle gefeiert wur-
de. Im Mittelpunkt steht seit 
nunmehr zehn Jahren ein sport-
liches Kräftemessen, das man 
seinerzeit als Souvenir aus 
Oberösterreich mitgebracht hat-
te, als man dort zum wiederhol-
ten Male die Partnergemeinde 
besuchte.
Stöbeln ist dem Eisstockschie-
ßen sehr ähnlich. Allerdings 
wird anstelle des Eisstocks ein 
Stöbel (Holzkeule) verwendet, 
der in Richtung einer Daube 
(Holzwürfel) geworfen wird. „Es 
ist verwandt mit Boccia oder 
Boule“, klärt Schulz auf. „Statt 
Kugeln werden eben Holzkeu-
len verwendet.“ Der Stöbel be-
sitzt eine konische Form, ähn-
lich einem Baseballschläger. Er 
ist üblicherweise circa 90 Zenti-
meter lang. Ziel des Spiels ist 
es, die Stöbel der eigenen 
Mannschaft näher an die Dau-
be (ein Holzwürfel mit etwa 10 
bis 15 Zentimetern Kantenlän-
ge) zu bringen als der Gegner.
Von Jahr zu Jahr hat dieser 
Wettkampf an Popularität und 
Attraktivität zugelegt. Anfangs 
gab es noch oft Probleme mit 
den Regeln, die inzwischen in 
Weibern jeder verinnerlicht hat. 
Im Laufe der Zeit kamen immer 

mehr Teams hinzu, die sich 
nach und nach auch mit ent-
sprechendem Outfit zu erken-
nen gaben. Neuerdings werden 
sogar eigene Stöbel mit Namen 
gekennzeichnet. Das sportliche 
Spektakel ist inzwischen so be-
liebt, dass man die Zahl der teil-
nehmenden Mannschaften auf 
24 begrenzen musste. „Bei der-
art gesteigertem Zuspruch be-
nötigten wir mehr Platz, um das 
jeweilige Turnier im gesetzten 
Zeitrahmen durchzuziehen“, 
nennt Schulz den Grund dafür.
Auf dem Wettkampf-Areal 
wechselten sich übrigens Sand/
Schotter und Gras als Boden-
belag ab. In zwei Gruppen wur-
de jeweils gegeneinander ge-
spielt, es schlossen sich Viertel- 
und Halbfinale sowie die End-
spiele an, sodass es einige 
Stunden dauerte, ehe gegen 19 
Uhr die Siegerehrung stattfin-
den konnte. Bisher war die aus-
richtende Feuerwehr 2016 und 
2017 Turniersieger geworden. 
Es dauerte sieben Jahre, ehe 
sich die Floriansjünger wieder 
auf der Trophäe verewigen durf-
ten. Da war ihr Chef Schulz ei-
nigermaßen platt, dass sie es 
hinten heraus doch noch ge-
schafft hatten. Damit war das 
Glück perfekt, denn auch alles 
andere lief an den beiden Fest-
tagen wie geschmiert. Die fleißi-
gen Frauen mitgerechnet, die 
auch mal für ihre Kuchenspen-
den hier erwähnt werden sollen.
„Iron Dicks“, die zuletzt den 
Wettbewerb dominiert hatten 
und bereits drei Mal Stöbel-
meister waren, gingen diesmal 
leer aus. Zweiter wurden „Wet 
Bandits“ vor „Stubbi & Friends“. 
Mit dabei waren wieder Möh-
nen, Radsportler, Rotes Kreuz, 

Junggesellenverein und Kir-
chenchor, zum Teil mit mehre-
ren Teams, aber auch Gruppie-
rungen auf privater Basis so wie 
die „Eichert Cowgirls“ oder 
„Team Vincy Schmitz“ und 
„90sDolls“. Für eine „internatio-
nale“ Note sorgte die Feuer-
wehr aus Hausten-Morswiesen. 
Insgesamt waren also fast 100 
Personen, darunter auffallend 
viele Frauen und Jugendliche, 
auf zwölf Bahnen unterwegs. 
Die „dritte Halbzeit“ wurde mu-
sikalisch gestaltet von „White 
Water“, wie schon in den Vor-
jahren gab es eine Cocktail-Bar. 
Sonntags ging es deutlich ge-
mütlicher zu. Nach dem Früh-
schoppen, bei dem wieder eini-
ge benachbarte Wehren Solida-
rität bewiesen, ging es nachmit-
tags weiter bei Kaffee und Ku-
chen mit Musik von den „Chaos 
Kids“.

Seit zehn Jahren fi ndet kein Feuerwehrfest in Weibern mehr ohne das inzwischen beliebte Stöbel-Turnier 
statt.  Fotos: Hans-Josef Schneider

Die drei erstplatzierten Teams mit dem Wanderpokal

Dein Ort digital und mobil – jetzt unter meinort.app
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Öffnungszeiten des Bürgerbüros und des Bauberatungszentrums: 

Montag-Dienstag, 8-17 Uhr, Mittwoch, 8-13 Uhr, Donnerstag, 8-18 Uhr, Freitag, 8-13 Uhr.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle: Mo.-Fr., 8-11 Uhr, Terminvereinbarung nötig

Internet: www.brohltal.de    
E-Mail: brohltal@brohltal.de

Verbandsgemeinde

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Verbandsgemeinderat Verbandsgemeinde  
Brohltal am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Verbandsgemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Verbandsgemeinderatswahl waren 15.209 Personen wahlbe-
rechtigt, davon haben 10.218 Personen gewählt. Die Wahlbeteili-
gung betrug 67,2 %. 
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 9.948 gültig 
und 270 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 53.448 17,9 % 6
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 105.993 35,4 % 11
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 26.358 8,8 % 3
Freie Demokratische Partei 16.008 5,4 % 2
Freie Wählergruppe Verbands- 
gemeinde Brohltal e.V. 97.206 32,5 % 10
Wahlgebiet insgesamt 299.013 32

III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
1. SPD

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Andreas Schmitt 2.992
2. Frank Klapperich 3.667
3. Andreas Klein 2.197
4. Lea Schramke 1.665
5. René Rothbrust 1.968
6. Petra Klein 2.019
7. Christoph Schmitt 2.669
8. Elisabeth Lehmann 1.459
9. Philipp Hergarten 1.667
10. Birsel Aktas-Yayla 1.522
11. Jens Schäfer 1.911
12. Michael Hilger 2.061
13. Markus Durben 1.582
14. Raymund Bley 1.462
15. Annette Lemoine 1.345
16. Christopher Jeub 1.931
17. May Becker 1.722
18. René Petronest Minjoli 1.207
19. Werner Petry 1.238
20. Katharina Schäfer 1.439
21. Thomas Berzen 1.314
22. Pascal Oelsberg 1.586
23. Daniela Graf 1.457
24. Andreas Keuler 1.575
25. Joachim Huber 1.587

26. Alexander Witsch 1.097
27. Winfried Schuld 1.057
28. Winfried Schneider 1.302
29. Klaus-Peter Schmelter 1.324
30. Kai Grett 1.038
31. Bernd Adams 1.089
32. Philipp Dedenbach 1.299

2. CDU
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Manfred Sattler 4.480
2. Sebastian Schmitt 3.813
3. Nico Degen 4.077
4. Georg Bläser 4.028
5. Ralf Dünchel 3.286
6. Eugen Schmitt 4.137
7. Karl Gundert 3.701
8. Markus Weller 2.806
9. Uwe Genn 3.693
10. Jürgen Radermacher 3.895
11. Timo Djelassi 3.175
12. Petra Schneider 4.472
13. Peter Rübenach 3.098
14. Christian Schmitt 3.532
15. Marcus Fronert 3.070
16. Tim Radermacher 3.285
17. Rolf Hans 4.732
18. Richard Zipp 2.865
19. Joachim Genn 3.324
20. Marko Heuft 3.005
21. Karsten Krause 3.118
22. Christoph Henk 2.818
23. Matthias Schmidgen 2.852
24. Tobias Schneider 2.995
25. Philipp Jeub 3.467
26. Gerd Loth 2.696
27. Wolfgang Söller 2.377
28. Oliver Schüller 3.117
29. Selina Schneider 2.713
30. Hildegard Pech 2.649
31. Dr. Frank Theobald 2.540
32. Johannes Rosenbaum 2.177

3. GRÜNE
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Jutta Dietz 2.864
2. Rainer Schlich 2.724
3. Eva Schneider 2.762
4. Ralf-Dietmar Klaus 2.359
5. Mirjam Hagebölling 2.398
6. Winfried Schaup 2.330
7. Karin Meiner 2.439
8. Nils Fuhrmann 1.562
9. Carmen Rau 1.701
10. Florian Meier 1.489
11. Daniela May 837
12. Albert Dietz 733
13. Sonja Schlegel 766
14. Thomas Krieger 717
15. Helmut Pojunke 677



Seite 4	 Olbrück RUNDSCHAU� Nr. 25/2024

	■ Reisepässe können abgeholt werden

Reisepässe, die bis 24.04.2024 beantragt wurden, können bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung im Bürgerbüro abgeholt werden.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass diese 
auch von beauftragten Personen nach Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht und des alten Dokumentes abgeholt werden können.

Niederzissen, 17. Juni 2024
Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal

	■ Bekanntmachung

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal schreibt für die Ortsge-
meinde Burgbrohl die Baumaßnahmen „Umbau und Erweiterung 
der Kindertagesstätte Morgenland, Ortsgemeinde Burgbrohl:
- Trockenbauarbeiten
- Malerarbeiten“ öffentlich aus.
Den vollständigen Bekanntmachungstext sowie den Link zum 
Download der Vergabeunterlagen finden Sie jeweils im Internet un-
ter der Adresse:
www.brohltal.de/Vergabe/Aktuelle Ausschreibungen

56651 Niederzissen, 11.06.2024
Vergabestelle

Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal

	■ Bekanntmachung

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal schreibt für die Ortsge-
meinde Burgbrohl die Baumaßnahme „Umbau und Erweiterung 
der Kindertagesstätte Morgenland, Ortsgemeinde Burgbrohl – 
Schreinerarbeiten Möbel“ öffentlich aus.
Den vollständigen Bekanntmachungstext sowie den Link zum 
Download der Vergabeunterlagen finden Sie jeweils im Internet un-
ter der Adresse:
www.brohltal.de/Vergabe/Aktuelle Ausschreibungen

56651 Niederzissen, 14.06.2024
Vergabestelle

Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal

5. FDP
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Stefan Gros 2.487
2. Raphael Rüdesheim 1.800
3. Reiner Hilger 1.442
4. Martin Schmitt 1.280
5. Theo Eckel 1.561
6. Nora Kraus 1.186
7. Werner Kaiser 1.404
8. Florian Schlüter 1.125
9. Pascal Jonas 1.253
10. Dr. Arnim Scheuermann 1.261
11. Tobias Argendorf 1.209

7. FWG
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Thorsten Kurt Kabuth 3.429
2. Elmar Dölle 3.746
3. Simone Schneider 4.253
4. Dominik Schmitz 4.185
5. Elisabeth Dahr 4.450
6. Ralf Degen 3.642
7. Reiner Hürter 3.288
8. Helmut Reuter 3.630
9. Thomas Weber 2.883
10. René Degen 2.933
11. Mike Roth 3.449
12. Dieter Speicher 3.164
13. Michael Freund 2.931
14. Peter Josef Schmitz 3.541
15. Armin Deuster 3.314
16. Martin Fox 2.854
17. René Bilger 2.700
18. Elke Drautzburg 2.803
19. Thorsten Groß 2.813
20. Matthias Schmickler 2.504
21. Lukas Schmitt 2.455
22. Judith Müller 2.774
23. Friedrich Wehren 2.611
24. Björn Schmitz 2.731
25. Jürgen Bermel 2.515
26. Edmund Schneider 2.509
27. Eugen Ritzdorf 2.944
28. Sarah Krayer 2.533
29. Udo Binder 2.695
30. Ann-Kathrin Schneider 2.556
31. Anna Katharina Gasper 2.354
32. Peter Schäfer 2.017

IV.
In den Verbandsgemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Rolf Hans CDU
2 Elisabeth Dahr FWG
3 Frank Klapperich SPD
4 Jutta Dietz GRÜNE
5 Stefan Gros FDP
6 Manfred Sattler CDU
7 Simone Schneider FWG
8 Andreas Schmitt SPD
9 Eva Schneider GRÜNE
10 Raphael Rüdesheim FDP
11 Petra Schneider CDU
12 Dominik Schmitz FWG
13 Rainer Schlich GRÜNE
14 Christoph Schmitt SPD
15 Eugen Schmitt CDU
16 Elmar Dölle FWG
17 Andreas Klein SPD
18 Nico Degen CDU
19 Ralf Degen FWG
20 Michael Hilger SPD
21 Georg Bläser CDU
22 Helmut Reuter FWG
23 Petra Klein SPD
24 Jürgen Radermacher CDU
25 Peter Josef Schmitz FWG
26 Sebastian Schmitt CDU
27 Mike Roth FWG
28 Karl Gundert CDU
29 Thorsten Kurt Kabuth FWG
30 Uwe Genn CDU
31 Armin Deuster FWG

32 Christian Schmitt CDU
Niederzissen, den 14.06.2024

gez. Johannes Bell
Wahlleiter für die Wahl zum Verbandsgemeinderat

Brenk

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Brenk
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das Er-
gebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 151 Personen wahlberechtigt, da-
von haben 131 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 86,75%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 129 Stimm-
zettel gültig und 2 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Danzebrink Danzebrink, René 112 86,8
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 17

III.
Der Bewerber René Danzebrink erhielt mehr als die Hälfte der ab-
gegebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister 
gewählt.

Brenk, 13.06.2024
gez. Christoph Stenz

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters
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	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Brenk am 9. Juni 2024
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das Er-
gebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 151 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 131 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 86,8 %.

II.
Die Stimmabgabe von 128 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 3 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:

Weitere 8 Personen erhielten noch Stimmen.
Brenk, den 13.06.2024

gez. Christoph Stenz
Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

	■ Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Brenk

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung
I. Feststellung
Die den Teilnehmern bekannt gegebenen Ergebnisse der Werter-
mittlung einschließlich der unter Ziffer II. festgesetzten Änderungen 
werden hiermit gemäß § 32 Satz 3 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 
546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 
19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) festgestellt.
II. Änderungen gegenüber der „Offenlegung“
Nach der Auslegung gemäß § 32 FlurbG, auch „Offenlegung“ ge-
nannt, wurde die Wertermittlung nicht geändert.
III. Hinweis:
1. Die Ergebnisse der Wertermittlung bilden die verbindliche Grund-
lage für die Berechnung
•	 des Abfindungsanspruches
•	 der Land- und Geldabfindung
•	 der Geld- und Sachbeiträge
2. In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, 
wenn sie zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. Für 
gesetzlich geschütztes Grünland nach § 15 Landesnaturschutzge-
setz (LNatSchG) vom 06.10.2015 (GVBl. Nr. 11 S. 283), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 287) 
besteht ein generelles Umbruchverbot (dies gilt auch für geschütz-
tes Grünland nach § 15 LNatSchG mit dem Status „Dauergrün-
land“). Der Umbruch von Dauergrünland und § 15-Grünland sowie 
die Neueinsaat von Dauergrünland unterliegen der Veränderungs-
sperre nach § 34 FlurbG.
Jeglicher Umbruch von Grünlandflächen bedarf der schriftlichen Zu-
stimmung und Freigabe durch die Flurbereinigungsbehörde und 
setzt die Genehmigung der zuständigen Kreisverwaltung voraus.

Begründung
1. Sachverhalt:
Die Wertermittlung der Grundstücke wurde vom 04.10. bis 
06.12.2016 und vom 29.09. bis 06.12.2017 von amtlichen Sachver-
ständigen nach §§ 27 bis 30 FlurbG durchgeführt.
Die aufgrund dieser Wertermittlung vorgenommenen Berechnungen 
haben die Ergebnisse erbracht, die zur Einsichtnahme für die Betei-
ligten ausgelegen haben und ihnen im Anhörungstermin am 
14.12.2022 erläutert worden sind.
Die von den Beteiligten erhobenen Einwendungen gegen die Wert-
ermittlung wurden von der Flurbereinigungsbehörde und - soweit er-
forderlich - durch Sachverständige überprüft.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Die Werte der landwirtschaftlich genutzten Grundstücke wurden 
nach § 28 FlurbG in der Zeit vom 04.10. bis 06.12.2016 von amtli-

chen Sachverständigen unter Zugrundelegung der Ergebnisse der 
Bodenschätzung nach dem Gesetz über die Schätzung des land-
wirtschaftlichen Kulturbodens (Bodenschätzungsgesetz) vom 
20.12.2007 (BGBl. I S. 3150, 3176), zuletzt geändert durch Artikel 
33 des Gesetzes vom 22.12.2023 (BGBl. I Nr. 411) ermittelt.
Die Verkehrswerte der Grundstücke in der Ortslage wurden auf der 
Grundlage des Flächennutzungsplanes, der Bodenrichtwertkarte 
und der Kaufpreissammlung des Gutachterausschusses für die Er-
mittlung der Verkehrswerte beim Vermessungs- und Katasteramt 
Osteifel-Hunsrück nach Anhörung der Ortsgemeinde, der Verbands-
gemeinde und des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft festge-
legt (§ 29 FlurbG). Bei bebauten Grundstücken ist nur der Bodenan-
teil ermittelt worden.
Für die Größe der Grundstücke sind die Eintragungen im Liegen-
schaftskataster angehalten worden (§ 30 FlurbG).
Die Auswahl der Sachverständigen und die Durchführung der Wert-
ermittlung sind sachgerecht erfolgt (§ 31 FlurbG).
Über die bei der Offenlegung vorgebrachten Einwendungen ist 
sachgerecht entschieden.
Die formellen Voraussetzungen zum Erlass dieses Verwaltungsak-
tes nach § 32 FlurbG sind gegeben.
2.2 Materielle Gründe
Einwendungen von Teilnehmern gegen die Richtigkeit der Werter-
mittlung, die bei den Änderungen unter Ziffer II. dieser Feststellung 
nicht berücksichtigt worden sind, wurden als unbegründet angese-
hen. Die Nachprüfung der Bewertung hat bei den betreffenden 
Grundstücken und Grundstücksteilflächen zu dem Ergebnis geführt, 
dass die Wertermittlung in der Nutzungsart, der Bodenbeschaffen-
heit und bei den übrigen wertbestimmenden Merkmalen zutreffend 
ist, so dass eine Änderung der Ergebnisse der Wertermittlung für 
diese Flurstücke nicht gerechtfertigt war.
Der Wert der im Flurbereinigungsgebiet gelegenen Grundstücke 
wurde ermittelt, um die Teilnehmer für ihre alten Grundstücke mit 
Land von gleichem Wert abfinden zu können. Hierbei wurde der 
Wert der Grundstücke eines jeden Teilnehmers im Verhältnis zum 
Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes bestimmt (§ 
27 FlurbG).
Die materiellen Voraussetzungen zum Erlass dieses Verwaltungsak-
tes nach § 32 FlurbG sind gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats, beginnend 
mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung, Widerspruch 
beim Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-
Osteifel, Bannerberg 4, 56727 Mayen oder dem Dienstleistungs-
zentrum Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel, Bahnhofstraße 
32, 56410 Montabaur oder wahlweise bei der Spruchstelle für 
Flurbereinigung Rheinland-Pfalz, Stiftsstraße 9, 55116 Mainz 
schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes oder zur Niederschrift erhoben werden.
Hinweis:
unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter www.landentwick-
lung.rlp.de/Landentwicklung/Service/Datenschutz.
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum

Im Auftrag
gez. Astrid Haack

Burgbrohl

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zur Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Burgbrohl
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das Er-
gebnis der Wahl zur Ortsbürgermeisterin wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 2.485 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.582 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 63,7%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.557 Stimm-
zettel gültig und 25 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf die Bewerberin:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Freie Wählergruppe 
Burgbrohl e.V.
FWG

Schneider, Simone 1.284 82,47

Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 273
III.

Die Bewerberin Simone Schneider erhielt mehr als die Hälfte der 
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abgegebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeiste-
rin gewählt.

Burgbrohl, 13.06.2024
gez. Walter Schneider

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Burgbrohl am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 2.485 Personen wahlberechtigt, da-
von haben 1.583 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 
63,7 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.530 gültig 
und 53 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 7.077 25,2 % 5
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands 8.429 30,0 % 6
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 1.294 4,6 % 1
Freie Wählergruppe Burgbrohl e.V. 11.277 40,2 % 8
Wahlgebiet insgesamt 28.077 20

III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
1. SPD

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Joachim Huber 748
2. Astrid Gamroth 510
3. René Rothbrust 650
4. Birsel Aktas-Yayla 354
5. Werner Petry 255
6. Pascal Oelsberg 535
7. Jan Stommel 440
8. Christina Azinović 286
9. Bianca Goebel 261
10. Martin Burkow 256
11. Zoran Azinović 270
12. Udo Rindsfüßer 523
13. Gökhan Aktas 223
14. Bernd Adams 212
15. Christine Höldtke 286
16. Kersten Richert 177
17. Birgül Begen 197
18. Ariane Burkow 236
19. Claudia Huber 220
20. Arno Cornelius 438

2. CDU
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Christoph Henk 942
2. Peter Rübenach 1.030
3. Markus Schopp 790
4. Helmut Müller 947
5. Ralf Dünchel 929
6. Sabine Bouhs 715
7. Holger Hoffmann 386
8. Johannes Rosenbaum 447
9. Michael Niedbal 275
10. Rolf Bous 381
11. Beate Nuppeney 373
12. Michael Schiele 389
13. Trudel Seul 496
14. Klemens Meurer 329

3. Grüne
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Karin Meiner 539
2. Sonja Schlegel 380
3. Thomas Krieger 375

7. FWG
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Simone Schneider 2.040
2. Karl Theo Schmitz 1.295

3. Wolfgang Schneider 1.218
4. René Bilger 995
5. Björn Schmitz 1.106
6. Simone Lubberich 896
7. Stephan Matthias 830
8. Stefanie Schmitz 926
9. Ralf Lubberich 469
10. Aylin Krupp 464
11. Alois Eulenbruch 474
12. Ann-Kathrin Schneider 564

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Simone Schneider FWG
2 Peter Rübenach CDU
3 Joachim Huber SPD
4 Karin Meiner Grüne
5 Karl Theo Schmitz FWG
6 Helmut Müller CDU
7 René Rothbrust SPD
8 Wolfgang Schneider FWG
9 Christoph Henk CDU
10 Pascal Oelsberg SPD
11 Björn Schmitz FWG
12 Ralf Dünchel CDU
13 Udo Rindsfüßer SPD
14 René Bilger FWG
15 Markus Schopp CDU
16 Astrid Gamroth SPD
17 Stefanie Schmitz FWG
18 Sabine Bouhs CDU
19 Simone Lubberich FWG
20 Stephan Matthias FWG

Burgbrohl, den 13.06.2024
gez. Walter Schneider

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Dedenbach

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Dedenbach am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 389 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 259 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 66,6 %.

II.
Die Stimmabgabe von 224 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 35 Wählerinnen und Wählern ungültig.

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Dedenbach

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 389 Personen wahlberechtigt,  
davon haben 274 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 70,4 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 271 Stimm-
zettel gültig und 3 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Freund Freund, Michael 221 81,55
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 50

III.
Der Bewerber Michael Freund erhielt mehr als die Hälfte der abge-
gebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Dedenbach, 13.06.2024
gez. Thorsten Rüber

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters
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III.
In den Gemeinderat sind gewählt:

Weitere 96 Personen erhielten noch Stimmen.
Dedenbach, den 13.06.2024

gez. Michael Freund
Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

	■ 25-jähriges Jubiläum des Seniorentreffs

Seit 25 Jahren wird der von Rita Kreyer und ihrem Team ausgerich-
tete Seniorentreff in Dedenbach monatlich angeboten. Ausnahms-
weise findet er in diesem Monat an einem Freitagnachmittag statt.
Die Gemeinde lädt zu diesem besonderen Anlass am 28. Juni, ab 
14 Uhr, ins „Cafe De Eifelgold“ ein. Bei Kaffee und Kuchen laden wir 
alle Senioren zum gemütlichen Beisammensein ein.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Ortsgemeinde Dedenbach, 14.06.2024
Michael Freund

Ortsbürgermeister

Galenberg

	■ Öffentliche Bekanntmachung

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Brenk; Plan nach  
§ 41 FlurbG, Ausbauplan, Einzelgenehmigungen
Öffentliche Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit der des 
Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Plan 
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)) und der Prüfung seiner 
Auswirkungen auf die Umwelt
Siehe Bekanntmachung unter: Öffentliche Bekanntmachung Brenk

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Galenberg
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 185 Personen wahlberechtigt,  
davon haben 135 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 
73,0 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 131 Stimm-
zettel gültig und 4 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Porz Porz, Arno 99 75,57
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 32

III.
Der Bewerber Arno Porz erhielt mehr als die Hälfte der abgegebe-
nen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister gewählt.

Galenberg, 13.06.2024
gez. Reinhold Schmitz

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Galenberg am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 185 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 134 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 72,4 %.

II.
Die Stimmabgabe von 120 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 14 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:

Weitere 11 Personen erhielten noch Stimmen.
Galenberg, den 13.06.2024

gez. Reinhold Schmitz
Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Glees

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Glees
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 2024 das Er-
gebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 487 Personen wahlberechtigt, da-
von haben 342 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 70,2 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 330 Stimm-
zettel gültig und 12 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf die Bewerber:
Kennwort Name Stimmen %
Freie Wählergruppe Glees / 
Maria Laach e.V. FWG

Hürter, Reiner 168 50,91

Heuft Heuft, Marko 162 49,09
III.

Der Bewerber Rainer Hürter erhielt mehr als die Hälfte der abgege-
benen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Glees, 13.06.2024
gez. Manfred Hürter

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Glees am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 487 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 347 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 71,3 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 339 gültig 
und 8 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands 1.856 47,7 % 5
Freie Wählergruppe Glees / 
Maria Laach e.V. 2.037 52,3 % 7

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Wahlgebiet insgesamt 3.893 12
III.

Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
2. CDU

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Marko Heuft 389
2. Claus Deptalla 182
3. Tanja Daub 224
4. Florian Felderhoff 211
5. Peter Schäfer 143
6. Gina Heuft 115
7. Jan Radermacher 143
8. Maximilian Nuppeney 141
9. Jean Pierre Schwang 90
10. Stephan Thuy 86
11. Elke Baltes 132

7. FWG
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Reiner Hürter 334
2. Nicole Weber 184
3. Wolfgang Frings 134
4. Alina Rübenach 211
5. Helmut Adams 147
6. Josef Rübenach 291
7. Bernd Schommer 189
8. Stephan Oppermann 143
9. Simone Rüd 126
10. Dr. Julian Zemke 105
11. Christian Doumen 72
12. Christian Franzkowiak 101

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Marko Heuft CDU
2 Reiner Hürter FWG
3 Josef Rübenach FWG
4 Tanja Daub CDU
5 Florian Felderhoff CDU
6 Alina Rübenach FWG
7 Bernd Schommer FWG
8 Claus Deptalla CDU
9 Nicole Weber FWG
10 Peter Schäfer CDU
11 Helmut Adams FWG
12 Stephan Oppermann FWG

Glees, den 13.06.2024
gez. Manfred Hürter

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Hohenleimbach

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Hohenleimbach am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 301 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 207 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 68,8 %.

II.
Die Stimmabgabe von 191 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 16 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:
1. Fox, Martin mit 145 Stimmen
2. Krause, Karsten mit 106 Stimmen
3. Reither, Karl mit 93 Stimmen
4. Fox, Ingo mit 93 Stimmen
5. Kluck, Franz-Jürgen mit 71 Stimmen
6. Fey, Nicole mit 61 Stimmen
7. Eckert-Becker, Dajana mit 50 Stimmen
8. Heimermann, Lothar mit 45 Stimmen

IV.
Ersatzleute für den Gemeinderat sind:
1. Müller, Marcel mit 39 Stimmen
2. Zilch, Felix mit 36 Stimmen
3. Schmitz, Michael mit 32 Stimmen
4. Baulig, Mario mit 30 Stimmen
5. Reither, Kerstin mit 22 Stimmen
6. Kabuth, Thorsten mit 14 Stimmen
7. Geulig, Georg mit 13 Stimmen
8. Groß, Ralf mit 8 Stimmen
Weitere 45 Personen erhielten noch Stimmen.

Hohenleimbach, den 13.06.2024
gez. Thorsten Kabuth

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hohenleimbach

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 301 Personen wahlberechtigt,  
davon haben 204 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 67,8%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 203 Stimm-
zettel gültig und 1 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Kabuth Kabuth, Thorsten Kurt 136 67,00
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 67

III.
Der Bewerber Thorsten Kurt Kabuth erhielt mehr als die Hälfte der 
abgegebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister 
gewählt.

Hohenleimbach, 13.06.2024
gez. Martin Fox

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters

Kempenich

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Brenk; Plan nach  
§ 41 FlurbG, Ausbauplan, Einzelgenehmigungen
Öffentliche Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit der des 
Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Plan 
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)) und der Prüfung seiner 
Auswirkungen auf die Umwelt
Siehe Bekanntmachung unter: Öffentliche Bekanntmachung Brenk

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Kempenich
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 1.535 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 1.050 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 68,4%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.040 Stimm-
zettel gültig und 10 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf die Bewerber:
Kennwort Name Stimmen %
Freie Wählergruppe „Bürger für 
Bürger“ Kempenich e.V. FWG Schmitz, Dominik 756 72,69
FWG
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands CDU

Dr. Arlt, Stephan 284 27,31

III.
Der Bewerber Dominik Schmitz erhielt mehr als die Hälfte der abge-
gebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Kempenich, 13.06.2024
gez. Stefan Werle

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters
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	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsvorsteher der Ortsgemeinde Kempenich - 
Ortsbezirk Engeln

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsvorsteher wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsvorsteherwahl waren 134 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 103 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 76,9 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 102 Stimm-
zettel gültig und 1 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Wählergruppe Koslowski Koslowski, Mathias 59 57,84
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 43

III.
Der Bewerber Mathias Koslowski erhielt mehr als die Hälfte der ab-
gegebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsvorsteher des 
Ortsbezirkes Engeln der Ortsgemeinde Kempenich gewählt.

Kempenich, 13.06.2024
gez. Dominik Schmitz

Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Kempenich am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 1.535 Personen wahlberechtigt, da-
von haben 1.045 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 
68,1 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.036 gültig 
und 9 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 4.716 29,9 % 5
Freie Wählergruppe „Bürger für 
Bürger“ Kempenich e.V. 9.638 61,1 % 10
Wählergruppe Koslowski 1.411 9,0 % 1
Wahlgebiet insgesamt 15.765 16

III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
2. CDU

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Dr. Stephan Arlt 638
2. Christian Schmitt 487
3. Edwin Schlich 429
4. Oliver Schüller 525
5. Stefan Werle 348
6. Jan-Peter Kiel 445
7. Stefan Friedsam 460
8. Uwe Benner 143
9. Erwin Grones 225
10. Pauline Benner 149
11. Markus Klein 185
12. Nicole Arlt 157
13. Jürgen Kimmich 193
14. Frank Rücker 99
15. Helga Grones 233

7. FWG
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Dominik Schmitz 1.407
2. Thomas Retterath 783
3. Yvonne Werle 544
4. Armin Deuster 767
5. Patrick Groß 751
6. Josef Schmitz 516
7. Silke Warto 522
8. Jonas Benner 575
9. Friedrich Wehren 430
10. Udo Binder 512
11. Thorsten Herrmann 647

12. Peter Fischer 416
13. Reiner Schneider 423
14. Jan Keller 402
15. Wilfried Hedrich 399
16. Pamela Königshoven 544

8. WG Koslowski
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Mathias Koslowski 291
2. David Rolle 156
3. Thomas Wolff 353
4. Daniel Profittlich 162
5. Hartmut Reh 78
6. Teresa Koslowski 100
7. Katrin Profittlich 115
8. Markus Neihs 100
9. Svenja Franke 56

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Dominik Schmitz FWG
2 Dr. Stephan Arlt CDU
3 Thomas Wolff WG Koslowski
4 Thomas Retterath FWG
5 Oliver Schüller CDU
6 Armin Deuster FWG
7 Christian Schmitt CDU
8 Patrick Groß FWG
9 Stefan Friedsam CDU
10 Thorsten Herrmann FWG
11 Jan-Peter Kiel CDU
12 Jonas Benner FWG
13 Yvonne Werle FWG
14 Pamela Königshoven FWG
15 Silke Warto FWG
16 Josef Schmitz FWG

Kempenich, den 13.06.2024
gez. Dominik Schmitz

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Königsfeld

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Königsfeld am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 549 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 374 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 68,1 %.

II.
Die Stimmabgabe von 342 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 32 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:
1. Dietzler, Günter mit 282 Stimmen
2. Zepp, Bianca mit 187 Stimmen
3. Schuld, Benedikt mit 164 Stimmen
4. Kettermann, Regina mit 156 Stimmen
5. Greis, Oliver mit 141 Stimmen
6. Antwerpen, Dietmar mit 127 Stimmen
7. Hammer, Christian mit 126 Stimmen
8. Hermann, Hans-Peter mit 116 Stimmen
9. Maur, Heinz-Georg mit 113 Stimmen
10. Frahn, Brigitte mit 108 Stimmen
11. Michels, Paul mit 108 Stimmen
12. Engels, Tobias mit 100 Stimmen

IV.
Ersatzleute für den Gemeinderat sind:
1. Willershausen, Susanne mit 71 Stimmen
2. Schulze, Matthias mit 63 Stimmen
3. Berner, Jessica mit 56 Stimmen
4. Schüller, Sebastian mit 39 Stimmen
5. Beck, Paul (Losentscheid) mit 38 Stimmen
6. Hübner, Dirk-Siegfried (Losentscheid) mit 38 Stimmen
7. Henk, Günter mit 24 Stimmen
8. Sliwka, Kristian mit 23 Stimmen
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9. Breuer, Ralf mit 19 Stimmen
10. Wichterich, Michael mit 13 Stimmen
Weitere 75 Personen erhielten noch Stimmen.

Königsfeld, den 13.06.2024
gez. Günter Dietzler

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

	■ Vermarktungsphase Glasfaserausbau  
in der Ortsgemeinde Königsfeld

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es gibt gute Nachrichten für einen schnelleren Internetanschluss für 
die Haushalte in Königsfeld. Denn es startet demnächst eine Ver-
marktung des Glasfaserausbaus in der Ortsgemeinde Königsfeld 
durch die Westconnect GmbH (Teil des E.ON Konzerns). Bis zum 
30.09.2024 können sich alle Königsfelder Hauseigentümer einen 
kostenlosen Hausanschluss für den Glasfaseranschluss sichern.
Am Dienstag, 02.07.2024, findet um 19.00 Uhr eine Informations-
veranstaltung im Bürgerhaus in Königsfeld statt, zu der alle Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen sind. Anschließend werden Berater-
tage am 03.07.2024 und am 18.07.2024, von 10 bis 19 Uhr, in ei-
nem E.ON Beratungsmobil am Bürgerhaus angeboten.
Die Termine und grundsätzliche Informationen zum Glasfaseraus-
bau sind im Internet unter https://glasfaser-buero.de/koenigsfeld ab-
rufbar.

Königsfeld, 14.06.2024
Günter Dietzler

Ortsbürgermeister

Niederdürenbach

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Brenk; Plan nach  
§ 41 FlurbG, Ausbauplan, Einzelgenehmigungen
Öffentliche Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit der des 
Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Plan 
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)) und der Prüfung seiner 
Auswirkungen auf die Umwelt
Siehe Bekanntmachung unter: Öffentliche Bekanntmachung Brenk

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Niederdürenbach am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 821 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 505 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 61,5 %.

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde  
Niederdürenbach

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 821 Personen wahlberechtigt,  
davon haben 506 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 61,6%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 499 Stimm-
zettel gültig und 7 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Schmitt Schmitt, Sebastian 462 92,59
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 37

III.
Der Bewerber Sebastian Schmitt erhielt mehr als die Hälfte der ab-
gegebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister 
gewählt.

Niederdürenbach, 13.06.2024
Raymund Bley

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters

II.
Die Stimmabgabe von 492 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 13 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:
1. Sebastian Schmitt mit 433 Stimmen
2. Kerstin Weidenbach mit 373 Stimmen
3. Tanja Albrecht mit 343 Stimmen
4. Raymund Bley mit 341 Stimmen
5. Sascha Laux (Holzwiesen) mit 318 Stimmen
6. Marco Mather mit 312 Stimmen
7. Klara Weitzel mit 312 Stimmen
8. Ralf Dauerböck mit 309 Stimmen
9. Daniel Benner mit 301 Stimmen
10. Dirk Meier mit 295 Stimmen
11. Thorsten Kroll mit 271 Stimmen
12. Winfried Schaup mit 265 Stimmen

IV.
Ersatzleute für den Gemeinderat sind:
1. Patrick Stein mit 171 Stimmen
2. Philipp Hergarten mit 142 Stimmen
3. Alexander Neideck mit 132 Stimmen
4. Marcel Peter mit 102 Stimmen
5. Justine Friedsam mit 1 Stimmen

Niederdürenbach, den 13.06.2024
gez. Sebastian Schmitt

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Niederzissen

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Niederzissen am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 1.862 Personen wahlberechtigt, da-
von haben 1.550 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 
83,2 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 1.534 gültig 
und 16 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 7.366 25,6 % 5
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 11.264 39,2 % 8
Freie Demokratische Partei 589 2,1 % 0
Wählergruppe Doll 9.500 33,1 % 7
Wahlgebiet insgesamt 28.719 20

III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
1. SPD

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Christoph Schmitt 1.084
2. Christopher Jeub 951
3. Annette Lemoine 582
4. Andreas Schmitt 962
5. Julia Doll 623
6. Thomas Berzen 630
7. Sabine Durben 310
8. Christian Huber 307
9. Klaus-Peter Schmelter 418
10. Winfried Schuld 239
11. Johanna Jeub 425
12. Philipp Dedenbach 404
13. Alexander Witsch 219
14. Kai Grett 212

2. CDU
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Nico Degen 1.391
2. Tobias Schneider 1.047
3. Sophie Hans 1.068
4. Jürgen Schneider 1.094
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5. Gerd Loth 576
6. Hartmut Keuler 647
7. Selina Schneider 513
8. Kornelia Adams 503
9. Markus Marino 510
10. Philipp Jeub 864
11. Andreas Schröder 377
12. Rita Steinfink 580
13. Ingo Stürmer 711
14. Dominik Doll 540
15. Christoph Schneider 435
16. Steffen Hammelmann 408

5. FDP
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Theo Eckel 386
2. Florian Schlüter 203

8. WG Doll
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Ralf Doll 1.699
2. Carsten Köpper 818
3. Kevin Schmickler 817
4. Tanja Falckenberg 1.104
5. René Hauptmanns 836
6. Peter Zeller 790
7. Leon Loth 707
8. Isabella Hans 621
9. Dagmar Schmitz 461
10. Karl Heinz Loth 417
11. Günter Loth 415
12. Helmut Schopp 438
13. Andy Klötzing 377

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Ralf Doll WG Doll
2 Nico Degen CDU
3 Christoph Schmitt SPD
4 Tanja Falckenberg WG Doll
5 Jürgen Schneider CDU
6 Andreas Schmitt SPD
7 Sophie Hans CDU
8 Christopher Jeub SPD
9 René Hauptmanns WG Doll
10 Tobias Schneider CDU
11 Carsten Köpper WG Doll
12 Thomas Berzen SPD
13 Philipp Jeub CDU
14 Kevin Schmickler WG Doll
15 Julia Doll SPD
16 Peter Zeller WG Doll
17 Ingo Stürmer CDU
18 Leon Loth WG Doll
19 Hartmut Keuler CDU
20 Rita Steinfink CDU

Niederzissen, den 13.06.2024
gez. Rolf Hans

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

	■ Bauleitplanung Niederzissen
Aufstellung des Bebauungsplans “Gewerbegebiet Niederzissen 
Erweiterung“
> Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
> Veröffentlichungsverfahren gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB)
Der Gemeinderat Niederzissen hat in der Sitzung am 21.11.2022 die 
Aufstellung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Niederzissen Er-
weiterung“ beschlossen. Am 04.03.2024 wurde den Entwurfsunterla-
gen zugestimmt. Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Ziel der Bebauungsplanaufstellung ist die Konkretisierung und Klar-
stellung der Bauleitplanerischen Situation für zwei im Plangebiet an-
sässige Betriebe um eine Planungssicherheit zu erhalten. Der neue 
Bebauungsplan grenzt unmittelbar an den Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Gewerbegebiet Niederzissen“ aus dem Jahr 1987 an.
Der geplante Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung Niederzis-
sen die Grundstücke Flur 2, Parzellen Nrn. 56, 57, 58, 59, 60/3, 60/5, 
60/6, 60/7, 60/8 und 61/3. Der Geltungsbereich ist in dem beigefüg-
ten Übersichtsplan unmaßstäblich dargestellt.
Gemäß § 3 Absatz 1 BauGB wird der Entwurf zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Gewerbegebiet Niederzissen Erweiterung“, in der Zeit von
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Ortsgemeinde Niederzissen

Bebauungsplan
„Gewerbegebiet Niederzissen Erweiterung"

Ortsgemeinde Niederzissen, Bebauungsplan „Gewerbegebiet Nie-
derzissen Erweiterung„

Montag, den 24.06.2024  
bis einschließlich Freitag, den 26.07.2024

im Internet auf www.brohltal.de unter Bauen & Wohnen/ Auslegungs-
verfahren/ ´ Aufstellung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Nie-
derzissen Erweiterung“ Niederzissen´ veröffentlicht. Weiter können 
die Unterlagen aufgrund einer Verlinkung auch über das Geoportal 
des Landes Rheinland-Pfalz: www.GeoPortal.rlp.de eingesehen wer-
den.
Zusätzlich können die Entwurfsunterlagen in dem angegebenen Zeit-
raum im Bauberatungszentrum der Verbandsgemeindeverwaltung 
Brohltal, Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen, zu den jeweils gel-
tenden Dienstzeiten (aktuell: montags und dienstags von 8:00 bis 
17:00 Uhr, mittwochs von 8:00 bis 13:00 Uhr, donnerstags von 8:00 
bis 18:00 Uhr und freitags von 8:00 bis 13:00 Uhr), von Jedermann 
eingesehen werden.
Innerhalb der oben genannten Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen auf elektronischem Weg per Mail an Bauleitplanung@brohl-
tal.de übermittelt werden. Darüber hinaus können Stellungnahmen 
auch auf anderem Weg (z. B. schriftlich, mündlich, zur Niederschrift, 
oder per Fax 02636/80146) bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Brohltal, Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen vorgebracht wer-
den. Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB 
nicht innerhalb der Offenlegungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
Über die vorgetragenen Anregungen wird der Gemeinderat Nieder-
zissen in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden. Das Ergebnis 
wird schriftlich mitgeteilt.

Niederzissen, 19.06.2024
Ortsgemeinde Niederzissen

Rolf Hans
Ortsbürgermeister

Oberdürenbach

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zur Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde 
Oberdürenbach

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das  
Ergebnis der Wahl zur Ortsbürgermeisterin wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 551 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 402 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 73,0%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 394 Stimm-
zettel gültig und 8 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf die Bewerberin:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Müller Müller, Judith 306 77,66
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 88
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III.
Die Bewerberin Judith Müller erhielt mehr als die Hälfte der abgege-
benen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeisterin ge-
wählt.

Oberdürenbach, 13.06.2024
gez. Elisabeth Dahr

Wahlleiterin für die Wahl der Ortsbürgermeisterin

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Oberdürenbach am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 551 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 402 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 73,0 %.

II.
Die Stimmabgabe von 395 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 7 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:
1. Judith Müller mit 283 Stimmen
2. Michael Lenz mit 268 Stimmen
3. Edmund Schneider mit 256 Stimmen
4. Dirk Reuter mit 246 Stimmen
5. Catherina Müller mit 244 Stimmen
6. Heinrich Krupp mit 232 Stimmen
7. Dennis Jokwitz mit 227 Stimmen
8. Norbert Krupp mit 222 Stimmen
9. Bruno Reinert mit 216 Stimmen
10. Waltraud Stadler mit 211 Stimmen
11. Constanze Gutzmer mit 178 Stimmen
12. Marco Becker mit 170 Stimmen

IV.
Ersatzleute für den Gemeinderat sind:
1. Petra Buchholz mit 158 Stimmen
2. Birgit Müller mit 150 Stimmen
3. Frank Radermacher mit 77 Stimmen
4. Kelter, Lukas mit 5 Stimmen
Weitere 9 Personen erhielten noch Stimmen.

Oberdürenbach, den 13.06.2024
gez. Elisabeth Dahr

Wahlleiterin für die Wahl zum Gemeinderat

Oberzissen

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Brenk; Plan nach 
§ 41 FlurbG, Ausbauplan, Einzelgenehmigungen
Öffentliche Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit der des 
Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Plan 
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)) und der Prüfung seiner 
Auswirkungen auf die Umwelt
Siehe Bekanntmachung unter: Öffentliche Bekanntmachung Brenk

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Oberzissen

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das 
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 881 Personen wahlberechtigt,  
davon haben 561 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 63,7%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 556 Stimm-
zettel gültig und 5 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Wählergruppe Bürger Bürger, Christof 456 82,01
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 100

III.
Der Bewerber Christof Bürger erhielt mehr als die Hälfte der abge-

gebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister gewählt.
Oberzissen, 13.06.2024

gez. Dieter Speicher
Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Oberzissen am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 881 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 566 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 64,2 %.

II.
Die Stimmabgabe von 549 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 17 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:
1. Christof Bürger mit 450 Stimmen
2. Markus Meid mit 423 Stimmen
3. Anne Gasper mit 410 Stimmen
4. Manfred Dedenbach mit 395 Stimmen
5. Kevin Dahm mit 381 Stimmen
6. Martin Bauske mit 365 Stimmen
7. Ulrich Schütz mit 353 Stimmen
8. Katharina Höper mit 344 Stimmen
9. Annika Friedsam mit 342 Stimmen
10. Judith Elisabeth Alvarez Lorenzen mit 332 Stimmen
11. Nicole Ax mit 326 Stimmen
12. Sebastian Dürre mit 323 Stimmen
13. Marcus Fronert mit 322 Stimmen
14. Dominik Schramke mit 308 Stimmen
15. Ralf Schneider mit 304 Stimmen
16. Petra Ochs mit 302 Stimmen

IV.
Ersatzleute für den Gemeinderat sind:
1. Eugen Schmitt mit 287 Stimmen
2. Frank Loosen mit 188 Stimmen
3. Thomas Bell (Losentscheid) mit 2 Stimmen
4. Mathias Busar (Losentscheid) mit 2 Stimmen
5. Hermann Krischer (Losentscheid) mit 2 Stimmen
6. Monika Hilger (Losentscheid) mit 2 Stimmen
7. Michael Meid (Losentscheid) mit 2 Stimmen
8. Norbert Gasper (Losentscheid) mit 2 Stimmen
9. Michael Preller (Losentscheid) mit 2 Stimmen
10. Jürgen Breuer (Losentscheid) mit 2 Stimmen
11. Till Krischer (Losentscheid) mit 1 Stimme
12. Judith Alvarez Lorenzen (Losentscheid) mit 1 Stimme
13. Guido Scheuer (Losentscheid) mit 1Stimme

Oberzissen, den 13.06.2024
gez. Christof Bürger

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Schalkenbach

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Schalkenbach

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 das Er-
gebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 662 Personen wahlberechtigt, da-
von haben 434 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 65,6%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 428 Stimm-
zettel gültig und 6 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Weber Weber, Thomas 266 62,15
Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 162

III.
Der Bewerber Thomas Weber erhielt mehr als die Hälfte der abge-
gebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Schalkenbach, 13.06.2024
Christel Reuter

Wahlleiterin für die Wahl des Ortsbürgermeisters
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	■ Vermarktungsphase Glasfaserausbau  
in der Ortsgemeinde Schalkenbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es gibt gute Nachrichten für einen schnelleren Internetanschluss für 
die Haushalte in Schalkenbach und Vinxt. Denn es startet dem-
nächst eine Vermarktung des Glasfaserausbaus in der Ortsgemein-
de Schalkenbach und Vinxt durch die Westconnect GmbH (Teil des 
E.ON Konzerns). Bis zum 30.9.2024 können sich alle Schalkenba-
cher Hauseigentümer einen kostenlosen Hausanschluss für den 
Glasfaseranschluss sichern.
Am Dienstag, 9.07.2024, findet um 19.00 Uhr eine Informationsver-
anstaltung in der Jägersberghalle in Schalkenbach statt, zu der alle 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen sind. Anschließend werden Be-
ratertage am 10.07.2024 an der Jägersberghalle, am 11.07.2024 an 
der Ecke Hauptstraße/Karweg in Vinxt und am 16.07.2024 an der 
Jägersberghalle jeweils von 10 bis 19 Uhr in einem E.ON Bera-
tungsmobil angeboten.
Die Termine und grundsätzliche Informationen zum Glasfaseraus-

	■ Bauarbeiten am Spielplatz in Untervinxt

Die Bauarbeiten am Spielplatz in Untervinxt schreiten voran. In Kürze 
wird der 2. Bauabschnitt eröffnet, der den vorderen Teil des Spielplat-
zes betrifft. Hier sind die meisten Arbeiten zu verrichten. Während der 
Bauphase kann der Spielplatz nur sehr eingeschränkt benutzt wer-
den. Ich bitte diese Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.

Schalkenbach, 17.06.2024
Thomas Weber Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Schalkenbach am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2024 
das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 662 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 437 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 66,0 %.

II.

Die Stimmabgabe von 398 Wählerinnen und Wählern war gültig, 
von 39 Wählerinnen und Wählern ungültig.

III.
In den Gemeinderat sind gewählt:
1. Reuter, Christel mit 148 Stimmen
2. Broda, Albert mit 144 Stimmen
3. Kreyer, Nicole mit 144 Stimmen
4. Harst, Christoph mit 133 Stimmen
5. Schlich, Rainer mit 126 Stimmen
6. Welter, Jürgen mit 126 Stimmen
7. Gasper, Anna mit 124 Stimmen
8. Brambeer, Stefan mit 119 Stimmen
9. Leps, Mayk mit 117 Stimmen
10. Drees, Axel mit 105 Stimmen
11. Sternberg, Cornelia mit 102 Stimmen
12. Keith, Michael mit 98 Stimmen

IV.

Ersatzleute für den Gemeinderat sind:
1. Fröndgen, Thomas mit 91 Stimmen
2. Schmitt, Hans-Josef mit 88 Stimmen
3. Breuer, Dirk mit 87 Stimmen
4. Breuer, Florian (Losentscheid) mit 86 Stimmen
5. Kunte, Richard (Losentscheid) mit 86 Stimmen
6. Schick, Andreas mit 83 Stimmen
7. Romberg, Dieter (Losentscheid) mit 82 Stimmen
8. Gasper, Stefan (Losentscheid) mit 82 Stimmen
9. Wilkens, Dr. Ines mit 67 Stimmen
10. Schäfer, Benjamin mit 64 Stimmen
11. Harst, Herbert mit 62 Stimmen
12. Weber, Thomas mit 61 Stimmen
13. Quadt, Monika mit 57 Stimmen
14. Schäfer, Tobias mit 54 Stimmen
15. Braun, Melanie mit 49 Stimmen
16. Reuter, Thomas mit 48 Stimmen
Weitere 97 Personen erhielten noch Stimmen.

Schalkenbach, den 13.06.2024
gez. Thomas Weber

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

bau sind im Internet unter https://glasfaser-buero.de/schalkenbach 
oder unter www.schalkenbach-vinxt.de unter dem Menüpunkt More/
Glasfaserausbau abrufbar.

Schalkenbach, 14.06.2024
Thomas Weber

Ortsbürgermeister

	■ Parken in der Ortslage
Seit meinem letzten Appell hat sich leider an der Parksituation an 
der Kreuzung Lerchenweg / Schulstraße in Untervinxt nichts geän-
dert. Weiterhin wird die Einbuchtung am Strommast als Dauerpark-
platz benutzt. Dieser Abschnitt der Straße stellt den ebenerdigen 
Teil der Fußgängerführung dar und ist keine Dauerparkfläche. Der 
Bewuchs auf dem angrenzenden Grünbereich muss von den Ge-
meindearbeitern gemäht werden, was sich verständlicherweise 
schwierig gestaltet, wenn dort andauernd Autos parken. Weiterhin 
hat sich die Unsitte eingestellt, sein Auto einfach auf dem angren-
zenden Spielplatz zu parken. Ich bitte nochmals eindringlich darum, 
diese Parkpraktiken zukünftig zu unterlassen.

Schalkenbach, 17.06.2024
Thomas Weber Ortsbürgermeister

Spessart

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Spessart

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 718 Personen wahlberechtigt,  
davon haben 468 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 65,2%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 462 Stimm-
zettel gültig und 6 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands SPD

Klapperich, 
Frank

352 76,19

Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 110
III.

Der Bewerber Frank Klapperich erhielt mehr als die Hälfte der abge-
gebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Spessart, 13.06.2024
gez. Rainer Groß

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Spessart am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 718 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 474 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 66,0 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 471 gültig 
und 3 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 1.949 35,7 % 4
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 1.669 30,6 % 4
Freie Wählergruppe Spessart e.V. 1.841 33,7 % 4
Wahlgebiet insgesamt 5.459 12

III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
1. SPD

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Frank Klapperich 449
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III.
Der Bewerber Manfred Sattler erhielt mehr als die Hälfte der abge-
gebenen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Wassenach, 13.06.2024
gez. Siegfried Stevermüer

Wahlleiter für die Wahl zum Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Wassenach am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 1.038 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 666 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 64,2 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 650 gültig 
und 16 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 1.517 15,2 % 2
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 5.347 53,6 % 9
Freie Wählergruppe Wassenach 
e.V. 3.109 31,2 % 5
Wahlgebiet insgesamt 9.973 16

III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
1. SPD

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Gisela Adler 242
2. Laura Probst 278
3. Anne-Katrin Hürter 231
4. Mirjam Hagebölling 177
5. Marcel Hürter 266
6. Manfred Geisbüsch 173
7. Martin Ingenhoven 150

2. CDU
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Manfred Sattler 705
2. Matthias Schmidgen 484
3. Simone Rossel 329
4. Mike Busch 244
5. Manuel Friedrich 361
6. Susanne Krusi-Bischoff 330
7. Timo Djelassi 362
8. Tilman Kerstiens 296
9. Tino Ritzdorf 340
10. Odo Schmidgen 359
11. Kathrin Zimmer 188
12. Ulrich Bickel 268
13. Vera Gerhartz 285
14. Andi Ritzdorf 234
15. Andreas Rossel 208
16. Erwin Schmidgen 354

7. FWG
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Elke Drautzburg 487
2. Guido Nebgen 454
3. Jürgen Bermel 360
4. Benjamin Schwarz 371
5. Anna Keiman-Winterer 174
6. Alana Bermel 154
7. Jan Keiman 240
8. Monique Scheer 264
9. Rita Friedrich 209
10. Gudrun Schuh 142
11. Egon Adams 122
12. Hannelore Hanker 132

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Manfred Sattler CDU
2 Elke Drautzburg FWG
3 Laura Probst SPD

2. Johannes Keuler 191
3. Kerstin Pleuger 244
4. Achim Montermann 190
5. Sabine Biernath 127
6. Jürgen Schuth 90
7. Julia Kloppe 154
8. Timo Rose 117
9. May Becker 137
10. Udo Groß 99
11. Christopher Welker 81
12. Winfried Schneider 70

2. CDU
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Georg Bläser 364
2. Ursula Schmitz 321
3. Martin Hertel 115
4. Lothar Schneider 259
5. Marcel Groß 73
6. Klaudia Lemke 155
7. Frederick Kröschel 113
8. Marc Durben 76
9. Daniel Ritzdorf 73
10. Monika Nürenberg 120

7. FWG
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Rainer Groß 274
2. Thorsten Groß 216
3. Sebastian Nürenberg 291
4. Sarah Krayer 142
5. Ralf Schneider 136
6. Alexandra Rach 100
7. Karl Bläser 204
8. Frank Schwab 95
9. Mathias Pasche-Drews 119
10. Martin Steiner 88
11. Timo Gärtner 92
12. Dietmar Gilles 84

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Frank Klapperich SPD
2 Georg Bläser CDU
3 Sebastian Nürenberg FWG
4 Ursula Schmitz CDU
5 Rainer Groß FWG
6 Kerstin Pleuger SPD
7 Lothar Schneider CDU
8 Thorsten Groß FWG
9 Johannes Keuler SPD
10 Karl Bläser FWG
11 Achim Montermann SPD
12 Klaudia Lemke CDU

Spessart, den 13.06.2024
gez. Frank Klapperich

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Wassenach

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Wassenach

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12.Juni 2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 1.025 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 663 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 64,7%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 656 Stimm-
zettel gültig und 7 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf den Bewerber:
Kennwort Name „Ja“-Stimmen %
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands CDU

Sattler, Manfred 542 82,62

Gesamtzahl der gültigen „Nein“-Stimmen: 114
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4 Matthias Schmidgen CDU
5 Guido Nebgen FWG
6 Marcel Hürter SPD
7 Benjamin Schwarz FWG
8 Timo Djelassi CDU
9 Manuel Friedrich CDU
10 Jürgen Bermel FWG
11 Odo Schmidgen CDU
12 Monique Scheer FWG
13 Erwin Schmidgen CDU
14 Tino Ritzdorf CDU
15 Susanne Krusi-Bischoff CDU
16 Simone Rossel CDU

Wassenach, den 13.06.2024
gez. Manfred Sattler

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

Wehr

	■ Öffentliche Bekanntmachung

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Brenk; Plan nach  
§ 41 FlurbG, Ausbauplan, Einzelgenehmigungen
Öffentliche Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit der des 
Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen (Plan 
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)) und der Prüfung seiner 
Auswirkungen auf die Umwelt
Siehe Bekanntmachung unter: Öffentliche Bekanntmachung Brenk

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Wehr am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 931 Personen wahlberechtigt, davon 
haben 678 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 72,8 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 653 gültig 
und 25 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 4.401 45,3 % 7
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 542 5,6 % 1
Wählergruppe Stommel 4.778 49,2 % 8
Wahlgebiet insgesamt 9.721 16

III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
2. CDU

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Uwe Genn 705
2. Joachim Genn 631
3. Hans-Dieter Hanitzsch 345
4. Vanessa Nels 298
5. Marco Schmitz 247
6. Markus Nett 248
7. Martin Schmitz 179
8. Sebastian Jost 163
9. Michael Durben 290
10. Karl Gutfeld 249
11. Alexander Pütz 208
12. Lukas Genn 314
13. Berthold Doll 360
14. Rolf Genn 164
3. Grüne

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Carmen Rau 216
2. Christiane Konrad 186
3. Armin Rau 140

8. WG Stommel
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Rolf Stommel 697

2. Stefan Frevel 455
3. Christine Winnichner 338
4. Dr. Melanie Hilger 383
5. Peter Marhöfer 324
6. Karl Josef Schäfer 409
7. Sabine Maur-Helmes 206
8. Thomas Schauff 193
9. Markus Durben 229
10. Daniela Schomisch 291
11. Lukas Niggl 225
12. Björn Reinhard 338
13. Michael Beck 253
14. Timo Jakobs 140
15. Manuel Schmitz 144
16. Alicia Chibb 153

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Uwe Genn CDU
2 Rolf Stommel WG Stommel
3 Carmen Rau Grüne
4 Joachim Genn CDU
5 Stefan Frevel WG Stommel
6 Karl Josef Schäfer WG Stommel
7 Berthold Doll CDU
8 Dr. Melanie Hilger WG Stommel
9 Hans-Dieter Hanitzsch CDU
10 Christine Winnichner WG Stommel
11 Lukas Genn CDU
12 Björn Reinhard WG Stommel
13 Vanessa Nels CDU
14 Peter Marhöfer WG Stommel
15 Michael Durben CDU
16 Daniela Schomisch WG Stommel

Wehr, den 13.06.2024
gez. Dr. Melanie Hilger

Wahlleiterin für die Wahl zum Gemeinderat

	■ Kirmes in Wehr

Die Kirmes in Wehr findet in diesem Jahr vom 22. bis 24. Juni statt. 
Um 14 Uhr wird am 22.06. die Kirmes mit einem Hochamt eröffnet. 
Im Anschluss findet der traditionelle Kirmesumzug statt. Die Ein-
wohner werden gebeten, die Häuser mit Fahnen zu schmücken.

Wehr, 22. Mai 2024
Dr. Melanie Hilger

Ortsbürgermeisterin

Weibern

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Weibern
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 2024 das  
Ergebnis der Wahl zum Ortsbürgermeister wie folgt festgestellt:

I.
Zur Ortsbürgermeisterwahl waren 1287 Personen wahlberechtigt, 
davon haben 905 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 70,3 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 881 Stimm-
zettel gültig und 24 Stimmzettel ungültig.

II.
Es entfielen auf die Bewerber:
Kennwort Name Stimmen %
Freie Wählergruppe Weibern e.V. 
FWG

Müller, Florian 494 56,07

Christlich Demokratische Union 
Deutschlands CDU

Gundert, Karl 387 43,93

III.
Der Bewerber Florian Müller erhielt mehr als die Hälfte der abgege-
benen gültigen Stimmen und ist somit als Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Weibern, 13.06.2024
gez. Helmut Reuter

Wahlleiter für die Wahl des Ortsbürgermeisters
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	■ Bekanntmachung des Beschlusses

über die Aufstellung des Umlegungsplans  
„Auf Buschacker II“ in Weibern

Nach § 69 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in seiner jeweils geltenden 
Fassung wird bekanntgemacht, dass der Umlegungsplan für das Um-
legungsgebiet „Auf Buschacker II“ nach Erörterung mit den Eigentü-
merinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten durch Beschluss am 
04.06.2024 aufgestellt worden ist. Der Umlegungsplan besteht aus der 
Umlegungskarte und dem Umlegungsverzeichnis. Bis zur Grundbuch-
berichtigung kann der Umlegungsplan bei der Geschäftsstelle des Um-
legungsausschusses beim Vermessungs- und Katasteramt Osteifel-
Hunsrück, Am Wasserturm 5a, 56727 Mayen, während der Dienststun-
den von jedem, der ein berechtigtes Interesse darlegt, eingesehen 
werden. Den an der Umlegung Beteiligten wird ein ihre Rechte betref-
fender Auszug aus dem Umlegungsplan mit einer Rechtsbehelfsbeleh-
rung zugestellt.

Mayen, den 06.06.2024
gez. T. Knechtges

Thomas Knechtges
stellvertretendes vorsitzendes Mitglied des Umlegungsausschusses
Hinweis:
Der Inhalt dieser Bekanntmachung kann auch im Internet unter 
www.brohltal-verwaltung.de eingesehen werden.

7 Ralf Krayer FWG
8 Heinz-Udo König CDU
9 Tobias Stein SPD
10 Elmar Dölle FWG
11 Thomas Brust CDU
12 Marion Stoltz SPD
13 Jochem Schild FWG
14 Bastian Meid CDU
15 Elke Kühn FWG
16 Peter Josef Schmitz FWG

Weibern, den 13.06.2024
gez. Karl Gundert

Wahlleiter für die Wahl zum Gemeinderat

	■ Öffentliche Bekanntmachung

Nachfolgend abgedruckte öffentliche Bekanntmachung erfolgt am 
14.06.2024 im Amtsblatt des Wasserversorgungs-Zweckverbandes 
„Maifeld-Eifel“.
Das Amtsblatt kann kostenfrei unter folgender Bezugsquelle ange-
fordert werden: WVZ Maifeld-Eifel, Eichenstraße 12, 56727 Mayen, 
Frau Mannebach, Telefon 02651/8097-0 oder info@wvz-me.de.
NACHRICHTLICH erfolgt ein Abdruck des Veröffentlichungstextes:

Öffentliche Bekanntmachung
Am 26.06.2024 - 09:00 Uhr, findet im großen Sitzungssaal der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Kelberg, Dauner Straße 22, 53539 Kelberg 
die 30. Sitzung des Werkausschusses des WVZ „Maifeld-Eifel“ statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Sinzig, Ersatzwasserversorgung Hochbehälter Ahrtal-Süd, Ab-

schluss der Zweckvereinbarung, Vorberatung
2. Weißenthurm, Zusatzwasserbezug, Erhöhung der Wassermen-

gen
3. Anschau, Hauptstraße (K9), Erneuerung der Versorgungsleitun-

gen und Zubringerleitung Boos, Hochbehälter – Bermel, Hoch-
behälter, Teilabschnitt Abgang Niederelz, Ermächtigung zur 
Ausschreibung

4. Nachtsheim, Hauptstraße (K9), Erneuerung der Versorgungslei-
tungen, Ermächtigung zur Ausschreibung

5. Polch, Geisenach, Errichtung von Zaunanlagen für die Brauch-
wasserbrunnen I und III, Ermächtigung zur Ausschreibung

6. Ersatzbeschaffung Fahrzeuge, Ermächtigung zur Ausschrei-
bung und Auftragsvergabe

7. Kobern-Gondorf, Unterstraße und Wagnerstraße, Erneuerung 
der Versorgungsleitungen, Ermächtigung zur Auftragsvergabe

8. Naunheim, Neubaugebiet „Im Winkel II“, Erweiterung der Versor-
gungsleitungen, Ermächtigung zur Auftragsvergabe

 » Mitteilungen anderer Behörden

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl

zum Gemeinderat Weibern am 9. Juni 2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 12. Juni 
2024 das Ergebnis der Wahl zum Gemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Gemeinderatswahl waren 1.287 Personen wahlberechtigt, da-
von haben 896 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung betrug 69,6 
%.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 877 gültig 
und 19 ungültig.

II.
Es entfielen auf
Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 3.337 24,8 % 4
Christlich Demokratische Union 
Deutschlands 4.098 30,4 % 5
Freie Wählergruppe Weibern e.V. 6.036 44,8 % 7
Wahlgebiet insgesamt 13.471 16
III.
Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfielen folgende 
Stimmenzahlen:
1. SPD

Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Andreas Klein 648
2. Marion Stoltz 273
3. Tobias Stein 316
4. Daniela Graf 197
5. Sebastian Schlich 193
6. Carolin Schlich 227
7. Andreas Keuler 180
8. Stephanie Kraus 178
9. Louis Hilger 198
10. Lars Perk 239
11. Patrick Grabitz 182
12. David Bouhs 317
13. Rebecca Fischer 189

2. CDU
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Karl Gundert 791
2. Heinz-Udo König 513
3. Thomas Brust 459
4. Tim Radermacher 551
5. Bastian Meid 285
6. Frank Hilger 272
7. Jürgen Fink 261
8. Andreas Wilms 244
9. Lucas Wilms 248
10. Markus Schäfer 159
11. Dagmar Müller 132
12. Ernst Ebert 183

7. FWG
Bewerberin/Bewerber Stimmen

1. Florian Müller 765
2. Helmut Reuter 619
3. Elmar Dölle 498
4. Elke Kühn 426
5. Eugen Ritzdorf 399
6. Peter Josef Schmitz 424
7. Ralf Krayer 526
8. Elfriede Schumacher 417
9. Jochem Schild 435
10. Dominik Hennrichs 219
11. Björn Schulz 279
12. Bernhard Riße 285
13. Dirk Wingender 187
14. Laura Langsdorf 203
15. Roman Schuwerack 172
16. Günter Rockel 182

IV.
In den Gemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Karl Gundert CDU
2 Florian Müller FWG
3 Andreas Klein SPD
4 Helmut Reuter FWG
5 Tim Radermacher CDU
6 David Bouhs SPD
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■ Altersjubilare

Vom 23.06. bis 30.06.2024

Aufgrund geänderter gesetzlicher Bestimmungen werden nur noch 
folgende Altersjubiläen veröffentlicht: 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag. Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Mit-
teilungsblatt nicht wünschen, können Sie eine Übermittlungssperre 
spätestens zwei Monate vor Geburtstag schriftlich beantragen. Da-
für wenden Sie sich bitte an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Brohltal, Bürgerbüro, Niederzissen.
*25.06.1929 zum 95. Geburtstag  Klein, Hans Werner,
 Burgbrohl OT Weiler
*24.06.1934 zum 90. Geburtstag Reuter, Katharina, Kempenich
*23.06.1939 zum 85. Geburtstag Adams, Karin, Niederzissen
*25.06.1939 zum 85. Geburtstag Schmitz, Helmut, Burgbrohl
*27.06.1939 zum 85. Geburtstag Schumacher, Hannelore, 
 Weibern
*23.06.1949 zum 75. Geburtstag Distelrath, Marie-Luise,  
 Burgbrohl OT Lützingen
*25.06.1949 zum 75. Geburtstag van der Veer, Robert, 
 Kempenich
*29.06.1949 zum 75. Geburtstag Kasper, Dieter, Schalkenbach
*25.06.1954 zum 70. Geburtstag March, Ingo, Oberdürenbach
*27.06.1954 zum 70. Geburtstag Groß, Maria Luise, Spessart

9. Be- und Entlüftungsanlagen an Hochbehältern im Versorgungs-
gebiet des WVZ, Auftragsvergabe

10. Jahresabschlussprüfer für die Jahre 2024, 2025 und 2026, Be-
stellung, Vorberatung

11. Verträge i.S. des § 33 GemO, Information
12. Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung
13. Mitteilungen
Im Anschluss daran findet gegen 09:30 Uhr die 21. Sitzung der Ver-
bandsversammlung statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Jahresabschlussprüfer für die Wirtschaftsjahre 2024, 2025 

und 2026, Bestellung
2. Verträge i.S. des § 33 GemO, Information
3. Sinzig, Ersatzwasserversorgung Hochbehälter Ahrtal-Süd, 

Abschluss der Zweckvereinbarung
4. Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung:
5. Mitteilungen

14.06.2024
gez.

Dr. Alexander Saftig
Verbandsvorsteher

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

■ Schnelles Internet: Königsfeld & Schalkenbach
BROHLTAL. Gute Neuigkeiten 
für alle Anwohnerinnen und 
Anwohner in Königsfeld und 
Schalkenbach. Westconnect 
plant den Ausbau eines flä-
chendeckenden Glasfasernet-
zes für schnelles Internet. 
Denn zukünftig reicht ein DSL-
Anschluss nicht mehr aus: In 
den kommenden fünf Jahren 
werden sich die transportierten 
Datenmengen um das Sechs-
fache erhöhen. Privathaushalte 
und Betriebe benötigen daher 
eine zukunftssichere Infra-
struktur.
Hierzu hat Westconnect Adres-
sen für den Breitbandausbau 
identifiziert und startet nun die 
Vermarktung für den Interne-
tausbau direkt ins Gebäude. 
Rund 850 Wohneinheiten und 
Unternehmen sollen von ei-
nem kostenlosen Glasfaseran-
schluss in Königsfeld und 

Schalkenbach profitieren kön-
nen und mit bis zu 1.000 Me-
gabit pro Sekunde an das In-
ternet angeschlossen werden. 
Die Vorvermarktung für beide 
Ortsgemeinden läuft vom 1. 
Juli 2024 bis zum 30. Sep-
tember 2024. 
In dieser Zeit können sich Inte-
ressierte einen kostenlosen 
Glasfaseranschluss sichern. 
Danach würde dieser etwa 
1.500 Euro kosten. Bei einem 
ausreichend hohen Interesse 
kann anschließend der Bau 
beginnen.
Westconnect lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer Informationsver-
anstaltung am Dienstag, 9. 
Juli 2024, um 19 Uhr in die 
Jägerbergshalle in Schalken-
bach ein. Die Informationsver-
anstaltung für Königsfeld ist 
am Dienstag, 02. Juli um 19

Uhr im Bürgerhaus Königs-
feld. Dort beantworten die Ex-
pertinnen und Experten von 
E.ON Highspeed alle Fragen 
zum schnellen Internet und zu 
den attraktiven Produktange-
boten.
Darüber hinaus stehen die 
Berater*innen von E.ON auch 
für ein persönliches Gespräch 
an den Beratertagen gerne zur 
Verfügung. Die Beratertage
für Schalkenbach finden am 
Mittwoch, 10. Juli von 10 bis 
19 Uhr im E.ON Beratungsmo-
bil an der Jägersberghalle, 
Schulstraße 33, 53426, am 
Donnerstag, 11. Juli, von 10 
bis 19 Uhr, im E.ON Bera-
tungsmobil Ecke Hauptstraße/
Karweg, 53426 Schalkenbach-
Vinxt und am Dienstag, 16. 
Juli, von 10 bis 19 Uhr, im 
E.ON Beratungsmobil an der 
Jägersberghalle, Schulstraße 

33, 53426 statt. Außerdem ste-
hen die Berater*innen von E.
ON auch für ein persönliches 
Gespräch an den Beratertagen 
in Königsfeld gerne zur Verfü-
gung. 
Die Beratertage für Königs-
feld finden am Mittwoch, 3. 
Juli, von 10 bis 19 Uhr, und 
am Donnerstag, 18. Juli, von 
10 bis 19 Uhr, im E.ON Bera-
tungsmobil am Bürgerhaus, 
Burgstraße 4, 53426 statt.
Auskünfte über Produkte und 
Services gibt es online unter 
https://eon-highspeed.com/
Schalkenbach und https://eon-
highspeed.com/Koenigsfeld. 
Unter der Rufnummer 02634 / 
6598845 können Interessierte 
in Königsfeld und Schalken-
bach zudem individuelle Bera-
tungstermine vereinbaren.

[Quelle: Pressinformation 
westconnect]

Elisabeth-Haus     
Inh. Petra Hühmann

Informationen unter 02655 93 92 - 0
www.seniorenzentrum-weibern.de/Tagespflege

Seniorenzentrum &    
            Ambulante Pflege

TTaaggeessppfflleeggee  
für Weibern und Umgebung
 Transferdienst
 Entlastung für pflegende Angehörige
 von montags bis freitags
 Teilfinanzierung durch die Pflegeversicherung



Seite 18	 Olbrück RUNDSCHAU� Nr. 25/2024

Tourist-Information Vulkanregion Laacher See 

56653 Maria Laach
Telefon 02636-19433

e-mail: info@vulkanregion-laacher-see.de 
www.vulkanregion-laacher-see.de

VULKANREGION LAACHER SEE AKTUELL

	■ Erlebnisführung auf Burg Olbrück
NIEDERDÜRENBACH. Am 
Sonntag, 7. Juli, um 14 Uhr, bie-
tet sich die Gelegenheit, an einer 
Burgführung teilzunehmen. Treff-
punkt ist der Spielplatz an der 
Burg Olbrück. Der Rundgang ist 
für Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen spannend wie infor-
mativ. Hier lässt sich Geschichte 
hautnah erleben und „begreifen“.
Ein Tipp: Lassen Sie doch das 
Auto mal stehen und reisen Sie 
mit dem Vulkan-Expreß an. Los 
geht es am Brohltalbahnhof in 
Brohl-Lützing um 9.30 Uhr. In ge-
mütlicher Fahrt erreichen Sie um 
10.55 Uhr den Endbahnhof En-
geln, wo Sie Zeit für eine Mittags-
rast haben. Gegen 12 Uhr wan-
dern Sie individuell auf dem bes-
tens markierten Osteifelweg über 

Brenk zur Burg Olbrück. Die 
Wegstrecke beträgt ca. 5,5 km, 
alternativ ab dem Bahnhof Brenk 
ca. 3,5 km. Nach der Burgfüh-
rung treten Sie den Rückweg auf 
dem Osteifelweg an: Die Route 
führt weiter abwärts in ca. 45 Mi-
nuten (4 km) zum Bahnhof Ober-
zissen, wo Sie den „Vulkan-Ex-
preß“ um 16.55 Uhr wieder errei-
chen. Rückkunft in Brohl-Lützing 
um 17.40 Uhr. Die Burgführun-
gen finden in der Saison bis Ok-
tober jeden 1. Sonntag im Monat 
oder nach Vereinbarung statt. Die 
Gebühr für die ca. 1,5-stündige 
mittelalterliche Erlebnisführung 
beträgt für Erwachsene 5 Euro, 
für Kinder 2,50 Euro und Famili-
en 12,50 Euro (zzgl. Fahrtkosten 
Vulkan-Expreß).

Weitere Informationen: 
Tourist-Information Vulkanregion 
Laacher See, 56653 Maria 
Laach, Telefon: 02636 / 19433, 
info@vulkanregion-laacher-see.

de oder online unter: 
h t t ps : / /www.vu l kan reg ion -
laacher-see.de/wandern/gefuehr-
te-wanderungen-kurse/aktivitae-
ten#/erlebnisse

� Foto: Vulkanregion Laacher See/Kappest
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■ Die Natur als Kraftquelle erleben

Eintauchen in das Grün des Waldes

GLEES / WASSENACHER 
WALD. Unterwegs auf Pfaden 
geht es am Sonntag, 30 Juni, 
ab 10 Uhr, schlendernd und 
achtsam durch die Natur. Inne-
halten an schönen Plätzen, lau-
schen, staunen und bewusst 
den Wind und den Duft wahr-
nehmen. Abschalten vom All-
tag, die wohltuende Waldatmo-
sphäre wirken lassen und ganz 
im Hier und Jetzt ankommen.
Die gesunde Waldatmosphäre 
trägt zur Entspannung bei, re-
duziert die Stresshormone, 
stärkt das Immunsystem und 
reguliert den Blutdruck. Die be-
wusste Zeit im Wald hat somit 
entschleunigende und gesund-
heitsfördernde Wirkung auf Kör-
per, Geist und Seele, wie be-
reits in vielen Studien belegt 
wurde. Man riecht, fühlt, sehen, 
schmecken intensiv und lassen 
damit den oftmals hektischen 
Alltag hinter uns. Durch das 
Entschleunigen in der Natur 
schöpfen wir neue Kraft und Le-
bensfreude. Atem-, Meditations- 
und Sinnesübungen sind Teil 
des Waldbades, ebenso wie 
eine Solozeit (Eigenerfahrung) 
z. B. in der Hängematte zwi-
schen zwei Bäumen das Blät-
terdach bewundern und die 
Seele baumeln lassen.
Ein gemeinsames Waldpicknick 
mit Tee, Obst und Gebäck, Cra-
ckern und Dip rundet das wohl-
tuende Naturerlebnis ab. Weite-
re eigene Getränke und etwas 
zu essen können gerne mitge-

bracht werden.
Jeder – egal welchen Alters – 
ist herzlich willkommen. Wetter-
gemäße Kleidung und festes 
Schuhwerk werden empfohlen.
Die Wegstrecke ist ca. 3,5 km, 
die Zeit im Wald wird ungefähr 
vier Stunden lang sein. Die Teil-
nehmergebühr beträgt 38 Euro 
für Erwachsene.
Genaue Infos zum Treffpunkt 
usw. erfolgen nach Anmeldung 
an: Gabriele Arzdorf, Naturthe-
rapeutin/Kursleiterin für Wald-
baden, gabriele.arzdorf@gmx.
de, 02642 / 7329.

In der Hängematte das Blätterdach bewundern und die Seele bau-
meln lassen Foto: Gabriele Arzdorf

Pelzankaufbis € 700,-

ANTIANTIQQUITÄTEN, KUNST & SCHMUCKUITÄTEN, KUNST & SCHMUCK

Ankauf von:
• Möbeln: Biedermeier, Empire, 

Jugendstil, Art Deco 

• Teppiche • Putten

• Musikinstrumente: 

Geige, Akkordeon etc. 

• Edelschmuck 

• Taschen- und Armbanduhren

• Nähmaschinen 

• Militärartikel 
1. und 2. Weltkrieg

• Zinn • Eisenbahnen 
• Spielzeug alt 
• Globen und Designobjekte
• Kugelschreiber und Füller 
• hochwertige 

Taschen

Hausbesuche möglich

Wir versteigern für Sie und 

bewerten komplette Haushalte.

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 

11.00 Uhr – 16.00 Uhr

Schatztruhe Ahrweiler Inhaber: Ch. Weiß
Niederhutstraße 2 · 53474 Ahrweiler · Telefon: 02641 - 3783049

• Kugelschreiber und Füller 
hochwertige 

Jetzt auchAltgold & Zahngold-
Ankauf

Planen Sie einen Umzug
oder möchten Sie Ihren
Speicher bis zum

Keller entrümpeln?
Wir sind das Team,

welches diese Arbeiten  
für Sie durchführt!

GAZEBO-Bau, Wehr
Tel. 02636 / 941055
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kultur im Brohltal

	■ Großes Mitsingkonzert „Die Mitsinger“
BURGBROHL. Bereits im letz-
ten Jahr eröffneten sie mit einer 
großartigen Live-Show die Kul-
tur- und Erlebniswoche „Nacht 
der Vulkane“ am Riedener 
Waldsee. In diesem Jahr kom-
men sie dafür am 21. Juli in 
den prachtvollen Schlosspark 
des Schlosses Burgbrohl. 
Um 18 Uhr (Einlass. 17 Uhr) 
startet eine spritzige musikali-
sche Achterbahnfahrt durch die 
Jahrzehnte, mit Entertainment 
und Spaßfaktor! Singen ist gut 
für Leib und Seele. 
Singen macht glücklich und 
„Männer“ – Singen vernichtet 
Bauchfett! Ob unbemerkt unter 
der Dusche, oder lauthals auf 
der Party, beim Konzert, der 
Firmenfeier, am Lagerfeuer 
oder einfach nur so. „Die Mitsin-
ger“ machen aus jeder Veran-
staltung eine Mitsingveranstal-
tung. Ein Bass, eine Gitarre 
und eine Ukulele reichen völlig, 
dass kein Mund mehr stillsitzen 
kann. Da wir das Mitsingen fast 

zur körperlichen Pflicht! Frei 
nach dem Motto jeder kann, 
keiner muss. Hier wird kein gro-
ßer Hit der Musikgeschichte 
ausgelassen, hier bleibt kein 
Auge trocken. Eine spritzige 
musikalische Achterbahnfahrt 
durch die Jahrzehnte, mit En-
tertainment und Spaßfaktor. 
Die Mitsinger, das sind Markus 
Grieß, Axel Lausch und Oyo 
Steinke, die gemeinsam über 
so viel musikalische Erfahrung 
verfügen, dass sie es nicht ein-
mal mehr nötig haben, selbst 
zu singen…
Eintritt: 17,25 Euro im Vorver-
kauf, 19,00 Euro an der Abend-
kasse
Vorverkaufsstellen: 
Bürgerbüro der Verbandsge-
meinde Brohltal, Tourist-Info 
Vulkanregion Laacher See in 
Maria Laach und online unter 
www.ticket-regional.de
Weitere Infos zur großen Nacht 
der Vulkane gibt es unter 
www.nacht-der-vulkane.de� Foto: Pressebild
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■ Sagenhaft – Bilderreise mit Laachus

Durch die Vulkanregion Laacher See: 
Multi-Media-Vortrag von und mit Walter Müller

NIEDERZISSEN. Laachus, ein 
Bimsstein vom Laacher See, 
kann sich nicht erklären, warum 
er schwimmen kann und all die 
anderen Steine in seinem Um-
feld nicht. Er beschließt, der Sa-
che auf den Grund zu gehen 
und herauszufinden, woran das 
wohl liegt…
Und so macht sich Laachus auf 
zu einer wundersamen Reise 
durch die Region der drei Ver-
bandsgemeinden Brohltal, Men-
dig und Pellenz. Wahrlich, er 
entdeckt faszinierende Orte, 
trifft höchst interessante Perso-
nen, kommt mit allerlei Gestein, 
Getier und Gewächs ins Ge-
spräch und erfährt so die aben-
teuerlichsten, spannendsten 
und gar merkwürdigsten Bege-
benheiten vom Werden und 
Sein unserer sagenhaften Vul-
kanregion. Um das Geheimnis 
seiner Schwimmkünste zu lüf-

ten, muss er viele Kilometer zu-
rücklegen und viele Stunden 
unterwegs sein.
Walter Müller hat Laachus auf 
seiner Tour begleitet, hat ihm 
manch wichtigen Tipp gegeben 
und ihm auch vielerlei Ge-
sprächspartner vorgestellt, da-
mit er Schritt für Schritt der heiß 
begehrten Antwort näher-
kommt. Was Laachus unter-
wegs an Spannendem, mär-
chenhaft Faszinierendem und 
gar Wunderlichem erleben durf-
te, hat sein Begleiter mit der 
Kamera festgehalten und die 
nicht alltägliche Rundreise pla-
kativ aufbereitet.
Für Donnerstag, 4. Juli 2024, 
um 18.30 Uhr, lädt die Vulkan-
region Laacher See zu einem 
Multi-Media-Vortrag in den 
Wappensaal im Rathaus Nie-
derzissen ein. Der Eintritt ist, 
wie immer, frei(willig).

■ Klassik hautnah in unbeschreiblichem Ambiente

MARIA LAACH. Die Abteikir-
che Maria Laach feiert den er-
folgreichen Abschluss ihrer Or-
gelsanierung in der denkbar 
prachtvollsten Form: Pater Phil-
ipp Meyer OSB, leitet die Cap-
pella Lacensis in französischen 
Orgelmessen der Romantik im 
Dialog mit beiden Orgeln. Bei 
der Uraufführung der Widor-
Messe 1878 in der Pariser Kir-
che Saint-Sulpice waren 240 
Stimmen im Doppelchor zu er-
leben. Das RheinVokal-Konzert 
im Rahmen der Laacher Fest-
woche kommt nicht ganz auf 
diese Besetzungsstärke und 
entfaltet trotzdem die gleiche 
Klangpracht, auch in der wun-
dervollen Orgelmesse von 
Vierne aus dem Jahr 1906: 
Louis Vierne: Messe solennel-

le, op. 16, Jean-Charles Gand-
rille: Magnificat, Charles-Marie 
Widor: Messe à deux choeurs 
et deux orgues, op. 36 und 
Theo Flury: Te Deum werden 
von der Capella Lacensis, un-
ter der Leitung von Philipp 
Meyer OSB mit Johannes 
Trümpler, Hauptorgel und Theo 
Flury OSB, Chororgel im wun-
dervollen Ambiente der Abtei-
kirche dargeboten.
Tickets gibt es in vier Preiska-
tegorien: Kategorie 1 - 2 Euro, 
Kategorie 2 - 25 Euro, Katego-
rie 3 - 22 Euro und 12 Euro - 
Kategorie 4 (ohne Sicht). Er-
hältlich online unter www.ti-
cket-regional.de und www.
Rheinvokal.de, sowie in der 
Tourist-Information Maria 
Laach, Tel. 02636 / 19433.

Die Abteikirche Maria Laach bietet ein unvergleichliches Konzert-
Ambiente Foto: PIEL_WEB

02652/4206
seit 150 Jahren

Nachhaltigkeit
durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Werte erhalten!Werte erhalten!

NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG

- Garnituren (auch Antik) - TV-Sessel

- Eckbänke & Stühle - Alle Holzarbeiten

- Reparaturen - und vieles mehr.

...kompetent, zuverlässig, individuell

Faszinierende Stoffe

- Annahme und Beratung -

Weinert, Emmelshausen Tel.: 06746 / 800188

Stoffe & Leder …

Familienanzeigen

Meine Mama und mein Papa

Julia & Manuel Doll
geb. Nebgen

heiraten am 22. Juni 2024 
um 14 Uhr in der
St.-Remigius-Kirche 
in Wassenach.

Ich freue mich riesig.

Leon

anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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„Wildfleisch aus der Region –
natürlich, gut und lecker“

*Hauptstr. 23 * 56653 Wehr
Tel.: 02636-8588 · Mobil: 0160-7215649
Während der Sommerpause sind wir nach telefonischer 
Vereinbarung für Sie da.

Wir sind dann mal weg
Damwild Doll verabschiedet sich in die Sommerpause.
Wir nehmen uns die Zeit, um neue Ideen zu sammeln.

Am 6.09.2024 starten wir in gewohnter Frische
und neuen Inspirationen in den Herbst.

Bau- und Möbelschreinerei

Kurt Gerhartz
Schreinermeister

Treppen- und Innenausbau
Holz- und Kunststoff-Fenster

56653 Wehr
Marktstraße 20
Telefon 02636/7104
Fax 02636/80454

in WehrKIRMES ZE
IT

!

Herzliche Einladung 
zum Kirmesvergnügen 
in Wehr
Endlich ist es wieder soweit: Vom 22. bis zum 24. Juni wird
wieder die Kirmes mitten in Wehr auf der Kellerei gefei-
ert, mit allem, was dazugehört. Kinderkarussell, Flieger 
und viele verschiedene Buden laden zum Verweilen ein.

Die Kirmes wird am Samstag, 22. Juni, mit einem gemein-
samen Gottesdienst um 14 Uhr eröffnet. Anschließend 
findet der Festzug der Vereine ab ca. 14:45 Uhr statt.
Zusammen werden alle Vereine durch ein mit Fahnen
geschmücktes Dorf ziehen und es wäre schön, wenn  viele
am Straßenrand stehen würden.

Die Wegstrecke wird in diesem Jahr wie folgt sein:
Aufstellung Kirchstraße, Marktstraße, Bachstraße, Im 
Altenrath, Markstraße, Grabenstraße, Karlsweg, Haupt-
straße, Kellerei.

Begleitet wird der Umzug dabei wieder von einem
Musikverein. Am Kriegerdenkmal wird ein Kranz
niedergelegt, bevor die Eröffnung der Kirmes auf der 
Kellerei durch einen Fassanstich erfolgt. Die Ortsgemein-
de stiftet dazu ein Fass Bier sowie Limo und Cola für die
Kinder und Jugendlichen.

Auch in diesem Jahr erwartet die Besucher ein großes
Kuchenbuffet ab 15.30 Uhr, organisiert und durchge-
führt vom DRK O.V. Wehr, weiterhin wird es ab ca. 17 Uhr
einen Frozen-Cocktail-Verkauf des Fördervereins der 
Grundschule in Wehr geben.  

Alle sind aufgerufen, die Gelegenheit zu nutzen, sich 
zu treffen, miteinander zu sprechen – einfach Zeit
miteinander zu verbringen. Bei hoffentlich wunderschönem
Wetter wird wieder Leben auf die Kellerei in den
Dorfmittelpunkt einkehren. Auf eine wunderschöne,
gemeinsame Zeit in Wehr!
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Hauptstr. 34 56653 Wehr

Telefon 02636/96 89 36-0
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>Laacher See<

Landgasthof

Wir freuen uns auf euch.

> <

Wir freuen uns auf euch.Wir freuen uns auf euch.Wir freuen uns auf euch.

MontaMontagg

ab 11.00 Uhr ab 11.00 Uhr
traditioneller traditioneller
FrühschoppenFrühschoppen

-- Freie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie KegelbahntermineFreie Kegelbahntermine
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• Kundendienst • Gebäudetechnik

• Beleuchtungstechnik • Schwachstromanlagen

• EDV-Netzwerktechnik • Elektro-Heizungsbau

• Blitzschutzanlagen • Sat-Antennenbau

• sky-Service-Partner

• BK-Breitbandkabelfernsehen

Industriegebiet Scheid 16 • 56651 Niederzissen
Tel. : 0 26 36 - 8 07 55-0 

www.elektro-koll.de

KOLLEGEN 

GESUCHT
Tel. 02636-80755-0

www.elektro-koll.de

Steuerungsbau | LED Lichttechnik
Elektrotechnik | Photovoltaik

Solarbatteriespeicher
Umstellung von Freileitungs- 

auf Kabelhausanschluss

FD-TECH GmbH
Im Schülert 3
56651 Niederzissen
Telefon 0 26 36 - 96 97 077
www.fd-tech.de

22.-24.22.-24. JUNI 2024

Willkommen 
bei der 
Kirmes in WehrKirmes in Wehr

Fotos: hwk / ar
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	■ Das Ehrenamt ist für Bruno Jaeger eine Herzenssache
KEMPENICH. hjs. „Bitte nicht 
glorifizieren und kein Nachruf, ich 
lebe ja noch!“ Typisch für Bruno 
Jaeger: Mit diesem Appell an den 
Autor macht der ehemalige Pro-
kurist der Volksbank und Ge-
schäftsführer der dort beheima-
teten Bürgerstiftung deutlich, 
dass ihm das Wirken hinter den 
Kulissen und im stillen Kämmer-
lein mehr bedeutet als die Zur-
schaustellung auf offener Bühne, 
dass er sich nicht wichtiger 
nimmt als die Sache, für die er 
sich einsetzt, und dass er zwar 
Ideen alleine entwickeln kann, 
die Realisierung aber nicht ohne 
das Mitwirken anderer möglich 
ist. Er bezeichnet sich selbst als 
Teamplayer, dem es nach Aussa-
ge von Mitstreitern optimal gelin-
ge, andere in Vorhaben und 
Maßnahmen einzubinden.
Dabei gäbe es doch einen Hau-
fen von Gründen, sich einmal ge-
nauer anzuschauen, wie sehr der 
inzwischen 66-Jährige sich in 
den zurückliegenden 50 Jahren 
auf ebenso unterschiedliche wie 
vielfältige Art und Weise ehren-
amtlich engagiert hat und dabei 
mal als Visionär, mal als Pionier, 
immer aber mit unermüdlichem 
Fleiß und immenser Ausdauer zu 
Werke ging. Beispiele gefällig? 
Als Gründungsmitglied des Ge-
werbevereins Kempenicher Land 
initiierte er einen Gewerbe-
stammtisch, konzipierte ein Bran-
chenverzeichnis und einen Aus-
bildungs-Atlas und rief eine Lehr-
stellenbörse auf der Vereins-
Homepage ins Leben. Für den 
Förderverein Kreuzwäldchen ge-
staltete er den Flyer „Das Kreuz-
wäldchen bei Kempenich – ein 
Ort, der die Seele rührt“. Als Mit-
glied des Festausschusses im 
Pfarrgemeinderat war er 1981 
maßgeblich an der Organisation 
des ersten Pfarrfestes beteiligt.
„Als ein sehr heimatverbundener 

Mensch setze ich mich für Pro-
jekte und Maßnahmen ein, die 
dem Dorf und seinen Bürgern 
helfen“, betont Jaeger. Und dies 
tut er mittlerweile seit 30 Jahren 
als Mitglied im Gemeinderat von 
Kempenich und in etlichen Aus-
schüssen. Zum Beispiel in dem 
er sich mit der Dorfentwicklung 
beschäftigt. Erinnert sei an die 
Projekte aus jüngster Zeit wie 
Beetpaten und Blühwiesen, Be-
standsaufnahme „Unser Fried-
hof“ sowie Austausch und Aktua-
lisierung der Infotafeln im Orts-
kern. Am Ball bleiben, sich nicht 
von zu bürokratischen Abläufen 
und Hürden entmutigen lassen 
und zielorientiert an Lösungen 
arbeiten: Das zeichnet Bruno 
Jaeger aus. Manch anderer hätte 
längst die Flinte ins Korn gewor-
fen, als für den im Frühjahr eröff-
neten Zeckelsweg so Dinge zu 
erledigen waren wie die Vorlage 
eines Konzepts bei der Kreisver-
waltung zum Erhalt einer Kenn-
zeichnungsbefugnis oder das 

gleiche für den Ausbau und Ver-
bindung bestehender Freizeit- 
und Naherholungsangebote in 
den Bereichen Steinrausch und 
Bruch.
Mit dabei war Jaeger, als Ex-
Ortschef Jochen Seifert die Freie 
Wählerguppe „Bürger für Bürger“ 
gründete und als Ortschef die 
seinerzeit sehr umstrittene Aus-
weisung des mehr als 80 Bau-
grundstücke umfassenden Neu-
baugebietes Beun/Kleeberg auf 
den Weg brachte. „Manchmal 
muss man Visionär sein, Risiken 
eingehen und sich auch gegen 
Widerstände durchsetzen“, ist 
Jaeger überzeugt. „Anhand einer 
von mir erstellten Analyse kann 
heute festgestellt werden, dass 
2020 der Punkt erreicht war, 
dass die Ortsgemeinde bei die-
sem Mammutprojekt den Sprung 
aus der Verschuldung in die Er-
tragsphase geschafft hatte, wozu 
die Gewerbe- und Einkommen-
steuer-Einnahmen beitrugen. 
„Langen Atem wird man auch be-
nötigen bei der geplanten Erwei-
terung des Gewerbegebietes“, 
gibt sich Jaeger als Realist. „Aber 
das unterscheidet uns von der 
Landes-oder Bundespolitik. Dort 
fehlt meist der Weitblick, Risiken 
und Langzeitprojekte werden mit 
bangem Blick auf Wahlen eher 
stiefmütterlich behandelt.“
Für seinen Heimatort sind Jae-
gers Einsatz und Knowhow, sein 
Ideenreichtum und seine Verläss-
lichkeit von unschätzbarem Wert. 
Er ist in den letzten Jahrzehnten 
einer der Ideen- und Impulsgeber 
für Kempenich und Engeln gewe-
sen. „Nicht alles ist dabei auf 
meinem Mist gewachsen“, gibt er 
gerne zu. „Ich habe es geliebt 
und immer genossen, bei Veran-
staltungen mit kompetenten Leu-
ten in Kontakt zu treten. Dabei 
lernte ich Wege und Mittel ken-
nen, die uns in Kempenich wei-
terbringen könnten, baute mir ein 
Netzwerk von Kontakten auf, das 
mir in der Folge wertvolle Dienste 
tat.“ Hinzu kommt bei dem „Edel-

Ehrenamtler“ noch ein Charak-
terzug, den sich eigentlich alle 
bis ins hohe Alter bewahren soll-
ten. Es ist die Neugier, die Sicht 
auf neue Möglichkeiten, die sich 
hinter der Oberfläche des norma-
len Lebens verbergen. Dies Un-
ersättlichkeit im Hinschauen und 
Hinterfragen gepaart mit einer 
gesunden Portion positiver Ver-
rücktheit machen das aus, was 
Bruno Jaeger seit fast einem hal-
ben Jahrhundert vorlebt und ihn 
dazu bewogen hat, das Ehren-
amt als seine Herzenssache an-
zusehen.
Ein echtes Urgestein
im „Unruhestand“
2022 verließ Bruno Jaeger die 
Volksbank RheinAhrEifel als 
„echtes Urgestein“. Nicht nur 
durch seine Tätigkeit hinter dem 
Bankschalter ist er vielen Men-
schen ein Begriff. Vielmehr ist der 
im Februar 1958 geborene Kem-
penicher als Gesicht der Bürger-
stiftung bekannt, einer gemein-
nützigen Initiative der Volksbank, 
für die er auch als Rentner noch 
ehrenamtlich tätig ist. Ausschlag-
gebend für seinen Entschluss, 
1974 eine Lehre bei der Bank zu 
absolvieren, war sein Wunsch, 
mit Menschen zu tun zu haben. 
In Kempenich wurde er bereits 
1979 Filialleiter und auch an-
sonsten legte er eine ziemlich 
steile Karriere hin. Mit nur 29 
Jahren wurde er hauptamtliches 
Vorstandsmitglied der Raiffeisen-
bank Oberes Nettetal und 1991 
Vorstandsvorsitzer.
Ansonsten hat Jaeger noch Hob-
bys und Ehrenämter, die er aber 
sukzessive abgebaut hat. Schon 
früh beim SC Kempenich, wo er 
12 Jahre lang die Geschäfte 
führte, im Gewerbeverein, den er 
mitbegründete, als Schatzmeis-
ter der Wirtschaftsjunioren 
Rhein-Ahr und oder als Lehrstel-
len-Lotse bei der Industrie- und 
Handelskammer Koblenz. Zuletzt 
war es die Mitarbeit im Kempeni-
cher Gemeinderat, dem er drei 
Jahrzehnte lang angehörte.

Bruno Jaeger ist sehr heimatverbunden, das Kreuzwäldchen (im 
Hintergrund die Kapelle) liegt ihm dabei besonders am Herzen.

Seit vielen Jahren ist Bruno Jaeger hauptverantwortlich für den Walderlebnistag, der jährlich im Stein-
rausch über die Bühne geht. Hier beobachtet er mit Ehrengästen das Wirken von Motorsägekünstlern. 
� Fotos: Hans-Josef Schneider
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■ Doppelfunktion: Das Schulgebäude von Galenberg
Auch der Kindergarten war dort beheimatet

GALENBERG.hjs. Mit etwa 230 
Einwohnern ist Galenberg die 
zweitkleinste von 17 Gemein-
den der Verbandsgemeinde 
Brohltal. In der Zeit bis 1967 
konnten die Kinder noch in ih-
rem Wohnort die Schule besu-
chen. Das Gebäude steht noch 
und wurde vor dem Bau des 
Bürgerhauses als Tagungsstät-
te für Gemeinderatssitzungen 
genutzt. An der Wand hing eine 
Karte des ehemaligen Kreises 
Mayen, zu dem Galenberg bis 
1970 gehörte.
Bis zum Jahre 1828 gab es in 
Galenberg weder eine Schule 
noch einen festangestellten 
Lehrer. Eine Lehrkraft aus 
Brenk unterrichtete in einem al-
ten Gebäude auch die Galen-
berger Kinder. Es gab mal Pla-
nungen, zwischen den beiden 
Ortschaften eine gemeinsame 
Schule zu errichten. Das Vor-
haben wurde jedoch verworfen. 
Stattdessen wurde ein altes 
Gebäude, in dem an Kirmes 
zur Musik getanzt wurde, als 
Schule genutzt. Dieses Haus 
wurde 1877 abgerissen, an 
gleicher Stelle entstand ein 
neues Schulhaus, welches 
6.740 Mark gekostet hat, wozu 
der Gemeinde „ein kaiserliches 

Gnadengeschenk von 4.100 
Mark“ bewilligt wurde. Während 
der Bauzeit wurde der Unter-
richt im Haus gegenüber erteilt. 
Unter den zahlreichen Lehrper-
sonen, die bis zum 1. Weltkrieg 
unterrichteten, nimmt Wilhelm 
Gerhartz eine Sonderstellung 
ein, weil er von 1869 bis 1907 
seinen Beruf dort ausübte.
Am 1. April 1913 kam das Aus 
für die Wechselschule, es wur-
den zwei einklassige Dorfschu-
len eingerichtet. Georg Pickel 
aus Kottenheim, der übrigens 
später bei Kämpfen im Elsass 
verstarb, ist der erste Lehrer 
nur von Galenberg. Vorher hat-
te die Gemeinde dreimal aus 
Kostengründen die Einrichtung 
einer Lehrerstelle abgelehnt. 
Wegen des Krieges wechselten 
die Lehrkräfte häufig, Johann 
Göbel war 1916 gleichzeitig 
auch für Brenk zuständig. Es 
wurde vormittags in Galenberg 
und nachmittags in Brenk Un-
terricht erteilt und das im wö-
chentlichen Wechsel. 1920 wird 
erstmals ein Elternbeirat ge-
wählt. Zu den Mitgliedern zähl-
ten zwei Ackerer, ein Tagelöh-
ner und ein Steinbrucharbeiter. 
Vorsitzender in dem reinen 
Männergremium war der Leh-

rer. 1921 weigerte sich der aus 
Betsche/Grenzmark stammen-
de Joseph Schildt, die Stelle im 
weit entfernten Brohltal anzu-
treten. Sein Protest wurde vom 
Fürsorgeamt in Berlin abge-
schmettert, er wurde in Galen-
berg und später in Wehr tätig. 
1922 wurde eine ortsansässige 
Frau mit der Schulsaalreini-
gung und dem Beheizen eines 
angrenzenden kleinen Zimmers 
beauftragt, ihr Jahreslohn be-
trug 300 Mark. 1926 wurde mit 
nur sieben Kindern ein Schü-
ler-Tiefststand erreicht.
Zu Beginn der 1930er Jahre 
gab es regelmäßig Reichsju-
gendwettkämpfe (Vorläufer der 
späteren Bundesjugendspiele) 
statt. Hieran nahmen auch Ga-
lenberger Kinder teil, 1933 wa-
ren es drei Jungen, 1934 sogar 
elf, Jakob Schneider gewann 
den sogenannten Hindenburg-
preis. Im gleichen Jahr wurde 
die Mauer am Schulhof ausge-
bessert und der Zaun neu ge-
strichen. Zu dieser Zeit waren 
Schulspeisungen üblich, die 
von der Nationalsozialistischen 
Volkswohlfahrt (NSV) organi-
siert wurde. Sie war auch zu-
ständig für die spätere Kinder-
landverschickung für unter 
zehn Jährige. Es gab auch ei-
nen Jugendluftschutztag, an 
dem ein Fliegeralarm simuliert 
wurde. Innerhalb von 42 Se-
kunden verließen die Kinder 
den Schulsaal und fanden sich 
im Schulkeller ein. Die Chronik 
berichtet von einer Ganztags-
tour nach Kempenich, wo 1937 
das Sägewerk Wilms und die 
Bauarbeiten an der neuen Stra-
ße zum Nürburgring besichtigt 
wurden. Im September wurden 
52 Pfund Brombeeren gesam-
melt.
1938 wurde das Schulhaus von 
einem Vertreter des Kreisbau-
amtes und vom Amtsbürger-
meister in Augenschein ge-
nommen, es schlossen sich 
umfangreiche Renovierungsar-
beiten an. In den Herbstferien 
1938 wird ein neuer Ofen gelie-
fert. Es gab einen Lehrmittel-
raum, in dem 1939 ein Kinder-
garten unter der Leitung von 

Helene Schmitz eingerichtet 
wurde, der von 21 Kindern be-
sucht wurde. Die Zahl der 
Schüler bewegt sich am Ende 
des zweiten Weltkriegs zwi-
schen 40 und 50. Ab Septem-
ber 1944 wurden die Schulen 
allenthalben geschlossen, weil 
die Lehrkräfte zu Schanzarbei-
ten am Westwall herangezogen 
wurde. Als es nach 13-monati-
ger Unterbrechung wieder wei-
ter ging, musste der Lehrer aus 
Brenk die Vertretung überneh-
men, weil der Galenberger Kol-
lege noch nicht aus dem Krieg 
zurückgekehrt war. Wechselun-
terricht gab es wieder 1948, 
diesmal an drei Tagen in Brenk 
und an den drei anderen in Ga-
lenberg.
Bis zum Jahre 1967 wurde in 
Galenberg, abgesehen von der 
Schließung während des Krie-
ges, durchgehend Unterricht 
erteilt. Gemäß einer Verfügung 
der Bezirksregierung in Kob-
lenz wurden die schulpflichti-
gen Kinder in die Volksschule 
Niederzissen umgeschult. 
Nach zwei Kurzschuljahren 
hieß es in der Chronik von Nie-
derzissen: „Am 23. August 
1967 begann das neue Schul-
jahr. Es fehlte am allem, an 
Lehrkräften, Klassenräumen 
und Lehrmitteln. Es wurden 
Klassen eingerichtet in der 
Aula, im Pfarrheim und in der 
früheren Berufsschule.“ Ab 
1966 war die ehemalige Leh-
rerwohnung in Galenberg ver-
mietet.

Ab 1877 verfügte Galenberg über das Schulgebäude, das später als 
Tagungsraum der Gemeinde diente. Foto: Hans-Josef Schneider
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	■ PV Förderprogramm Niederzissen

Jetzt Zuschüsse sichern
NIEDERZISSEN. Die Ortsge-
meinde Niederzissen möchte 
daran erinnern, dass das seit 
dem 1. April 2024 laufende För-
derprogramm für Photovoltaik-
anlagen auf privaten Hausdä-
chern noch nicht ausgeschöpft 
ist und weiterhin Fördergelder 
zur Verfügung stehen. Das Pro-
gramm bietet eine ausgezeich-
nete Gelegenheit bares Geld zu 
sparen und nebenbei noch sei-
nen CO2-Ausstoß zu reduzie-
ren.
Wer kann von der Förderung 
profitieren?
Das Förderprogramm richtet 
sich an Grundstückseigentümer 
oder sonstige dinglich Nut-
zungsberechtigte innerhalb der 
Ortsgemeinde Niederzissen. 
Auch Mieter mit schriftlicher 
Einverständniserklärung des Ei-
gentümers und dauerhaftem 
Erstwohnsitz in Niederzissen 
sind zur Teilnahme berechtigt. 
Für Wohnungseigentümerge-
meinschaften ist ein bestands-
kräftiger Beschluss der Ge-
meinschaft erforderlich.
Details zur Förderung

Gefördert werden neue Photo-
voltaikanlagen ab einer Leis-
tung von 1,0 kWp (Kilowatt 
peak) als Dachanlagen. Die 
Höhe der Zuwendungen richtet 
sich nach der in der Rechnung 
des Fachbetriebs bescheinigten 
Leistung der Anlage. Pro instal-
liertem kWp wird ein Zuschuss 
von 100 Euro gewährt. Der ma-
ximale Gesamtzuschuss pro 
Anlage beläuft sich auf 1.000 
Euro. Anträge werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs be-
arbeitet, bis der Fördertopf voll-
ständig ausgeschöpft ist.
Eine Antragstellung ist seit dem 
1. April 2024 möglich. Die not-
wendigen Formulare sowie In-
formationen zum Antragsver-
fahren finden Sie auf der Websi-
te der Verbandsgemeindever-
waltung Brohltal unter https://
www.brohltal-verwaltung.de/
bauen-wohnen-umwelt/klima-
schutz/foerderprogramme. Für 
weitere Fragen steht Ihnen Kli-
maschutzmanagerin Adrienne 
Gäb unter +49 2636/9740-719 
oder adrienne.gaeb@brohltal.
de zur Verfügung.

	■ Zwischen Burgbrohl und Brohl-Lützing

An der B 412: Ertüchtigung einer Stützwand
BURGBROHL. Am Mittwoch, 
9. Juni 2024, begann eine 
Baumaßnahme im Zuge der 
B 412 zwischen Burgbrohl 
und Brohl – Lützing. Der ge-
naue Baubereich befindet 
sich zwischen der Schmoker-
mühle und der Kläranlage 
Brohltal.
Zur Ausführung der Arbeiten 
ist die B 412 von montags bis 
freitags zwischen 6.30 Uhr 
und 17.30 Uhr voll gesperrt. 
An arbeitsfreien Tagen sowie 
außerhalb der zuvor genann-
ten Zeiträumen kann der Bau-
bereich mithilfe einer Lichtsig-
nalanlage halbseitig passiert 
werden. Eine entsprechende 
Umleitungsbeschilderung für 
den Zeitraum der Vollsper-
rung wird ausgeschildert.
Zur Instandhaltung B 412 im 
Bereich der Maßnahme muss 
die Stützwand aufgrund man-

gelnder Standsicherheit in 
Teilbereichen zurückgebaut 
werden. Anschließend wer-
den Erd- und Felsnägel ins 
Erdreich eingebaut, mittels 
Spritzbeton gesichert und mit 
Natursteinen verblendet. Des 
Weiteren wird ein rückveran-
kerter Betonrandbalken auf 
der hergestellten Spritzbeton-
wand hergestellt und eine 
neue Schutzplanke montiert. 
Ausführende Firma ist die 
Strabag AG aus Lahnstein.
Die Bauarbeiten werden vor-
aussichtlich vier Monate an-
dauern und die Kosten belau-
fen sich auf ca. 780.000 Euro.
Der Landesbetrieb Mobilität 
Cochem-Koblenz bittet um 
Verständnis für die unum-
gängliche Maßnahme.
[Quelle: Pressemeldung Lan-
desbetrieb Mobilität Cochem-
Koblenz]

	■ Auszeichnung für Leonie Bolz aus Burgbrohl

Goldenes Prädikat für Chocolatiere

BURGBROHL. Eine junge Broh-
ltalerin hat im März 2024 beim 
„Championnat du Chocolat à Co-
blence“ (Deutsche Meisterschaft 
der Schokoladenkunst) bereits 
zum zweiten mal in Folge das 
Prädikat in „Gold“ erworben. 18 
Chocolatiers aus Deutschland 
und Österreich „kämpften“ im Ar-
tisten-Wettbewerb um die süße 
Krone. Im Freestyle mit dem Mot-
to „Die schöne Form der Schoko-
lade“ maßen sich 38 Auszubil-
dende in separaten Wettbewer-
ben um am Ende „Chocolatier-
Champion“ zu werden. Jeder der 
Teilnehmer präsentierte sein 
Schaustück, meistens ganz aus 
Schokolade hergestellt. Eine 
Fachjury beurteilte Verarbeitung, 
Kreativität, Techniken und Ge-
schmack der Kunstwerke. Leonie 
Angelina Bolz, eine junge Kondi-
torin aus Burgbrohl überzeugte 

die hochkarätige Expertenjury 
mit ihrem Schaustück „Nicht im-
mer alles so schwarzsehen, das 
Leben ist bunt“. Als ehemalige 
Schülerin der Realschule plus 
Niederzissen wurde jetzt das 
Schaustück von Leonie Angelina 
Bolz im Beisein von Bürgermeis-
ter Johannes Bell, stellv. Schullei-
terin Andrea Lilienthal und Vater 
Karlheinz Bolz in der Brohltal-
schule präsentiert und ausge-
stellt. Sie gratulierten der jungen 
frischgebackenen Gesellin und 
wünschten ihr weiterhin viel 
Spaß und Freude an ihrem Beruf 
als Konditorin. Für die Zukunft 
plant Leonie Angelina im März 
2025 ein Auslandspraktikum in 
einer renommierten Patisserie in 
Wien zu absolvieren und danach 
in naher Zukunft unter dem Motto 
“Time to win“ die Meisterschule 
zu besuchen.

Stolz zeigt Leonie Angelina Bolz (Mitte) Bürgermeister Johannes 
Bell und der stellv. Schulleiterin Andrea Lilienthal die beiden Gewin-
ner-Schaustücke.� Foto: Peter Engels, VG Brohltal
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	■ Betriebsausflug - Kreisverwaltung  
und Außenstellen geschlossen

KREIS AHRWEILER. Am 
Dienstag, 25. Juni, findet die 
alljährliche Personalver-
sammlung und im Anschluss 
der Betriebsausflug der 
Kreisverwaltung Ahrweiler 
statt. Alle Dienststellen der 
Verwaltung bleiben an die-
sem Tag geschlossen. Dies 
gilt neben dem Kreishaus 
(Wilhelmstraße 24-30, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler) 
und dem Gesundheitsamt 
auch für die Außenstellen der 
Kfz-Zulassung in Adenau, 
Niederzissen und Sinzig. Die 
Kreisverwaltung bittet die 
Bürgerinnen und Bürger dies 
bei ihrer Terminplanung zu 
berücksichtigen.
Der Service sowie die Öff-
nungszeiten des Abfallwirt-
schaftsbetriebs des Kreises 
(AWB) sind nicht von der 

Schließung betroffen. Alle 
Leerungen werden planmä-
ßig durchgeführt. Das Abfall-
wirtschaftszentrum „Auf dem 
Scheid“ in Niederzissen, das 
Umschlag- und Wertstoffzen-
trum in Leimbach sowie das 
Wertstoffzentrum in Rema-
gen-Kripp sind zu den regu-
lären Öffnungszeiten erreich-
bar.
Auch die Außenstelle des 
Kreis-Bauamtes im Rathaus 
in Niederzissen hat regulär 
geöffnet.
Termine für Serviceleistun-
gen der Kreisverwaltung kön-
nen jederzeit online unter htt-
ps://kreis-ahrweiler.de oder 
zu den regulären Öffnungs-
zeiten telefonisch vereinbart 
werden.

[Pressemeldung 
Kreisverwaltung Ahrweiler]
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	■ Jahreshauptversammlung des VdK Kempenich
Hochkarätiger Fachvortrag

KEMPENICH. Bei der Jahres-
hauptversammlung des VdK 
Ortsverbandes Kempenich im 
Hotel- und Landgasthof zum 
Bockshahn in Spessart ließ der 
Vorsitzende Markus Braun das 
letzte Jahr Revue passieren. 
Besonders die Sommerfahrt 
zum Landtag nach Mainz auf 
Einladung der Landtagsabge-
ordneten Petra Schneider und 
die Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Heidelberg kam bei den 
Mitgliedern sehr gut an. Wie 
auch im letzten Jahr, bei dem 
der DRK seinen Hausnotruf 
vorstellte, konnte auch in die-
sem Jahr der Vorstand einen 
hochkarätigen Vortrag bieten. 
Der Einladung folgte der „Wei-
ße Ring“ sehr gerne und so 
konnten Gerhard Mainzer und 
Frank Hitzelberger, beides sehr 
erfahrene ehemalige Polizeibe-
amte, für einen Vortrag über 

„Prävention von Seniorenkrimi-
nalität“ gewonnen werden. Bei-
de Beamten berichteten insbe-
sondere aus ihrem Polizeialltag 
und welche Möglichkeiten es 
gibt sich zu schützen. Der Vor-
trag war auch für die jüngeren 
Zuhörer spannend und auf-

schlussreich. Nach dem Toten-
gedenken folgte die Entlastung 
des Vorstandes auf Antrag der 
Kassenprüferin Irmgard Zinner. 
Erstmals zählt der Ortsverband 
über 200 Mitglieder. Ebenfalls 
lobenswerte Worte fand der 
Kre isverbandsvors i tzende 

Heinz Schaumann, der sich 
beim Vorstand für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit be-
dankte. Zudem hatten die Mit-
glieder die Möglichkeit über die 
Fahrten in diesem Jahr abzu-
stimmen. Es wurde sich mehr-
heitlich für eine Sommerfahrt 
nach Maastricht am 17. August 
entschieden und auch ein ge-
meinsamer Ausflug auf den 
Weihnachtsmarkt der Nationen 
nach Rüdesheim wird geplant. 
Auf der nächsten Jahreshaupt-
versammlung 2025 wird es ei-
nen Vortrag über „Pflegegrade“ 
geben, die sich die Mitglieder 
explizit gewünscht haben. Ein 
großer Dank ging auch an die 
Kassenführerin Luzia Zimmer-
mann. Der Vorstand mit dem 
Vorsitzenden Markus Braun 
freut sich auf eine weitere 
spannende Zeit im Ortsverband 
Kempenich.

� Foto: Markus Braun

	■ Pfarrfest St. Germanus in Niederzissen
Familiengottesdienst und Messdiener-Einführung

NIEDERZISSEN. Es bot sich 
ein tolles Bild, als 17 Messdie-
ner inklusive der vier neuen Mi-
nistranten Ina Dott, Julian Robe, 
Ephrem Kwizera und Hannes 
Falckenberg beim Familiengot-
tesdienst zum Pfarrfest mit Pa-
ter Jino in die Kirche einzogen. 
Der Familiengottesdienst stand 
unter dem Motto „Fleißig wie 
die Bienen“.
In der Katechese ging Gemein-
dereferent Rainer Schönhofen 
darauf ein, wie wichtig es ist 
sich für die Gemeinschaft ein-
zubringen. Die Emsigkeit der 
Bienen“ wurde beim anschlie-
ßenden Pfarrfest deutlich. Viele 
Gemeindemitglieder waren ge-
kommen um ein paar schöne 
Stunden im Pfarrgarten und 
Pfarrheim zu verbringen. Im 
Vorfeld wurden Kuchen und Sa-
late gespendet. Die Kfd, der Ka-
meradschaftsverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr, das Deutsche 
Rote Kreuz, der gemischte 
Chor Grenzenlos, der Verwal-
tungsrat, das lokale Team und 
natürlich die Messdiener küm-
merten sich um die Bewirtung. 
Die gelungene und schöne 
Tischdekoration war wie ge-
wohnt in der Hand von Nicole 
Schönhofen.
Zur Unterhaltung trugen der 

Fanfarenzug Brohltalklänge, die 
Zessener Bengels, der Kinder-
garten Arche Noah und das 
Blasorchester Brohltal bei. Auch 
für die Kinderbelustigung war 
durch Dosenwerfen und einer 

Kreativwerkstatt (betreut von 
den Messdienern) und ver-
schiedenen Bastelangeboten 
auf dem Kindergartengelände 
(betreut von den Erzieherinnen) 
bestens gesorgt. Der Erlös 

kommt der Erhaltung des Pfarr-
heimes in Niederzissen zugute.
Es war ein gelungenes Fest und 
ein großer Dank erging an alle 
Helferinnen und Helfer und na-
türlich auch an die Gäste.

Pater Jino, umringt von den Messdienern� Foto: Rainer Schönhofen

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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■ Ausfl ug in den Weltraum und die Forschung
DEDENBACH / KÖLN. Einen 
hochinteressanten Ausflug zum 
Deutschen Luft- und Raumfahrt-
zentrum nach Köln unternahm 
eine stattliche Gruppe Interes-
sierter der Gymnastik Riege De-
denbach. 
Nachdem eingangs die aus dem 
Weltraum zurückgekehrte So-
jus-Kapsel besichtigt wurde, 
lernte die Gruppe einige andere 
Institute kennen, die das For-
schungszentrum der Bundesre-
publik Deutschland für Luft- und 
Raumfahrt bilden. Diese Zent-
ren betreiben Forschung und 
Entwicklung in Luft- und Raum-
fahrt, Energie, Verkehr, Sicher-
heit und Digitalisierung. Die 
Deutsche Raumfahrtagentur ist 
für die Planung und Umsetzung 
der deutschen Raumfahrtaktivi-
täten zuständig, arbeitet eng mit 
der ESA (European Space 
Agency) sowie anderen beteilig-
ten Projektländern zusammen. 
Hier werden Forschungsprojek-
te in der ISS-Raumstation aus-
gearbeitet, begleitet und über-
wacht. Die Schaltstelle sowie 
den Tagesablaufplan und die 
Experimentierphasen der ISS-
Station, die Erdumrundungen 

und Zeiten konnten die Teilneh-
mer ebenfalls bestaunen. 
Das DLR nutzt das Know-how 
seiner mehr als 55 bundeswei-
ten Institute und Einrichtungen 
um Lösungen für die Herausfor-
derungen der Gegenwart und 
für die Zukunft zu entwickeln. 
Alle Institute erforschen und ent-
wickeln Technologien für eine 

nachhaltige Zukunft. Die Teil-
nehmer lernten viele Details die-
ser Forschungsprojekte kennen 
und erfuhren, dass die Welt-
raumexperimente vielfach zur 
Erforschung von Krankheiten 
aber auch für die Industrie der 
Zukunft sehr von Nutzen sind. 
Die umfangreichen Vorbereitun-
gen, Auswahlverfahren der 

deutschen ISS-Besatzungen so-
wie die jahrelangen Trainings-
einheiten für die Schwerelosig-
keit und auch der sprachlich und 
medizinischen Kenntnisse wur-
den erläutert. 
ISS-Raumfahrt-Modelle sowie 
Trainingsmodelle und ein riesi-
ges Wasserbecken brachten 
alle Teilnehmer zum Staunen. 
Im Institut für Luft- und Raum-
fahrtmedizin konnten die Teil-
nehmer Versuchsinstrumente 
und Techniken kennenlernen 
und erfuhren einiges über die 
medizinischen Vor- und Nach-
bereitungen der Raumfahrtmis-
sionen. An einem Solarfeld lern-
ten die interessierten Teilneh-
mer wie die Forschung für die 
Industrie erfolgt um hohe Wär-
megrade bzw. Schmelzpunkte 
zu erreichen und die Zusam-
menarbeit mit der Industrie er-
folgt und hierdurch sehr viele 
Patente möglich sind. Mit sehr 
vielen positiven Eindrücken 
kehrten die Teilnehmer zurück 
und ließen den Tag bei einem 
gemütlichen Beisammensein 
ausklingen.

Sie schauten in den Weltraum. Foto: Anna Weidenbach

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf
Fehler #2: Mangelnde Planung

Eine Immobilie zu verkaufen ist einfach. Schnell ein paar Bilder, eine Anzeige 
im Internet und fertig! Wer seinen Verkauf nicht plant, erlebt häufig ein böses 
Erwachen, wenn die Immobilie nach Monaten noch nicht verkauft wurde. Was 
denkt ein Käufer, wenn eine Immobilie nach Monaten immer noch angeboten 
wird und schon 2 x der Preis gesenkt wurde?

Vereinbaren Sie jetzt ein Gratis-Erstgespräch
inkl. kostenfreier Wertermittlung
im Wert von 595,- € inkl. MwSt.

Koste
nfrei

im Wert von

595,- €

Keller & Königs Immobilien
Jan Keller
zertifizierter ImmoXpert
Immobilienmakler IHK

Großstraße 4, 56746 Kempenich/Eifel
E-Mail: info@immobilien-kk.de

Tel. 02655 - 897 897 1

■ Aufarbeitung der Kempenicher Ortsgeschichte
Das zweigeteilte Hinterdorf in Kempenich

KEMPENICH. Das Hinterdorf in 
Kempenich wurde in mehreren 
Zeitetappen bebaut. Es sagt 
schon der Name, dass dieser 
Ortsteil hinter dem eigentlichen 

Dorf lag. Etliche Häuser wurden 
erst um 1900 errichtet. Fast je-
des Haus hatte mit der Land-
wirtschaft zu tun. Heute gibt es 
noch eine einzigartige Ausstel-

lung von landwirtschaftlichen 
Geräten in Verbindung mit der 
damaligen Ausstattung der 
Bauernhöfe in einer Scheune. 
Schilte Ludd hat in seiner Frei-
zeit dafür gesorgt. Sein Vater 
Schilte Pitter war nebenbei 
noch Pferdekutscher und muss-
te bei einer Firmung den Bi-
schof mit der Kutsche fahren. In 
einem Nachbarhaus wohnte 
Lang Albert, der Sohn von Lang 
Wellem und Lang Anna. Lang 
Anna hat 1919 aus Dankbar-
keit, dass ihr Mann Wilhelm 
nach vier Jahren französischer 
Gefangenschaft heil zurück 
kam, einen Bildstock zu Ehren 
des Hl. Judas Thaddäus im 
Kreuzwäldchen bauen lassen. 

Auf die Frage weshalb sie aus-
gerechnet auf diesen nicht so 
bekannten Heiligen kam, pfleg-
te sie zu antworten: „Me moß 
sech at en ausjefallene Hälije 
sücke, die annere hän all zevill 
äm Ballesch.“
Etliche Anekdoten aus früheren 
Zeiten wurden vorgebracht. Sie 
brachten die Erinnerung an 
Menschen zurück, die der 
Großteil der 40 Anwesenden 
noch kannte. Daneben wurde 
auch der Name Spillmanns auf-
geklärt. In der Familie, die aus 
Obermendig stammte, gab es 
zahlreiche Musikanten. Das 
nächste Treffen zum Entenpfuhl 
bzw. Suppengasse, findet am 
16. Juli 2024 statt.Archivbild: Kempenicher Hinterdorf um 1908 Foto: Jochen Seifert
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■ Gutes Wetter und viel Spaß im Phantasialand
DEDENBACH / BRÜHL. Am 8. 
Juni startete vom Bahnhof Sinzig 
aus die Vereinsfahrt für Kinder ab 
dem Grundschulalter vom Verein 
„Wir für unsere Kinder Deden-
bach e.V.“ ins Phantasialand 
nach Brühl. Das Wetter spielte 
mit, der Zug war pünktlich und 
bis auf ein Kind auch alle Teilneh-
mer gesund. Vor Ort angekom-
men genossen die jüngeren Teil-
nehmer erstmal eine Fahrt auf 
dem historischen Pferdekarus-
sell, während die Älteren sich zu 
den ersten Achterbahnen auf-
machten. Gegen 17.30 Uhr trafen 
auch alle pünktlich am Treffpunkt 
ein, und die Rückreise konnte 
angetreten werden. Das Betreu-
erteam freute sich über einen rei-
bungslosen Ablauf, kein Heim-
weh, keinen Verletzten, das Nie-
mand verloren gegangen ist, 
stattdessen nur freudige und 
müde Gesichter. Eine Tour dieser 
Art soll nicht die Letzte gewesen 
sein, ein Zoobesuch ist in Pla-
nung. Gut gelaunte Reisegesellschaft in Brühl Foto: Jan Kröger

Motorträume

Reifen
Radermacher

56746 Kempenich
Industriegebiet

Telefon
(02655) 2016–17

Bringt Power
auf Dauer.

Abrechnung mit allen Leasingfirmen

w
w

w
.re

ife
n-ra

dermacher.de · e-mail: info@reifen-radermacher.de

Deutsche Fachwerkstraße
mit dem Motorrad erkunden
Motorradtouren entlang der 
Deutschen Fachwerkstraße ver-
sprechen erlebnisreiche und ge-
nussvolle Strecken – und überall 
interessante Sehenswürdigkei-
ten. Auf 3.900 Kilometern weist 
die Fachwerkstraße mit ihren 
acht Regionalstrecken den Weg 
durch mehr als 700 Jahre Fach-
werkgeschichte in weit über 100 
Fachwerkstädten aus Nieder-
sachsen, Sachsen-Anhalt, Sach-
sen, Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Thüringen, Bayern und Baden-

Württemberg. Alle Infos fi ndet 
man unter www.deutsche-fach-
werkstrasse.de. In Kooperation 
mit einem großen Motorrad-Ma-
gazin wurden die schönsten Tou-
ren ausgesucht, von der kleinen 
Rundtour bis zum mehrtägigen 
Reiseerlebnis. Zu jeder Fach-
werkstadt gibt es mindestens 
eine Start-/Ziel-Tour, damit sich 
auch ein längerer Aufenthalt mit 
Übernachtung lohnt.

djd 73576/
Deutsche Fachwerk Straße

Urlaub mit dem Drahtesel:
Tipps für Einsteiger
Generell gilt: Beim ersten Fahr-
radurlaub sollte das Ziel nicht zu 
hoch gesetzt werden, um sich 
oder etwaige Mitradelnde nicht 
zu überfordern. Empfehlenswert 
ist eine Route auf gut erschlosse-
nen und nicht zu steilen Wegen. 
Nachstehend noch einige Tipps:
• Für Radtouren gibt es mittler-

weile zahlreiche Apps. Bei den 
meisten handelt es sich um 
Navigationshilfen. Am besten 
ist es, sich das gewünschte 
Kartenmaterial der Region, in 
der die Tour stattfi nden soll, auf 
den Speicher des Smartpho-
nes herunterzuladen.

• Zur Vorbereitung empfi ehlt es 
sich, über ein paar Wochen hin-
weg etwa dreimal wöchentlich 
für 20 bis 60 Minuten am Stück 
Rad zu fahren. So steigern Sie 
Ihre Fitness.

• Vor dem Start sollte das Fahr-
rad technisch überprüft werden. 
Die wichtigsten Komponenten 
für die Verkehrssicherheit Ihres 
Rades sind Bremsen, Schal-

tung, Beleuchtung und Kette.
• Ins Gepäck gehören bei län-

geren Touren auch Flickzeug, 
Fahrradschlauch und Luft-
pumpe sowie Inbusschlüssel, 
Schraubenzieher und Ketten-
öl. Nicht fehlen sollten Funk-
tions- und Regenkleidung, 
Wechselwäsche, Sportschu-
he, Taschenlampe, Ladekabel 
und Powerbank. Auch ein Not-
fallset, Medikamente und Son-
nencreme sollten dabei sein.

• Häufi g unterschätzen Radrei-
sende den eigenen Flüssig-
keitsbedarf. Zu wenig Wasser 
kann zu Konzentrationsproble-
men und Muskelkrämpfen füh-
ren. Am besten trinkt man spä-
testens alle 30 Minuten ein paar 
Schlucke, auch wenn man noch 
kein Durstgefühl hat.

• Beginnt der Fahrradtrip nicht 
direkt vor der Haustür, heißt es 
frühzeitig zu überlegen, wie der 
Startpunkt der Tour erreicht wird. 
Am nachhaltigsten geschieht 
dies per Bahn.

Quelle: ADAC

Wie lange hält ein Cabrioverdeck?
Nach rund zehn Jahren haben 
die meisten Cabrioverdecke die 
durchschnittliche Lebenserwar-
tung erreicht. Aber: Einsatzbedin-
gungen und Witterungseinfl üsse 
wie starkes Sonnenlicht (UV-

Strahlung) spielen hierbei keine 
unerhebliche Rolle. Bei pfl egli-
cher Behandlung und einem Ab-
stellplatz in der Garage können 
es durchaus auch ein paar Jahre 
mehr werden! ADAC

Auto +  Motorradtraum
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■ „Lasst uns darüber reden“: Achtsamkeit

Sie ist in aller Munde: Kurse 
werden angeboten und Bü-
cher darüber führen Bestsel-
lerlisten an.
Es ist eine alltägliche Erfah-
rung, dass das Bewusstsein 
während einer bestimmten 
Handlung mit völlig anderen 
Inhalten beschäftigt ist, etwa 
mit der To-Do-Liste der 
nächsten Woche oder dem 
Ärger über die Antwort der 
Tochter. Den aktuellen Augen-
blick bewusst zu erleben, z.B. 
Körperhaltung, Geräusche, 
Empfindungen, ist angesichts 
medialer Reizüberflutung kein 
Grundzustand.
Dabei sind der Moment und 
die Gegenwart das Leben – 
nicht die Ungewissheit der 
Zukunft oder die Enttäu-
schungen der Vergangenheit.

Wie gelingt es, aufmerksam 
wahrzunehmen, was ins Be-
wusstsein tritt? Gedanken 
nicht zu bewerten, sondern 
anzunehmen, was durch den 
Kopf geht ohne daran hängen 
zu bleiben? Aufkommende 
Gedanken zu akzeptieren und 
sie dabei im wahrsten Sinne 
des Wortes „passieren“ zulas-
sen?
Mit der TelefonSeelsorge
kann man über alles reden – 
rund um die Uhr an jedem 
Tag der Woche – kostenlos 
und anonym.
0800 / 1110111 oder 0800 / 
1110222
Die TelefonSeelsorge sucht 
regelmäßig neue Kolleginnen 
und Kollegen mit Interesse an 
einem spannenden Ehren-
amt. Infos auf: www.ts-aw.de

■ Fidele Möhnen Kempenich

KEMPENICH. Der Vorstand der 
Fidelen Möhnen Kempenich 
bleibt und dennoch gibt es eini-
ge Veränderungen. Die Vorbe-
reitungen für die kommende 
Karnevalssession laufen schon 
auf Hochtouren. Hierbei wird 

der Nachwuchs mit ins Boot ge-
nommen und für die Zukunft ge-
rüstet. Einige Termine und Ein-
ladungen stehen schon fest. Es 
kann sich auf eine bunte und 
fröhlich Karnevalszeit gefreut 
werden.

Der fi dele Vorstand aus Kempenich. Foto: Sonja Spiering

» Kindergarten- und Schulnachrichten

■ Willkommensfeier an der Realschule plus Niederzissen

NIEDERZISSEN. Unter dem 
Motto „Gemeinsam unterwegs“ 
hieß die Realschule plus Nie-
derzissen am 11. Juni ihre kom-
menden Fünftklässler willkom-
men.
Aufgeregt fanden sich die 96 

neuen Schülerinnen und Schü-
ler aus zehn umliegenden 
Grundschulen ab 16 Uhr in der 
Sporthalle der Schule ein, wo 
sie von Rektor Timo Djelassi, 
Verbandsbürgermeister Johan-
nes Bell und dem Schuleltern-

beirat in Willkommensanspra-
chen begrüßt wurden. Die Di-
daktische Koordinatorin Regina 
Keil ging in ihrer Rede darauf 
ein, welche Dinge wichtig sind, 
um den Weg, auf dem sich die 
Kinder befinden, erfolgreich zu 

meistern, zum Beispiel die gute 
elterliche Begleitung oder das 
richtige Material und unterstrich 
dabei, wie sehr sich die Schul-
gemeinschaft darauf freut, die 
neuen Schülerinnen und Schü-
ler auf ihrem neuen Lebensweg 

Konfettiparade auf der Schulwiese. Fotos: Katja Hoffmeister, Realschule plus Niederzissen

Dein Mitteilungsblatt jetzt 
auch unterwegs lesen ...
Alle Neuigkeiten aus Deinem Ort &
Deiner Heimat jetzt unter meinort.app
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begleiten zu dürfen.
Das Rahmenprogramm, ein So-
ckentheater, einen Cupsong 
und gelungene musikalische 
Beiträge unter Leitung von 
Herrn Schneider wurde von 
Schülerinnen und Schülern der 
Klassen 5 und 6 gestaltet. Bei 
Kaffee und Kuchen, bereitge-
stellt durch die Catering-AG der 
Schule, hatten die Eltern Zeit, 
ihre Fragen zu stellen, während 
die neuen Klassen mit den Leh-
rerinnen und Lehrern sich mit 
Spielen kennenlernten.
Abgerundet wurde der Nachmit-
tag mit einer Konfettiparade auf 
der Schulwiese.
Die Schule öffnet ihre Pforten 
erneut mit einem abwechs-
lungsreichen für alle Interes-
sierten zum Schulfest am 22. 
Juni ab 11 Uhr. Hierfür ergeht 
eine herzliche Einladung!

Neue 5. Klasse von Herrn Philip Müller.

Neue 5. Klasse von Herrn Klaus-Bernd Schneider.

Neue 5. Klasse von Frau Katja Hoffmeister.

Neue 5. Klasse von Frau Tanja Bender.
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	■ Sportskanonen ausgezeichnet
NIEDERDÜRENBACH. Kurz 
vor den Pfingstferien zeigten 
die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule am Maar ihr 
sportliches Können auf dem 
neu gestalteten Sportplatz in 
Niederdürenbach. Werfen, 
Springen, Sprinten und Aus-
dauerlauf sowie Geschicklich-
keit standen auf dem Tages-
plan. Bei sonnigem Wetter wa-
ren alle motiviert und zeigten 
ihre sportlichen Leistungen. 
Diese Woche wurden nun die 
Kinder mit einer Ehrenurkunde 
auf dem Schulhof vor der Schul-
gemeinschaft ausgezeichnet. 
Siegerurkunden und Teilneh-
merurkunden fanden auch ihren 
Besitzer. Alle freuen sich schon 
auf das kommende Sportfest im 
nächsten Jahr.

Stolz präsentieren die Kinder 
ihre Ehrenurkunden 

� Foto: Andreas Wehlen

Ehemalige Synagoge Niederzissen

	■ Monika Fuhr zu Besuch in der ehemaligen Synagoge
Reger Austausch mit Beauftrragten der Ministerpräsidentin für jüdisches Leben
NIEDERZISSEN. Zu einem 
intensiven Meinungsaus-
tausch weilte jetzt Monika 
Fuhr, die Beauftragte der Mi-
nisterpräsidentin für jüdisches 
Leben und Antisemitismusfra-
gen in Rheinland-Pfalz, in der 
ehemaligen Synagoge Nie-
derzissen. 
Dort nahm sie sich viel Zeit, 
um mit Brigitte Decker (links) 
und Richard Keuler (rechts) 
vom örtlichen Kultur- und Hei-
matverein, das Haus mit dem 
weit über die regionalen 
Grenzen bekannten jüdischen 
Museum zu besichtigen und 
dabei vor allem das Wirken 
vor Ort als festen Bestandteil 

des landesweiten Erinnerns 
und Gedenkens zu erörtern. 
Im Mittelpunkt der Gespräche 
standen dabei die Arbeit mit 
den Menschen jeden Alters, 
aber auch die wissenschaftli-
che Aufarbeitung der örtlichen 
jüdischen Geschichte im Kon-
text mit den heute zu verteidi-
genden Werten der freiheitli-
chen Demokratie, der Versöh-
nung und des friedlichen Mit-
einanders. 
Frau Fuhr würdigte das er-
folgreiche Engagement in 
Niederzissen und wird sie 
weiterhin als Beispiel für eine 
vorbildliche Erinnerungskultur 
in Rheinland-Pfalz empfehlen.

Brigitte Decker, Monika Fuhr und Richard Keuler (v.l.)�
� Foto: Gisela Reichrath

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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	■ Jugendpflege VG Brohltal bietet
Sommerferienprogramm 2024
„Ferien ohne Koffer“ für Kinder aus der VG Brohltal
Töpferkurs „Meine Welt in Ton - keramische Utopien“
für Kinder ab 6 Jahre in Lindas Keramik-Werkstatt, Brohltalstr. 78 in Niederzissen
Mo–Mi, 5.–7. August, 10– 12 Uhr
TN-Beitrag: 15 Euro p.P. (bitte per Banküberweisung)
Mit den Händen kreativ gestalten. Töpfern ist ein uraltes Handwerk. In diesem Töpferkurs bekommen die 
Kinder eine Einführung in die verschiedenen Techniken des Töpferns. Gerne kann auch die Töpferscheibe 
ausprobiert werden. Es ist möglich, selber eine Tasse zu töpfern, einen Teller herzustellen, ein eigenes Türschild zu gestalten. Die Kinder 
können ihre eigenen Ideen verwirklichen und der Phantasie freien Lauf lassen. Außerdem werden Spiele zur Förderung der Haptik und Kör-
perwahrnehmung angeboten.

Circus-Projekt mit der Circusschule Don Mehloni
Mo-Fr., 12.-16. August, 9–12 Uhr in der Eifelgoldhalle, Zum Nühren 14 in Dedenbach für Kinder im Al-
ter von 6 bis 12 Jahre
Wichtig: bequeme Kleidung/Sportkleidung, Turnschuhe/Schläppchen/ABS-Socken und bei Bedarf ein 
Getränk
TN-Beitrag: 35 Euro / für Geschwisterkinder 30 Euro (bitte per Banküberweisung)
In der Circus-Werkstatt passieren tolle Sachen, die Spaß machen:
• Jonglage mit Tüchern, Bällen, Ringen und Keulen • Einrad fahren und Partner- und Pyramiden-Akroba-
tik
• Seiltanz und Kugellauf  • Diabolo und Devilstick  • Tellerdrehen • und viel Spaß mit anderen Kindern in 
einer fröhlichen Gruppe

Musik-Workshop
Di-Fr, 6.-9. August, 15–18 Uhr für Teilnehmer zwischen 7 und 12 Jahren in der Brohltal-Musik-
schule von Torsten Heidekind, Rodderweg 13 in Niederdürenbach
TN-Beitrag: 20 Euro (bitte per Banküberweisung)
Keyboard, Bass, Gitarre, Schlagzeug/Cajon, Okulele, Gesang: Mit Anleitung und prof. Hinführung 
lernen die Teilnehmer, ihr Instrument zu beherrschen. Am Ende des Workshops wird die Band et-
was gemeinsam spielen können. Wer ein eigenes Instrument hat, kann es gerne mitbringen.
Am Freitag sind die Eltern, Großeltern, Geschwister, Freunde und alle anderen Interessierten um 
16.30 Uhr herzlich eingeladen, sich das Resultat anzuhören; vorausgesetzt die Teilnehmer stim-
men einer solchen Präsentation zu. Getränke sind vor Ort.

Video-Projekt
Di-Fr, 23.–26. Juli, 15–18 Uhr für Teilnehmer zwischen 8 und 16 Jahren in der Brohltal-Musikschule 
von Torsten Heidekind, Rodderweg 13 in Niederdürenbach
TN-Beitrag: 20 Euro (bitte per Banküberweisung)
Gemeinsam wird ein Thema gefunden, dann wird an verschiedenen Drehorten gefilmt (mit dem ei-
genen Handy und Profikameras). Anschließend wird der Film geschnitten, verfremdet, mit Effekten 
verändert und vieles mehr. Am Ende wird ein Film entstanden sein, der auch auf einem eigenen 
YouTube-Kanal veröffentlicht werden kann, wenn die Teilnehmer das möchten.
Mögliche Projekte:
•  Reportage • Musik-Videoclip • Tier-Videoclip mit synchronisierten (sprechenden) Tieren 
• eigene Story (mit Drehbuch/Drehvorlage schreiben) • andere eigene Ideen … Getränke sind vor 
Ort.

Für die Anmeldungen per E-Mail bitte Name, Geburtsdatum, Wohnort, Straße + Nr., Telefon und Mobil, Besonderheiten (z.B. 
Allergien, Beeinträchtigungen, …) und die Erlaubnis/Ablehnung zur Veröffentlichung von Fotos in Presse und Internet angeben.

Mit Fragen (beispielsweise zur Finanzierung) wenden Sie sich gerne an Ane Masen.

Kontakt: Büro für Jugendpflege und kommunale Gleichstellung der Verbandsgemeinde Brohltal
Ane Masen, Kapellenstr. 12, 56651 Niederzissen, Telefon: 02636 / 9740108, Mobil: 0176 / 43643215, E-Mail: ane.masen@brohltal.de

Jugendpflege 
ßl(TUEII 

• • DAS BROH LTAL

Büro für Jugendpflege 
der Verbandsgemeinde Brohltal: 
Ane Masen, Rathaus, 
Zimmer 108 (1. Etage)
Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen
Tel. 0 26 36 / 9740 108 
Mobil 0176 / 43 6 43 215 
Fax 0 26 36 / 8 01 46 
E-Mail: christiane.masen@brohltal.de
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Kreisjugendfeuerwehr Ahrweiler

Ihr gesamtes Dach aus Meisterhand!

Luca Nett
56746 Hohenleimbach
Lederbach 19

Telefon: 02655/8129187
www.nett-holzbau.de

In der 50-jährigen Geschichte der Kreisjugend-
feuerwehr hatten die Jugendfeuerwehren und 
die Kreisjugendfeuerwehrleitung von 2019 bis 
2021 gleich mehrere große Herausforderungen 
zu meistern.
Fast drei Jahre lang waren wegen der Ein-
schränkungen aufgrund der Corona-Pandemie 
fast keine Aktivitäten möglich.

Persönliche Treffen waren stark eingeschränkt 
und die Gruppenstunden mussten online orga-
nisiert werden. Nachdem die Einschränkungen 
aufgehoben wurden, traf eine Hochwasserka-
tastrophe das Ahrtal. Viele Feuerwehrhäuser 
wurden zerstört oder stark beschädigt.
Ausrüstung und Bekleidung wurden unbrauch-
bar. Auch im privaten Bereich waren sehr viele 
Mitglieder der Jugendfeuerwehren betroffen.

Die Kreisjugendfeuerwehr organisierte mit Un-
terstützung vieler Spender und Helfer aus dem 

gesamten Bundesge-
biet ein umfangrei-
ches Hilfsprogramm. 
Betroffenen Jugend-
feuerwehrmitgliedern 
konnte dadurch mit 
Geld- und Sachspen-
den geholfen werden, 
um die wichtigsten 
Dinge zu beschaffen. 
Für die betroffenen 
Jugendfeuerwehrmit-
glieder konnte zudem 
ein einwöchiger Auf-
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Jubiläumsfeier am 22. Juni / Remagen
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56651 Niederzissen · Finkenweg 2
Tel. (0 26 36) 8 04 55 · Fax (0 26 36) 97 00 70

Mobil (01 71) 3 82 58 73
Juergen-Schneider-N@t-online.de

Jürgen Schneider

• Hochbau  • Umbau  • Pflasterarbeiten

Service fürs Auto
✓ Hauptuntersuchungen ✓ KFZ-Elektrik & Elektronik 
✓ Reifen & Felgen ✓ Unfallinstandsetzung

Kfz Koegst GmbH 
56653 Wassenach · An der Raste 3 
Tel.: 02636 3197 · Fax: 02636 3787 · www.kfz-koegst.de

Montag - Donnerstag: 8:00 - 18:00 Uhr 
Freitag: 8:00 - 17:00 Uhr · Samstag: 8:00 - 12:00 Uhr

Kfz Koegst GmbH

Burgstr. 17-19
56746 Kempenich

02655-1348

Bad - Wellness

Erdwärme
Luftwärme
Pelletheizung
Bäder aus einer Hand

56651 Niederzissen
Brohltalstr. 6
(0 26 36 / 9 31 80

Unfallinstandsetzung - Schäden schnell vergessen
Windschutzscheiben-Glasschäden - Wir haben alles im Blick

Eine runde Sache: Unsere Reifen- und Räder-Angebote
Auch Fremdmarken sind uns willkommen!

Neu- und Gebrauchtwagen   Service   Ersatzteile   Reifen & Räder

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Meisterhänden!

enthalt in Berlin organisiert wer-
den. Der gesamte Aufenthalt war 
für die Teilnehmer kostenfrei und 
den Jugendlichen konnte sogar 

noch ein Taschengeld zur Verfügung gestellt 
werden. An dieser Fahrt nahmen insgesamt 60 
Personen teil. 

Mit der Gründung der Kreisjugendfeuerwehr 
Ahrweiler vor 50 Jahren ist Hans Willi Adams 
zusammen mit den Gründungsmitgliedern 
den richtigen Weg gegangen. Seiner voraus-
schauenden Art ist es zu verdanken, dass die 
Kreisjugendfeuerwehr Ahrweiler seitdem
so erfolgreich ist und seit Bestehen viele
Hundert ehemalige Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr in die Einsatzabteilungen wechselten, 
wo sie vielfach auch Führungsaufgaben wahr-
nehmen. 

Im regen Austausch mit den Jugendfeuerwehr-
warten im Landkreis werden die Bedürfnisse er-
mittelt und umgesetzt. Das Ziel für die Zukunft 
ist es, den Nachwuchs für die Feuerwehreinhei-
ten weiterhin zu gewährleisten.

Fotos: Dieter Ferres / KJF AW
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Kreisjugendfeuerwehr Ahrweiler

Der Supermarkt und Getränkemarkt

NIEDERZISSEN • Tel. (0 26 36) 96 83 20

Öffnungszeiten: montags bis samstags von 7.00 bis 20.00 Uhr

sonntags frische Brötchen und Sonntagszeitungen
von 8.00 bis 11.00 Uhr 

DEIN MARKT.

Niederzissen
Wehrer Straße

0 26 36. 68 89

Türen • Parkett • Holz im Garten • u.v.m.

mit freundlicher

Fachberatung!

www.holzwerk-zimmermann.de

Wir gratulieren herzlich
zum Jubiläum!

Bachstraße 20 - 56659 BurgbrohlBachstraße 20 - 56659 Burgbrohl
Telefon 02636-3621 - Fax 02636-4708

E-Mail info@haus-bachtal.de

Bachstraße 20 - 56659 Burgbrohl · Telefon 02636-3621 - Fax 02636-4708
E-Mail: info@haus-bachtal.de

Mit uns gerät Ihnen nichts 

aus den Fugen!

Fliesen Weyand GmbH

Raiffeisenring 1
56746 Kempenich

Geschäftsführer:

Telefon 02655 616161
Telefax 02655 8129139

Christopher Schäfer 

Mobil 0177 7964176
info@fliesen-weyand.de
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  Platten   

  Naturstein

  Mosaik
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Am 22. Juni 2024 soll der 50. Geburtstag in der 
Rheinhalle in Remagen gefeiert werden.

Zu einer Feierstunde wurden viele Gäste aus 
Wirtschaft, der Politik und dem Feuerwehr-

Fotos: Dieter Ferres / KJF AW

wesen eingeladen. Für die Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehren wird ein umfangreiches Ak-
tivprogramm in Zusammenarbeit mit weiteren 
Unterstützern aus der Blaulichtfamilie geboten. 

Die Kreisjugendfeuerwehr freut sich auf viele 
interessierte Gäste!

Ihre Kreisjugendfeuerwehr Ahrweiler 
im Kreisfeuerwehrverband Ahrweiler e.V.
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Jubiläumsfeier am 22. Juni / Remagen
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Ein tolles Programm erwartet die kleinen und großen Gäste
50 Jahre Kreisjugendfeuerwehr Ahrweiler – das ist 
natürlich ein Grund zum Feiern! Los geht es am 22 
Juni um 10 Uhr in und um die Rheinhalle Remagen. 
Dann wird die Blaulichtmeile eröffnet – nicht nur mit 
der Feuerwehr, sondern auch anderen Akteuren aus 
der Blaulichtfamilie wie DLRG, THW, Jugendrotkreuz 
und Rettungshundestaffel Ahrtal e.V.  Um 11 Uhr be-
ginnt die offizielle Feierstunde, zu der viele Gäste aus 
Wirtschaft, Politik und dem Feuerwehrwesen erwartet 
werden. Ganztägig werden Fahrten mit dem Mehr-
zweckboot, kurz MZB, angeboten. Außerdem können 
sich die kleinen Gäste kunterbunt und phantasievoll 
schminken lassen. Als Spezialgast wird Die Maus er-
wartet, die bekanntermaßen immer für eine Über-
raschung gut ist. Selbstverständlich ist für Speis und 
Trank bestens gesorgt. Viel Freude bei Jubiläumsfest 
der Kreisjugendfeuerwehr!

KFZ Jeub
Im Joch 5
56651 Niederzissen
Tel.:       02636/6670
Fax:       02636/6605
E-mail: info@kfz-jeub.de w
w

w
.k

fz
-j
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b
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e● Werkstatt

● Reifen

● Zubehör

Natursteinwerk – Karlheinz Doll

Auf dem Scheid 14 | 56651 Niederzissen

Tel. 0 26 36 – 8 04 88 | Fax 0 26 36 – 8 04 61

natursteinwerk-doll@web.de

 Treppen  Restaurieren  Fensterbänke 
 Sägen  Fassaden  Verlegen

Heizung – Sanitär

Wärmepumpen
Solar - Pellets - Bäder

56651 NiederdüreNBacH · rodder Weg 6 · Telefon (0 26 36) 8 04 17
Mobil: 01 75 /2 42 03 55 · Hausten (02655) 2059 · Fax 4125

Seit 25 Jahren

Ringstraße 20
56659 Burgbrohl (Weiler) 
Telefon (02636) 941600
Telefax (02636) 941601
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	■ Niederdürenbacher Karnevalsverein

Versammlung der Mitglieder
NIEDERDÜRENBACH. Der Nie-
derdürenbacher Karnevalsverein 
lädt alle Mitglieder herzlich zur 
Mitgliederversammlung am 6. 
Juli 2024 ein. Die Versammlung 
findet im Alte Herren Raum der 
Olbrückhalle statt und beginnt 
um 17 Uhr. Tagesordnung der 
Mitgliederversammlung: Begrü-
ßung; Feststellung der form- und 
fristgerechten Einladung und Be-
schlussfähigkeit; Gedenken an 
die verstorbenen Mitglieder; 

Wahl eines Versammlungslei-
ters; Bericht des Präsidiums; Be-
richt des Kassenwarts; Bericht 
der Kassenprüfer; Entlastung 
des Vorstands; Wahl des ersten 
Vorsitzenden / des Präsidiums; 
Wahl des Kassenwarts; Wahl 
des Schriftführers; Wahl der Bei-
sitzer; Wahl der Kassenprüfer; 
Sonstiges. Der Vorstand des 
NDKV freut sich auf ein zahlrei-
ches Erscheinen und eine erfolg-
reiche Mitgliederversammlung.

	■ Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.

Kleine Fluchten für flutbetroffene Senioren
KREIS AHRWEILER / ESSEN. 
Am Mittwoch, 3. Juli, wird die 
Villa Hügel in Essen mit dem 
Bus angefahren. Geplant ist am 
Vormittag eine Bootsfahrt auf 
dem Baldeneysee inklusive Kaf-
fee und Kuchen. Nach einer 
kleinen Mittagspause findet 
eine „Überblicksführung“ mit Er-
läuterungen zur Geschichte der 

Firma und Familie Krupp sowie 
der Baugeschichte der Villa Hü-
gel statt. Anmeldungen zum 
Selbstkostenpreis von 5 Euro 
sowie weitere Informationen ab 
sofort von Montag bis Donners-
tag, 9 Uhr bis 11 Uhr, unter: 
0160 / 1508002, (Uschi Klapp-
Dittmann, Hospiz-Verein Rhein-
Ahr e. V.).

	■ Veranstaltungen der Kreis-Volkshochschule
Rund um Kirchdaun
Durch eine abwechslungsreiche Landschaft folgen Interessierte den 
Spuren von Kelten, Römern, Königen und Bergarbeitern bei der Exkursi-
on rund um Kirchdaun. Samstag, 29. Juni, 14 Uhr, Treffpunkt auf Anfrage
Heiteres Gedächtnistraining
Durch kurzweilige, heitere Übungen stärken Teilnehmende in diesem 
Kurs gemeinsam unter anderem das Gedächtnis, die Konzentration 
und die Denkflexibilität. Ab dem 1. Juli, 6 Termine, 9 Uhr oder 10:30 
Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Schauspielworkshop
In diesem Wochenendseminar lernen die Teilnehmenden, wie Sie Ih-
ren Körper, Kopf und Stimme einsetzen. In kleinen Szenen und Übun-
gen werden Ihnen auf spielerische Weise die Grundlagen der Schau-
spielkunst vermittelt.
Samstag, 6. Juli, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Nachhaltigkeit im Wiederaufbau drei Jahre nach der Flut im Ahrtal
Mit dem Fokus Nachhaltigkeit, Klimaanpassung und Resilienz werden 
an diesem Tag Fortschritte beim Wiederaufbau im Ahrtal mit Wissen-
schaft, Politik und Gesellschaft erörtert. Von der politischen Seite wird 
Staatssekretär Stefan Hauer teilnehmen. Samstag, 6. Juli, 10 Uhr, Nie-
derzissen
Pferdegestütztes Coaching
In diesem Workshop erhalten Interessierte unter fachkundiger Anlei-
tung die Möglichkeit eigene Erfahrungen im pferdegestützten Coa-
ching zu sammeln. Dadurch können Sie nachhaltig selbstbewusster 
und sicherer im Umgang mit anderen Menschen werden. Sonntag, 7. 
Juli, 10 Uhr, Heckenbach Cassel
Kreatives Layouten mit Adobe InDesign
Egal, ob Flyer, Broschüren oder Magazine - dieser Onlinekurs verleiht 
Teilnehmenden das nötige Rüstzeug, um Ihre kreativen Ideen erfolg-
reich umzusetzen. Sonntag, 7. Juli, 9 Uhr, online
10 Fingerschreiben mit Office Grundlagen
Im Seminar wird das 10 Finger Tastschreiben mithilfe moderner Medi-
en erlernt, verfestigt und im Zusammenspiel mit Word, Excel und Out-
look in den Arbeitsalltag integriert. Ab dem 15. Juli, 8 Termine, 16:30 
Uhr, Reifferscheid
Busfahrt zur Buchmesse nach Frankfurt
Mit dem Bus bei der kvhs-Fahrt fahren Interessierte zur größten Buch-
schau der Welt. Belletristik, Sachbuch, Kunstbuch, Reisebuch, aber 
auch die neuen Medien sind in einer umtriebigen Atmosphäre zu be-
staunen. Samstag, 19. Oktober, 8 Uhr

Telefon: (0 26 41) 91 23 39 0  •  Email: info@kvhs-ahrweiler.de 

Kopfgr_Kvhs_90ndd   1Kopfgr_Kvhs_90B.indd  1

	■ Sitzvolleyball Schnuppertraining in Burgbrohl

Angebot zur Sportinklusion
BURGBROHL. Am Donnerstag, 
20. Juni, findet in der Brohltal-
sporthalle Burgbrohl in der Zeit 
von 18 bis 19.30 Uhr Sitzvolley-
ball statt. Diese inklusive Varian-
te des Volleyballspiels wird sit-
zend bzw. auch rutschend auf 
dem Boden praktiziert. Interes-
sierte sind herzlich willkommen, 
diese faszinierende Sportart 
auszuprobieren. Übungsleiterin 
Katja Froeschmann der SpVgg 
Burgbrohl freut sich über Neuzu-
gänge und kann bei Fragen im 
Vorfeld unter kfroeschma@aol.
com kontaktiert werden. Das 

Sitzvolleyballtraining, welches 
etwa vor zwei Jahren seinen Be-
ginn mit einem Schnuppertag 
unter Leitung der beiden Natio-
nalspieler Heiko Wiesenthal und 
Francis Tonleu hatte, ist mittler-
weile fester Bestandteil der Ab-
teilung Volleyball Burgbrohl. Nun 
möchte man noch weitere Mit-
glieder dazugewinnen, um auch 
während des Trainings mehr 
Spielsequenzen umsetzen zu 
können. Das Training am 20. 
Juni findet im Rahmen der Be-
wegungswoche „Alle in Bewe-
gung - Aktionen für Generatio-

	■ Katharina liest in der Kirchenscheune

KEMPENICH. hjs. Am Sonntag, 
23. Juni, heißt es wieder „Katha-
rina liest“. Die Düsseldorferin 
Katharina Martini war bereits im 
vergangenen Jahr zu Gast in der 
Kirchenscheune. Dieses Mal 
wird sie aus dem Buch „Deine 
Briefe stecke ich unter die Mat-
ratze“ vorlesen. Dabei handelt 
es sich um den Briefwechsel 
zwischen Astrid Lindgren und 
der jungen Sarah Schardt. 
Emotional, berührend und ein 
bisschen frech sind die Briefe, 
die sich beide über einen Zeit-

raum von 30 Jahren geschrie-
ben haben. Erst nach dem Tod 
von Astrid Lindgren wurden sie 
entdeckt, die inzwischen er-
wachsene Sarah gab diese 
dann frei. Astrid Lindgren und 
Sarah Schardt haben sich nie 
persönlich getroffen. Um so be-
rührender ist dieser Austausch. 
Die Lesung beginnt um 16 Uhr 
in der Kirchenscheune, dauert 
etwa eine bis eineinhalb Stun-
den. Die Kempenicher Runde 
der Kirchenscheune würde sich 
über viele Zuhörer freuen.

	■ Mitgliederversammlung der KG Wohlgemut

WEHR. Die Karnevalsgesell-
schaft Wohlgemut Wehr, lädt 
am 6. Juli alle Mitglieder recht 
herzlich zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung um 18.11 
Uhr in das Gasthaus „Zur Lin-
de“ in Wehr ein. Die Tagesord-
nung sieht folgende Punkte vor: 
Begrüßung, Totenehrung, Wahl 
eines Protokollführers, Jahres-
bericht der Geschäftsführerin, 
Bericht der Abteilungen von Se-
nat und Garde, Kassenbericht 

der Kassiererin, Kassenprüfbe-
richt, Vorstellung und Be-
schlussfassung neuer Mitglieds-
beiträge, Wahl eines Versamm-
lungsleiter, Entlastung des ge-
samten Vorstandes, Wahlen, 
Wahl von drei Kassenprüfer, 
Verschiedenes, §(7) Ergänzun-
gen/Anträge zur Tagesordnung 
sind eine Woche vor Beginn der 
Mitgliederversammlung schrift-
lich und begründet beim Vor-
stand einzureichen.

nen“ des Kreises Ahrweiler statt. 
An diesem Abend wird es auch 
Informationen rund um den in-
klusiven Sport in Rheinland-
Pfalz geben und Übungsleiterin 
Katja Froeschmann steht auch 
nach dem Training gerne noch 

für Fragen zur Verfügung. Es 
wird für diesen Abend um An-
meldung gebeten.
Mehr Informationen zur Bewe-
gungswoche finden sich unter
https://kreis-ahrweiler.de/land-
kreis/bewegungswoche
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Neustraße 54 · 53498 Gönnersdorf
Telefon (02633) 4767358

Mobil (0178) 5543576
E-Mail: ingo.wilbertz@gmx.de

sein diesjähriges Seniorenschützenfest und Senio-
renkönigsschießen in der Schützenhalle in Gön-
nersdorf aus. Hierzu sind alle Schützen des Brohl-
tal Schützenbundes eingeladen, die in diesem Jahr
55 Jahre alt werden oder älter sind. Geschossen 
werden der Königsadler, ein Serienschießen, bei 
dem die besten drei Schützen einen Wanderpokal 
erhalten, sowie Geldadler. 
Dieses Treffen findet seit 1980 einmal jährlich in 
wechselnden Orten des Brohltal Schützenbundes 
statt. Beim Königsschießen wird ein Nachfolger 
gesucht für den Seniorenkönig des letzten Jahres, 
Dieter Gensler aus Gönnersdorf.

Das Foto zeigt in der Mitte den Seniorenkönig 2023, Dieter Gensler, umrahmt von Bezirksschießmeister Roland 
Franzen, Bezirksbundesmeister Eugen Schmitt, Bezirkskassierer Frank Bersch, dem Sieger des Serienschießens, 
Frank Degen, sowie weiteren erfolgreichen Schützen.
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SchützenfestSchützenfest
in in Gönnersdorf

23. Juni 2024

Am Sonntag, 23. Juni, ab 13.30 Uhr, veranstaltet die 
St. Hubertus Schützengesellschaft Gönnersdorf ihr 
traditionelles Schützenfest. Alle Schützenbruder-
schaften des Brohltal Schützenbundes sowie die 
Schützen aus Rheineck (Rhein-Ahr-Bund) sind dazu 
eingeladen. Geschossen werden Geldadler sowie 
ein mit elf großen Fleischwürsten bestückter Wurst-
adler. Auch die Dorfbevölkerung sowie Freunde 
und Gönner des Schützenvereins sind herzlich ein-
geladen, ein paar schöne Stunden in und an der 
Schützenhalle zu verbringen. 
Einen Tag vorher, am Samstag, 22. Juni 2024, eben-
falls ab 13.30 Uhr richtet der Brohltal Schützenbund 
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■ Sommerfest zugunsten der Ahr am Gasthof Kempenich
KEMPENICH. Bereits zum drit-
ten Mal findet am 22. und 23. 
Juni am Gasthof Kempenich 
eine Veranstaltung zugunsten 
der Betroffenen der Ahr-Flut 
statt. Wie im Vorjahr wird dies im 
Rahmen eines Sommerfestes 
für Groß und Klein geschehen. 
Gemeinsam mit der Band „Hea-
vens a Beer“ wurde die Idee 
dieser Benefizveranstaltung 
kurz nach der Flut 2021 ins Le-
ben gerufen. Die dabei zusam-
men gekommenen Spenden 
von inzwischen 9.550 Euro wur-
den bisher stets persönlich an 
Betroffene übergeben, welche 
per Losverfahren über die Seite 
der „5-Euro-Häuser“ ermittelt 
wurden. Die Gelder kamen nicht 
nur durch die Veranstaltungen 
zusammen, sondern auch durch 
private Spenden, die unter an-
derem von einem Straßenfest in 
der Rhön sowie von Spenden 
einer Wallfahrt stammen und 
von den Einnahmen aus der 
Spendenbox, welche bis heute 
im Gasthof steht. Bei der Über-
gabe der Gelder stellte man im-
mer wieder fest, dass es den 
Betroffenen noch an allen Ecken 
und Enden fehlt und somit ent-
schloss man sich, die Aktion auf 
die nächsten 10 Jahre auszu-
weiten. Immer wieder nehmen 
die Veranstalter Kontakt zu den 
Familien auf und überzeugen 
sich persönlich von den Fort-
schritten in deren Häusern. Da 

die Band „Heavens a Beer“ im 
vergangenen Jahr kurzfristig 
aus gesundheitlichen Gründen 
ausfiel und durch „Dari“ vertre-
ten wurde, freut es das Team 
vom Gasthof Kempenich, wel-
ches erneut als Veranstalter auf-
tritt, umso mehr, dass die Band 
in diesem Jahr wieder mit einer 
teilweise neuen Besetzung am 
Start ist. Auch „Get Back“, eine 
Coverrock-Band, welche im De-
zember beim Wintergrillen am 
Gasthof für Unterhaltung sorgte, 
ist für die gute Sache mit am 
Start. Für Leib und Wohl sowie 
für Unterhaltung von Jung und 
Alt ist selbstverständlich auch 
gesorgt. Sicher werden sich 
auch einige darüber freuen, 
dass „Emilio“ sich bereit erklärt 
hat, mit seinem Eiswagen prä-
sent zu sein. Erstmals wird das 
Sommerfest in diesem Jahr 
über zwei Tage stattfinden, so-
dass alle die samstags keine 
Zeit haben, sich sonntags noch 
zum Frühschoppen treffen kön-
nen. Es wäre toll, wenn diese 
beiden Tage erneut zu einem 
schönen Ergebnis führen wür-
den, so dass die Familien ihrem 
Ziel wieder einen Schritt näher 
kommen. Nähere Infos zur Ver-
teilung der Spenden können üb-
rigens gerne im Gasthof erfragt 
werden. Noch eine kurze Info: 
Das Sommerfest findet – außer 
bei extremen Unwettern – im 
Freien statt.

MIT LIVE-MUSIKMIT LIVE-MUSIK
AM GASTHOF KEMPENICHAM GASTHOF KEMPENICH

22./23. JUNI22./23. JUNI
2. SOMMERFEST2. SOMMERFEST

Samstag ab 12 Uhr
Bier vom Fass, Gutes vom Grill,
Unterhaltung für Jung und Alt,
ab 16 Uhr Live-Musik von
“Get Back” und “Heavens a Beer”

Sonntag ab 10 Uhr
Frühschoppen

EINTRITT SAMSTAGS: 5,- €
Dieses Geld wird komplett an die Ahr
gespendet und persönlich übergeben!

Wi

r rocken für die Ahr

■ Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung

DEDENBACH. Am 11. Juli 
2024, um 19.30 Uhr, lädt der 
Verein „Wir für unsere Kinder 
Dedenbach e.V.“ zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung 
ein. Versammlungsort ist der 
Thekenraum in der Eifelgold-
halle, Zum Nühren 14 in De-
denbach. Tagesordnungspunkte 
sind: 1. Begrüßung; 2. Jahres-
bericht des Vorstands; 3. Kas-
senbericht des Kassierers; 4. 
Bericht der Kassenprüfer; 5. 

Entlastung des Vorstands; 6. 
Planung des 10. jährigen Jubilä-
ums des Basars; 7. Bericht zum 
neuen Klettergerüst auf dem 
Dedenbacher Spielplatz; 8. Pla-
nung über neue Projekte und 
Vereinsfahrten; 9. Wahl des Vor-
stands; 10. Anträge von Mitglie-
dern und Verschiedenes. Einge-
laden sind alle Mitglieder, Helfer 
und Interessierte, der Vorstand 
würde sich über ein zahlreiches 
Erscheinen freuen.

■ Kindergarten Königsfeld: Einweihung und 
Sommerfest

Feierliche Einweihung mit Sommerfest
KÖNIGSFELD. Nach lang-
jähriger Planungs- und Bau-
phase konnten im April 2024 
die Kinder und Erziehenden 
des Kindergartens Flohkiste 
in Königsfeld die neuen, zu-
sätzlichen Gruppenräume 
des Anbaus beziehen. In mü-
hevoller Arbeit der Erziehen-
den in Zusammenarbeit mit 
Verbandsgemeinde und 
Künstlerin wurden im Innen- 
und Außenbereich Wohlfühl-
räume sowie 50 weitere Be-
treuungsplätze geschaffen. 
So bietet der Kindergarten, 
unter Leitung von Frau Silvia 
Mintenig nun insgesamt 140 
Kindern einen halb- und 
ganztägigen Betreuungs-
platz. Die feierliche Einwei-
hung durch Verbandsbürger-
meister Johannes Bell mit 
anschließendem Sommer-
fest auf dem Kindergartenge-
lände findet am 30. Juni, 
von 14 bis 18 Uhr statt. Es 
sind alle Angehörigen, För-
derer und Interessierende 
eingeladen, die neuen 
Räumlichkeiten anzusehen 

und anschließenden beim 
Sommerfest die Seele bau-
meln zu lassen.
Während sich die Kinder an 
zahlreichen Spielstationen 
austoben oder schminken 
lassen können, ist mit Bier-
brunnen, Kuchenbuffet und 
Geflügelbockwurst auch für 
das leibliche Wohl der er-
wachsenen Besucher ge-
sorgt.
Ein Auftritt der Kinder sowie 
eine Tombola mit tollen Prei-
sen, wie Eintrittskarten für 
Schwimmbäder, Zoo Neu-
wied oder gar Kölner und Ko-
blenzer Seilbahn runden das 
umfangreiche Programm ab.
Der Erlös des Sommerfests 
kommt dem Förderverein 
Kindergarten Flohkiste Kö-
nigsfeld e.V. zugute und fi-
nanziert weitere Ausstat-
tungs- und Spielgeräte für 
das neu gestaltete Außenge-
lände.
Wer den Kindergarten un-
terstützen möchte, kann 
dies als Fördermitglied mit 
nur 12 Euro pro Jahr tun.

■ Tag der offenen Tür beim DRK Wehr

WEHR. Der DRK-Ortsverein 
Wehr veranstaltet am 7. Juli ei-
nen Tag der offenen Tür im Ver-
einsheim auf der Kellerei 12 in 
Wehr. Beginn ist um 13 Uhr. Auf 
die Besucher wartet ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Nach der Begrüßung und der 
Blutspenderehrung stellt unser 
Jugendrotkreuz sein Können un-
ter Beweis. Bei Kaffee und Ku-
chen können die Besucher ihr 
Wissen in der Ersten Hilfe auffri-

schen und vertiefen. Für die 
Kleinen gibt es Abwechslung auf 
unserer Hüpfburg. Nach einer 
Karaoke-Vorführung unserer Se-
niorensportgruppe folgt die Sie-
gerehrung unseres beliebten 
Schätzspiels, bevor wir bei ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein den Tag ausklingen lassen.
Selbstverständlich ist den gan-
zen Tag über Zeit und Gelegen-
heit, sich über Arbeit genauer zu 
informieren.

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Energie heute 

Bis zu

Aktions-
Rabatt

500 €*

*Bruttorabatt beim Kauf einer Wärmepumpe: 500 Euro. Bruttorabatt beim Kauf einer Erdgas-Brennwertheizung: 300 Euro. Der ent-
sprechende Rabatt wird in der Rechnung abgezogen. Die Aktion läuft für alle Verträge, die bis zum 15. Juli 2024 geschlossen werden.

Deine Heizung,

Power!Power!
unsere

evm.de/heizung

Heiztechnik
von deiner evm
Dein Partner vor Ort: 
Von der Planung bis zur Montage

	■ Kunstrasenplatz für Spessart
SPESSART. Ab sofort kön-
nen Rasenpatenschaften für 
das gemeinsame Ziel „Kunst-
rasenplatz für Spessart“ er-
worben werden. 
Jetzt Pate werden für den 
Kunstrasenplatz. Interessier-
te erwerben einen Quadrat-

meter. Informationen auf der 
extra dafür eingerichteten In-
ternetseite
https://kunstrasen.fc-spes-
sart.de/oder bei dem Vor-
standsmitgliedern des FC 
Spessart oder unter Mail fc-
spessart@web.de

	■ Versammlung Auto- und Motorradclub Brohltal

BROHLTAL / BAD NEUENAHR. 
Am Montag, 8. Juli, findet um 
19 Uhr im Brauhaus in Bad 
Neuenahr-Ahrweiler die Mit-
gliederversammlung des AMC 
Brohltal statt. Hiermit sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 

der Versammlung; 2. Feststel-
lung der form- und fristgerech-
ten Einladung; 3. Bericht des 
Vorsitzenden; 4. Bericht des 
Schatzmeisters; 5. Bericht der 
Kassenprüfer; 6. Entlastung des 
Vorstandes; 7. Auflösung des 
Vereins; 8. Bestimmung der Le-
quidatoren.

Sparsame Pelletöfen 
mit innovativer Steuerung
Eine „runde Sache“ ist in sich 
stimmig und gut durchdacht. 
Pelletöfen glänzen nicht nur mit 
sehr günstigen Verbrauchswer-
ten und einem hohen Wir-
kungsgrad. 
Sie gelten auch als technisch 
ausgereift. Wer noch mehr will, 
kann den eigenen Pelletofen 
mit der App erweitern. Hierbei 
steuert das Smartphone oder 
das Tablet den Pelletofen mit 
einem Fingerwisch.

Und falls Alexa vorhanden ist – 
auch per Sprache. Die App 
zeigt alle relevanten Daten auf 
dem Display an, überwacht zu-
sätzlich den Pelletverbrauch 
und hat die Heizkosten fest im 
Blick. 
Sehr praktisch: Die App kann 
nicht nur zu Hause, sondern 
auch von unterwegs bedient 
werden. So empfängt einen die 
warme Wohnung, wenn man 
nach Hause kommt.� spp-o

Optimales Lüften und Energiesparen
Bei energetischen Sanierungs-
maßnahmen, die die Gebäude-
hülle dichter machen und so die 
Wärme effizient im Haus halten, 
ist ein durchdachtes Lüftungs-
konzept ein Muss. Eine gute 
Wohnraumlüftung sorgt nicht nur 
für ein behagliches Raumklima, 
sondern beugt auch Schimmel-
bildung vor. Besonders effizient 
arbeiten Lüftungssysteme mit 
einem zentralen Lüftungsgerät, 

das im Keller oder Technikraum 
untergebracht und über Lüf-
tungsrohre mit den Zimmern 
verbunden wird.
Praktisch: Dezentrale Lüftungs-
geräte, die direkt in die Außen-
wand der jeweiligen Räume ins-
talliert werden. Die Wohnraum-
lüftungssysteme überzeugen 
nicht nur durch ihre Qualität und 
Effizienz, sondern auch durch 
ihren leisen Betrieb.� spp-o

Energie heute
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	» Sport

	■ Ehrungen für verdiente Mitglieder
Sport-Vereinigung Burgbrohl tagte

BURGBROHL. Bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
der Sport-Vereinigung Burg-
brohl, welche am 12. Juni 2024 
im Haus der Kultur durchgeführt 
wurde, durften sich zahlreiche 
Mitglieder über Auszeichnungen 
für ihre langjährige Mitglied-
schaft freuen. Eine besondere 
Ehre wurde Sabine Austin zu-
teil. Sie erhielt aus den Händen 
der 1. Vorsitzenden des Turn-
gaus Rhein-Ahr-Nette, Frau Ka-
rin Wolf, die Silberne Ehrenna-
del des TV Mittelrhein für ihr he-
rausragendes Engagement.
Vorsitzender Ralf Dünchel dank-
te den Abteilungen, der Ortsge-
meinde Burgbrohl, insbesonde-
re dem scheidenden Ortsbür-
germeister Walter Schneider, 
Sponsoren und Unterstützern 
sowie seinen Vorstandsmitglie-
dern für die gute Zusammenar-
beit und hatte im Anschluss die 
schöne Aufgabe, die Ehrungen 
an die verdienten Mitglieder vor-
zunehmen. Für 50-jährige Mit-

gliedschaft wurden Kurt Otto, 
Jürgen Pitzner sowie Wolfgang 
Schneider geehrt. Auszeichnun-
gen für 25 Jahre Mitgliedschaft 
erhielten Walter Schneider und 
Dieter Schürmann. Ein großes 
Dankeschön ging an diesem 
Abend auch an Dieter Marczy-
kowski für seine langjährige Tä-
tigkeit als Abteilungsleiter Bad-
minton sowie für sein Engage-
ment in der Abteilung Volleyball. 

Ein Präsent anlässlich seines 
70. Geburtstages erhielt Klaus 
Müller.
Die anschließenden Berichte 
aus den einzelnen Abteilungen 
zeigten, dass trotz einiger Her-
ausforderungen, wie z. B. Wech-
sel bei Übungsleitern, der Trai-
nings- und Saisonbetrieb, aber 
auch das gemeinschaftliche Mit-
einander, im Vordergrund ste-
hen. Der Verein umfasst aktuell 

sechs Abteilungen, von denen 
vier an Meisterschaftsrunden 
teilnehmen. 372 Mitglieder ge-
hören derzeit der Sport-Vereini-
gung Burgbrohl an. Die Darle-
gung des Haushaltsplans ließ 
keine Fragen offen, so dass die 
Sitzung von Ralf Dünchel mit 
dem Dank an die Anwesenden 
bereits nach etwas mehr als ei-
ner Stunde geschlossen werden 
konnte.

Vorsitzender Ralf Dünchel (r.) durfte gemeinsam mit seinem Vorstand zahlreiche Mitglieder der SpVgg 
Burgbrohl auszeichnen.� Foto: privat

0 26 42 / 40 60 
essen@maranatha.de
www.maranatha.de

ESSEN AUF 
RÄDERN

	■ Sommerausflug Niederzissener TT-Jugend

NIEDERZISSEN / KOBLENZ. 
Am vergangenen Samstag 
machten sich 17 Jugendspieler 
und fünf Betreuer der Tischten-
nisabteilung zum PinUp nach 

Koblenz auf. Auf drei verschiede-
nen Bahnen gaben die Kinder 
ihr Bestes und hatten sichtlich 
Spaß. Einigen Kindern gelang 
es sogar, Strikes und Spares zu 

werfen, was natürlich zu großen 
Jubelsprüngen der Kinder führ-
te. Danach ließ man den Nach-
mittag in der Eisdiele in Oberzis-
sen ausklingen. Die nun abge-

laufene Saison war für die Ju-
gendarbeit der Tischtennisabtei-
lung ein großer Erfolg. 
Mittlerweile kommen mehr als 
20 Kinder regelmäßig zum Trai-
ning, das sowohl dienstags als 
auch donnerstags von 18 bis 
19.30 Uhr stattfindet. In der kom-
menden Saison werden daher 
auch drei Jugendmannschaften 
an den Start gehen. Die rege 
Beteiligung beim Training und 
die großen Fortschritte beim 
Spielen zeigen, dass die Kinder 
mit viel Spaß und Eifer bei der 
Sache sind. Auch interessierte 
Erwachsene sind herzlich einge-
laden, zum Seniorentraining 
donnerstags abends in die Nie-
derzissener Sporthalle um 19.30 
Uhr zu kommen. Beim SCN 
spielen sowohl Neueinsteiger 
als auch langjährige Mann-
schaftsspieler. Schläger können 
gerne zur Verfügung gestellt 
werden.

Nach dem Bowling ließen es sich die Kinder in der Eisdiele schmecken.� Foto: Sascha Haselbauer
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	■ Neu am Sportplatz in Oberzissen
Eine barrierefreie Zuschauertribüne

OBERZISSEN. Der SV Oberzis-
sen hat Grund zum Feiern: Dank 
der Unterstützung durch die Ak-
tion Mensch im Rahmen des 
Förderangebots „Mikroförde-
rung: Barrierefreiheit“ konnte 
eine barrierefreie Zuschauertri-
büne realisiert werden. Dieses 
Projekt wurde in Zusammenar-
beit mit der Firma Stein aus 
Hain und zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfern umgesetzt.
„Wir sind überwältigt von der 
Hilfsbereitschaft und dem Enga-
gement aller Beteiligten“, so ein 
Sprecher des SV Oberzissen. 
„Ein besonderer Dank gilt den 
Planern und allen, die bei der 

Umsetzung geholfen haben.“
Die neue Tribüne wurde bereits 
beim letzten Spieltag, am 26. 
Mai 2024, eingeweiht, als eine 
Gruppe der Lebenshilfe Ahrwei-
ler, dem Inklusionspartner des 
Vereins, das Spiel zusammen 
mit weiteren Zuschauern, die auf 
barrierefreie Wege angewiesen 
sind, besuchte. Die Freude über 
die verbesserten Bedingungen 
war groß.
Marcel, Vorstandsmitglied des 
SV Oberzissen und selbst auf 
den Rollstuhl angewiesen, äu-
ßerte sich ebenfalls positiv: „Die 
Aussicht von der neuen Tribüne 
ist hervorragend. Als Vorstands-

mitglied freue ich mich beson-
ders, dass wir solche Verbesse-
rungen für unsere Mitglieder und 
Gäste ermöglichen können.“
Der Förderantrag bei der Aktion 
Mensch beschrieb das Ziel des 
Vereins, die Inklusion und Barri-
erefreiheit für Menschen mit Be-
hinderungen zu fördern. „Die 
Schaffung eines barrierefreien 
Zuschauerbereichs ist ein wichti-
ger Schritt, um allen Mitgliedern 
und Besuchern der Sportanlage 
eine gleichberechtigte Teilhabe 
zu ermöglichen“, erklärte der 
Verein.
Die bisherige Tribüne mit drei 
Stufen war für Rollstuhlfahrer 

nicht zugänglich. Der Umbau 
umfasst eine Rampe und eine 
spezielle Zuschauerplattform für 
Rollstuhlfahrer, um ein optimales 
Sporterlebnis zu gewährleisten. 
„Dies ist ein Meilenstein für un-
seren Verein und ein Zeichen 
unserer Verpflichtung zur Inklusi-
on“, so der SV Oberzissen.
Über SV Oberzissen: Der SV 
Oberzissen ist ein Sportverein, 
der sich für die Inklusion und 
Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderungen einsetzt. In Koope-
ration mit der Lebenshilfe Sinzig 
bietet der Verein ein inklusives 
Sporterlebnis und fördert die 
Barrierefreiheit seiner Anlagen.

	■ Julia Segura wird erneut Klassensiegerin

KEMPENICH.hjs. Der Motor-
sportclub (MSC) Kempenich 
scheint bei Petrus einen Stein 
im Brett zu haben, denn auch 
bei der 34. Auflage des Ju-
gend-Kart-Slaloms im ADAC-
Gau Mittelrhein blieb der Aus-
richter, die 133 Teilnehmer aus 
Rheinland-Pfalz und die Zu-
schauer von Witterungsunbil-
den einigermaßen verschont, 
mal abgesehen von stürmi-
schem Wind und einigen weni-
gen Regentropfen.
Gute Laune verbreiteten aber 
auch die einheimischen Star-
ter. 
Unter den neun Jugendlichen 
stach besonders Julia Segura 
aus Kirchwald heraus, die in 
der Klasse 4 den Heimvorteil 
nutzte, sich als die Schnellste 
erwies und ihren Vorjahreser-
folg wiederholte. Doch damit 

nicht genug. Tim Molitor aus 
Bell, mit gerade mal sieben 
Jahren einer der jüngsten 
Starter, schaffte ebenfalls den 
Sprung aufs Treppchen und 
landete hinter dem Sieger To-
bias Bock aus Simmern auf 
Platz zwei.
Einen Podestplatz verpasste 
erneut nur knapp Alexander 
Levold aus Bad Neuenahr-Ahr-
weiler in der Klasse 3. Einstel-
lige Platzierungen gab es in 
der Klasse 5 für Pascal Dip-
pold (Rang 7 wie 2023) und 
John Luca Schmitt (Platz 8). 
Die übrigen MSC`ler mussten 
gegen strke Konkurrenz Lehr-
geld zahlen, so Luis Kowalak 
(11. Platz in der Klasse 1), Si-
las Borscheid aus Heimers-
heim (14. in der Klasse 4), Juli-
us Doll aus Engeln (22. in der 
Klasse 4) sowie Dustin Fischer 

(16. in der Klasse 3).  
Zum Teil hatten die jungen 
Kartsportler eine lange Anrei-
se hinter sich, vor allem die 
aus dem Siegerland (MSF Kir-
chen, KSC Niederfischbach), 
vom Hunsrück (HAC Sim-
mern), aus Rheinhessen (In-
gelheim) und aus Wittlich-
Wengerohr. Schneller vor Ort 
waren die aus der näheren 
Umgebung (AC Mayen, MSC 
Adenau, ASC Ahrweiler und 
AMC Arzbach).
In diesem Jahr gab es tiefgrei-
fende Änderungen, da der 
ADAC Ende 2023 entschieden 
hatte, dass man ab 2024 die 
Kartmeisterschaft mit E-Karts 
fährt. Ohne Sponsoren hätte 
der gastgebende Motorsport-
club tief in die Tasche greifen 
müssen, um die beiden Karts 
finanzieren zu können. Zum 
Glück erklärten sich neben 
dem ADAC Mittelrhein insbe-
sondere die Jugendstiftung 
der Kreissparkasse und die 
Kempenicher Dr. Hasse-Stif-
tung bereit zur finanziellen Un-
terstützung.

Dank großzügiger finanzieller Unterstützung seitens der Kreissparkasse und der Dr. Hasse-Stiftung war 
der MSC Kempenich in der Lage, bei ihrer traditionellen Jugend-Veranstaltung E-Karts einzusetzen.�
� Fotos: Hans-Josef Schneider

Einen sehr guten zweiten Platz belegte der 7-jährige Tim Molitor 
(links) in der Klasse 1.
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	■ Einstand beim Mons-Tabor
Triathlon in Montabaur „Schnuppertraining“ für Triathlon Interessierte

MONTABAUR / LAACHER 
SEE. Bei tollem Wetter fand am 
Sonntag, den 9. Juni in Monta-
baur der Mons-Tabor-Triathlon 
statt. Bei diesem ursprünglich 
als Schülertriathlon angelegten 
Wettbewerb können seit diesem 
Jahr neben Schülern und Ju-
gendlichen auch Junioren und 
Erwachsene antreten. Angebo-
ten wurde die Super-Sprint-Dis-
tanz mit 500 m Schwimmen, 12 
km Radfahren und 3 km Laufen.
Andrea Dahm, die – abgesehen 
von der vereinsinternen Triath-
lon Veranstaltung der LG 
Laacher See – bisher erst einen 
Schnuppertriathlon vor fast 30 
Jahren absolviert hat, stellte 
sich dieser Herausforderung. Es 
gab zehn Startgruppen, wobei 

die Frauen gemeinsam mit den 
A-Juniorinnen starteten. Vom 
Wasser ging es auf die Rad-
strecke. Der Rundkurs mit zwei 
Steigungen musste siebenmal 
durchfahren werden. Gelaufen 
wurde auf einer befestigten 
Wendepunktstrecke, welche 
durch den angrenzenden Wald 
am Schwimmbad führte.
Als zweitälteste Teilnehmerin, 
ohne Triathlon Vorbereitung so-
wie Wettkampferfahrung in die-
ser Disziplin, war Andrea Dahm 
durchaus zufrieden. Wenn man 
bedenkt, dass mit einem gelie-
henen Rad das Rennen bestrei-
ten musste. Die LG’lerin belegte 
den zweiten Platz ihrer AK W55 
in einer Gesamtzeit von 58:10 
Min.

Wer auch einmal einen Triathlon 
„ausprobieren“ möchte, kann 
dies bei der LG Laacher See 
tun. Geschwommen wird frei-
tags ab 17 Uhr im Freibad in 
Mayen. 
Zum Radtraining trifft man sich 
samstags um 8.15 Uhr in 
Mayen am Radweg Ansonsten 
wird dienstags und donnerstags 
Lauftraining angeboten. Für die-
ses Jahr sind zwei vereinsinter-
ne Triathlon Veranstaltungen 
geplant, am 11. August in Win-
ningen und am 25. August am 
Riedener Waldsee. Es sind 
auch Staffeln möglich. Für 
Rückfragen steht Roland We-
sche gerne zur Verfügung (Ro-
land@lglaachersee.de) oder 
0171 / 1288897.

Andrea mit geliehenem Rad auf 
dem Weg zum Erfolg�
� Foto: Roland Wesche

	■ Erfolg beim Diözesanjungschützentag
WEIBERN. Kürzlich fand in Wei-
bern der 52. Diözesanjungs-
chützentag statt. Veranstalter war 
der Bund der St. Sebastianus 
Schützenjugend in der Diözese 
Trier, Ausrichter war der Bezirks-
verband Brohltal. Im Rahmen der 
Schießwettbewerbe in der Wei-
berner Schützenhalle wurden zu-
nächst die neuen Diözesan-Ma-
jestäten in der Jugend-, Schüler- 
und Bambiniklasse ermittelt. Da-
bei war der Bezirksverband Broh-
ltal nur in der Jugendklasse 
durch den Bezirksjungschützen-
prinz des letzten Jahres – Chris-
toph Stein von der St. Sebasti-
nanus Schützenbruderschaft 
Niederlützingen – vertreten. Er 
konnte sich jedoch leider nicht 
unter den besten vier Schützen 
platzieren, die sich für das Bun-
desprinzenschießen qualifiziert 

haben. Erfolgreicher war dage-
gen die Luftgewehr-aufgelegt-
Mannschaft des Bezirksverbands 
Brohltal, die kurzfristig zusam-

mengestellt worden war. Betreut 
wurde die Mannschaft beim Diö-
zesanjungschützentag von Hel-
mut König (St. Seb. Kell). Mit ei-

ner Ringzahl von 143 von 150 für 
die drei besten Schützen konnte 
diese Mannschaft einen hervor-
ragenden dritten Platz erreichen.

Mats Biebrauer, Tim Bierbrauer, Morgaine Limprecht (alle St. Seb. Kell), Nico Zirwes (St. Hub. Niederzis-
sen) und Mika Limprecht (St. Seb. Kell) (v.l.)� Foto: Winfried Nett

	■ Bezirkskönig- und Prinzenschießen 2024
WEIBERN. Das Bezirkskönig- 
und Prinzenschießen des Broh-
ltal-Schützenbundes fand unter 
der Leitung des stellv. Bezirks-
schießmeisters Hans Ströter 
am 8. Juni in der Schützenhalle 
in Weibern statt. Hierzu waren 
die Silberträger der angeschlos-
senen neun Bruderschaften 
eingeladen. Bezirkskönig wurde 
nach einem spannenden Wett-
kampf der älteste Teilnehmer 
Rainer Mosen von der St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft 
Niederlützingen mit 28 Ringen 
vor Frank Bersch (St. Hub. 
Oberlützingen) mit 25 Ringen 
und Werner Schlich (St. Hub. 
Wassenach) mit 24 Ringen.
Bezirksprinz wurde Nico Zirwes 
von der St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Niederzissen vor 
Lukas Kulmus (St. Hub. Nieder-
lützingen). Bezirksschülerprinz 
wurde Lukas Neihs (St. Hub. 
Niederzissen) mit 29 Ringen.

Bezirksprinz Nico Zirwes, Schießmeister Hans Ströter, Kassierer Frank Bersch, Bezirkskönig Rainer Mo-
sen, Bezirksbundesmeister Eugen Schmitt (v.l.)� Foto: Winfried Nett
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Änni Bley
geb. Flerus

* 24. November 1930      † 16. Juni 2024

In liebevoller Erinnerung
Wilbert und Dorothea Bley
Christa und Reinhard Koch
Petra Bley
Andrea und Franz Rudolf Walscheid
11 Enkel und 10 Urenkel
sowie alle Anverwandten

Das Sterbeamt wird gehalten am Montag, 24. Juni 2024, um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Michael in Franken. Anschließend ist die Beisetzung von der 
Friedhofskapelle aus.
Das Rosenkranzgebet halten wir am Sonntag, 23. Juni 2024, um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Michael.

53489 Sinzig-Franken, Frankenstraße 34

Eine Mutter wie dich gehabt zu haben,
erfüllt uns mit Stolz, tiefer Dankbarkeit
und unzähligen Erinnerungen.
Eine Oma und Uroma wie dich gehabt zu haben, 
lässt uns merken, wie sehr du uns fehlst.
Du warst ein Geschenk.
Wir verlieren den Mittelpunkt unserer Familie
und danken für deine Liebe. 

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum 
Sinzig

Leitungsteam: Dekan Matthias 
Schmitz, Leiterin Sabine Mom-
bauer, Leiter Sebastian Zinken
Sekretariat: Birgit Linden
Büro des Pastoralen Raums 
Sinzig: Zehnthofstraße 11, 
53489 Sinzig
Telefonische Erreichbarkeit 
des Leitungsteams: 0151 / 
54012400 / 0175 / 1412405 
oder 0175 / 4067960
E-Mail: sinzig@bistum-trier.de
Homepage: 
www.pastoraler-raum-sinzig.de
Facebook: 
Pastoraler Raum Sinzig
Instagram:
pastoralerraum_sinzig
Zum 14-tägigen Newsletter gelan-
gen Sie über unsere Homepage.

Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führt mich zum frischen Wasser.

Wir werden Dich sehr vermissen.

Mechtild Schwarz
 Erwin und Sabine Schwarz mit Sebastian

Tanja und Peter Wiesel mit Tim und Rebecca
sowie alle Angehörigen

56746 Kempenich-Engeln, im Juni 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Donnerstag, den 27. Juni 2024 um 14.30 Uhr in der 

Marienkapelle in Volkesfeld statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

* 2. März 1938 † 3. Juni 2024

Willi Schwarz

	■ Pfarrei Brohltal  
Herz Jesu

Mittwoch, 19. Juni
Niederzissen/Villa, 10.30 Uhr: 
Hauskommunion
Burgbrohl/Klinik, 16 Uhr: 
Wortgottesdienst
Galenberg, 18.30 Uhr: 
hl. Messe
Donnerstag, 20. Juni
Hausten, 17.30 Uhr: hl. Messe
Dedenbach, 18.30 Uhr: hl. 
Messe
Weiler, 18.30 Uhr: Andacht
Samstag, 22. Juni
Wassenach, 14 Uhr: Trauung
Wehr, 14 Uhr: hl. Messe zur 
Kirmes
Kempenich, 15 Uhr: 
Kinderkirche – am Pfarrheim 
auf der Wiese, bei schlechtem 
Wetter in der Kirche
Königsfeld, 17.30 Uhr:
 hl. Messe
Kempenich, 19 Uhr: hl. Messe
Sonntag, 23. Juni
Weibern, 10 Uhr:
hl. Messe zur Firmung
Niederzissen, 11 Uhr: hl. Messe 
mit Dankamt zur Eisernen 
Hochzeit
Wassenach, 11 Uhr: 
Familiengottesdienst

	■ Abteikirche Maria 
Laach

Sonn- und feiertags
5.30 Uhr: Morgenhore
7.15 Uhr: Messfeier
9 Uhr: Konventamt
11 Uhr: Messfeier
17.30 Uhr: Vesper
19.45 Uhr: Komplet
Montag bis Samstag
5.30 Uhr: Morgenhore
7.30 Uhr: Konventamt
11.45 Uhr: Tageshore
17.30 Uhr: Vesper
19.45 Uhr: Komplet

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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In dem Moment, in dem man erkennt,
dass den Menschen, den man liebt

die Kraft zum Leben verlässt …
… wird alles still.

Nach langer Krankheit verstarb mein
Mann, Vater, Opa und guter Freund

Erich Labersweiler
* 10. August 1941   † 13.Juni 2024

Wir werden dich sehr vermissen!
Marianne Labersweiler

Gerd
Darius und Damien

56651 Niederdürenbach,
Hauptstraße 2, den 13. Juni 2024

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 27. Juni 2024 
um 15.00 Uhr in der Rhein Ruhe Bad Breisig statt.

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges

Mitglied, ehem. Vorstandsmitglied und
Ehrenmitglied

Franz Hohs
Unser tiefstes Mitgefühl gilt

seiner Familie und Angehörigen.

Imkerverein Brohltal
Im Namen aller Vereinsmitglieder

Michael Fuchs, 1. Vorsitzender

■ Ev. Kirchengemeinde Bad Breisig

Gottesdienste
Samstag, 22. Juni
Bad Breisig, Christuskirche, 10 Uhr: 
Konfirmation mit Abendmahl mit Pfarrerin Inge Gaebel
Sonntag, 23. Juni
Bad Breisig, Christuskirche, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Horst Küllmer
Burgbrohl, Apostelkirche, 11 Uhr:
 Gottesdienst mit Pfarrer Horst Küllmer
Sonntag, 30. Jni
Bad Breisig, Christuskirche, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Inge Gaebel
Burgbrohl, Apostelkirche, 11 Uhr: 
Gottesdienstmit Pfarrerin Inge Gaebel
Gruppe/Kreise /Veranstaltungen
im Gemeindezentrum Bad Breisig
montags und freitags, 10 bis 12 Uhr, stehen Ihnen die Damen vom 
Bücherei-Team der Evangelischen öffentlichen Bücherei für die Aus-
leihe, Rückgabe und Beratung zur Verfügung.
Donnerstag, 19. Juni
Bad Breisig, Gemeindezentrum, 15 Uhr: 
Frauentreff mit Pfarrerin Inge Gaebel

Mittwoch, 26. Juni
Bad Breisig, Gemeindezentrum, 15 Uhr: Frauentreff mit mit Pfarrer 
Horst Küllmer
Donnerstag, 27. Juni
Bad Breisig, Gemeindezentrum, 9.30 Uhr: Frauenfrühstück mit Pfar-
rerin Inge Gaebel
Freitag, 28. Juni
Bad Breisig, Gemeindezentrum, 17-19 Uhr: Grillfest der Kindergrup-
pe mit den Eltern und mit Pfarrerin Inge Gaebel, Lisa Rehkopf und Bi-
anca Flügge
Telefon-Nr. 02633/470 500 E-Mail: badbreisig@ekir.de
Homepage www.badbreisig.ekir.de, Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 9–12 Uhr

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Olbrück Rundschau.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 15.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 16.00 Uhr, bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Elke Schäfer, Zeitschriften, Lotto, Postagentur
Brohltalstraße 170, Burgbrohl, Telefon 02636 929575
Alles schreibt, Brohltalstr. 105, Niederzissen,
Telefon 02636 970340 (nur Familienanzeigen)
Werkzeughandel Scheuer, Burgstr. 6, Oberzissen,
Telefon 02636 96800

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 12
Redaktionelle Beiträge Tel. 50
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 02624 911-111
Rechnungserstellung Tel. 02624 911-211
Zustellung Tel. 02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zur Olbrück Rundschau unter archiv.wittich.de/3

Leser und Inserenten

Maria Marino Dorothea Rosenstein
Medienberaterin Verkaufsinnendienst
Mobil 0151 12150643 Tel. 02641 970725
m.marino@wittich-ahrweiler.de d.rosenstein@wittich-ahrweiler.de

TRAUERANZEIGEN
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Hilfe in schweren Stunden

Ausstellung in Kottenheim, Burgstraße
Ausstellung in Niederzissen, Horststraße
(ehem. Grabmale Bremm)

Inh. Ralf Bell-Schäfgen
Brohltalstraße • 56656 Brohl-Lützing
Fon 02633 1645 • info@netze-muehle.de
www.netze-muehle.de

Einzigartige Ruhestätte
    für die Ewigkeit

In atmosphärischer Höhenlage hoch
über dem Rhein bietet die Stadt Bad
Breisig Urnenbestattungen an.

Weitere Informationen erhalten Sie
über die Verbandsgemeindeverwaltung
Bad Breisig ( 0 26 33 / 4 56 80 oder
unter www.rheinruhe.de.

Wege der Trauerbewältigung

Früher waren Krankheit, Ster-
ben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, ge-
nauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Men-
schen nie lernen und auch nie 
erfahren können, was Sterben 
und Tod bedeuten und wie sie 
von einem geliebten Menschen 
Abschied nehmen und richtig 
trauern können.
Möglichkeiten der Trauerbewälti-
gung können sein:
• Geben Sie sich Zeit, um die Trau-

er- oder Abschiedsfeier persön-
lich zu gestalten. Selbst wenn 
keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.

• In einem Tage- oder Trauer-
buch können Sie Ihre persön-
lichen Gedanken und Gefühle 

festhalten und Klarheit bekom-
men. Auch können Sie Briefe 
an Freunde und Angehörige 
schreiben, um Erlebnisse noch 
einmal Revue passieren zu 
lassen. Es ist eine guttuende, 
langsame Kommunikation in 
der sonst so schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft 
es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an 
einen vertrauten Ort zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von al-
ten Gegenständen, wenn das 
für Sie möglich ist. Vielleicht 
wandern sie erst einmal in eine 
Kiste, später in den Keller – Ab-
schied braucht nun einmal Zeit.

spp-o

Zukunftsfragen des Friedhofs

Der Fokus unserer Gesellschaft 
auf Umwelt- und Klimaschutz 
kommt auch in der Bestattungs-
kultur immer stärker zum Tragen. 
Mehr und mehr Menschen wol-
len über ihr Leben hinaus, auch 
in Tod und Bestattung, auf ihren 
ökologischen Fußabdruck ach-
ten. Sie fragen sich, wie kann ich 
noch vor meinem Tod auf diese 
Entscheidungen Einfl uss neh-
men, zum Beispiel im Rahmen 
einer Bestattungsvorsorge.
Bestatterinnen und Bestatter 

(www.bestatter.de) stellen sich 
zunehmend auf dahingehende 
Fragen von Vorsorgenden und 
Angehörigen ein und erweitern 
ihre „grünen“ Angebote.
Särge und Urnen können aus 
umweltfreundlichen Materialien 
gefertigt werden. Regionale Pro-
dukte schonen die Umwelt durch 
kurze Transportwege.
Grabsteine oder Bestattungswä-
sche können von umweltbewuss-
ten und fair arbeitenden Herstel-
lern bezogen werden – und nicht 

von Anbietern, die gegebenenfalls 
geringere ethische und ökologi-
sche Standards bei ihrer Produkti-
on anlegen.
Auch die Friedhöfe leisten einen 
Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Erhaltung der Artenvielfalt.

Auf der Projektseite
www.friedhof2030.de hat jeder 
die Möglichkeit, sich zu den Zu-
kunftsfragen des Friedhofs einzu-
lesen – und eigene Kommentare 
und Gedanken zu hinterlassen.

spp-o

Die Nachtigall singt nur im Dunkeln. 
So lernen wir die himmlische Melodie eines 
edlen Herzens erst kennen, wenn es trauert.

|  Ludwig 
Börne
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VERmiEtung

Wohnung in Weitersburg zu
vermieten ab 1.9.2024. Bis zu 2
Personen, keine Haustierhaltung, 2
Zimmer, Küche, Bad, 57,3 qm 2.
OG, Kaltmiete 490,00 €. Bitte bei
Interesse schreiben an:
immo@wittich-hoehr.de

ImmobIlIenmarkt

Wir, eine kleine Familie mit
Kind (5 Monate), suchen ein Haus
in Weibern sowie im näheren
Umkreis zum Kauf. Falls jemand
seine Immobilie verkaufen möchte
oder jemanden kennt, der eine ver-
kaufen möchte, gerne bei mir mel-
den. Wir würden uns sehr freuen.
Gerne Anruf oder Nachricht unter
Tel.: 0151/11753324

Wir suchen Waldflächen im

Brohltal und Umkreis zum Kauf.

Tel.: 02636/9640060

KFZ-MarKt

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0159/0444038

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10:00 - 13:00 Uhr
              14:00 - 17:00 Uhr
       Sa:  10:00 - 13:00 Uhr

Adresse:
Ausdorferstraße 8
53489 Sinzig
Telefon: 02642 9473529
Mobil: 01759751725 
           01785455667

k o n t a k t @ d r e e s - g o l d . d ek o n t a k t @ d r e e s - g o l d . d e

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10:00 - 13:00 Uhr
              14:00 - 17:00 Uhr
       Sa:  10:00 - 13:00 Uhr

Adresse:
Ausdorferstraße 8
53489 Sinzig
Telefon: 02642 9473529
Mobil: 01759751725 
           01785455667

k o n t a k t @ d r e e s - g o l d . d ek o n t a k t @ d r e e s - g o l d . d e

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

 ■ Vandor
Rasse: Pumi
Geschlecht: Rüde, kastriert
Alter: 12 Jahre 2 Monate alt
Schulterhöhe: 50 cm

Weitere Infos unter:
www.tierheim-remagen.de
Blankertshohl 25, 
53424 Remagen, 
Tel. 02642/21600

 ■ Elvie
Rasse: Hauskatze
Geschlecht: weiblich
Alter: ca. 2 Jahre 4 Monate
Sonstiges: Freigang, bei 
Abgabe kastriert, gechipt, 
entwurmt, geimpft

Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V.,
Tel. 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, 
www.katzenschutzfreunde.de

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

Anzeige
 ■ Die eigenen Finanzen im Blick behalten

In komplizierten Zeiten sind individuelle Lösungen gefragt

(djd-k). In turbulenten wirtschaft-
lichen Zeiten wird es immer 
schwieriger, Entscheidungen in 
Sachen Geldanlage zu treffen. 
Gerade jetzt ist eine gute Bera-
tung gefragter denn je. Die Ver-
mögensberaterinnen und Ver-
mögensberater der Deutschen 
Vermögensberatung beispiels-
weise bieten genau das. Ge-
meinsam mit ihren Kunden ent-

wickeln sie passgenaue Finanz-
konzepte. So behalten die Kun-
dinnen und Kunden jederzeit 
den Überblick im Finanz-
Dschungel. Mehr Informationen 
gibt es unter www.dvag.de. Im 
Geschäftsjahr 2023 setzte sich 
das Wachstum des Familienun-
ternehmens fort, das mit Markt-
verständnis flexibel auf Kunden-
bedürfnisse reagieren kann.

Wer seine Altersvorsorge mit Unterstützung von Expertinnen und Ex-
perten optimiert hat, kann gelassen in Richtung Ruhestand blicken.
 Foto: djd-k/Deutsche Vermögensberatung/Westend61/Rainer Berg

Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

Dein Ort – digital & mobil!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Bewerbung an : carlo.rothbrust@hamann.info                               www.hamann.info/karriere  

📌📌Auf dem Teich 3-5
    56645 Nickenich
📞📞02632/9839-0

•Fachberater f. Baustoffe

•Lagerleitung

•Kranwagenfahrer f.
  Solofahrzeug im Nahverkehr

•LKW-Fahrer f. Kippsattel
   im Nahverkehr     
  alles m/w/d

gesucht!

Dedenbach 
Niederzissen (Vertretung vom 15.07.2024 bis 21.07.2024 und vom
22.07.2024 bis 28.07.2024) 
Niederzissen (Vertretung vom 29.07.2024 bis 31.07.2024) 
Wehr (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024) 
Weibern (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
29.07.2024 bis 31.07.2024)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Olbrück
Rundschau

Ö f f e n t l i c h e s
Bekanntmachungsorgan

der VerBandsgemeinde Brohltal

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Mittwoch
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

JOBS
IN IHRER REGION

Für den Erfolg:
Selbstbewusstsein im Beruf
Selbstbewusstsein ist eine wich-
tige Eigenschaft für berufl ichen 
Erfolg. Einige Nachwuchskräfte 
wissen, dass sie für den Arbeits-
markt wertvoll sind und verhan-
deln von Beginn an selbstsicher. 
Viele andere leiden unter Selbst-
zweifeln und stellen sich Fragen, 
wie: Kann ich die Anforderungen 
erfüllen? Selbstbewusstsein be-
deutet nicht, sich für den besten 

Mitarbeiter im Haus zu halten 
und schon beim Berufseinstieg 
übertriebene Forderungen zu 
stellen.
Viel mehr bedeutet es: die Fähig-
keit zur Selbstrefl exion und 
Selbstwirksamkeit mitzubringen.
Selbstbewusste Menschen wis-
sen, was sie können, aber sie 
kennen auch ihre Grenzen so-
wie Schwächen.

Bei der Bewerbung
Kreativität richtig einsetzen
Positiv aufzufallen, ist in Bewer-
bungsprozessen mit viel Kon-
kurrenz das A und O. Kreativität 
kann helfen. ie gelingt eine krea-
tive, dennoch aber professionel-
le Bewerbung? Handelt es sich 
um einen kreativen Beruf, so 
kann der Jobsuchende mit Kre-
ativität punkten. Wer sich zum 
Beispiel bei einer Werbeagentur 

bewirbt, bietet sich in einer fi kti-
ven Werbekampagne an. In kon-
servativen Branchen oder bei 
Stellen mit viel Verantwortung 
suchen die Unternehmen meist 
eher nach Seriosität als nach 
Kreativität. Dann darf die Bewer-
bung auffallen, sie muss insge-
samt einen professionellen Ein-
druck hinterlassen.

Storytelling im 
Bewerbungs-
prozess
Menschen lieben Geschichten. 
Diesen jahrtausendealten Effekt 
können Jobsuchende bei ihrer 
Bewerbung nutzen. Wenn die 
Bewerbung also nicht nur nüch-
terne Fakten und Daten erhält, 
sondern eine emotionale Ge-
schichte erzählt, bleibt sie den 
Lesern eher im Gedächtnis. Da-
durch steigt deine Chance er-
heblich, aus der Masse hervor-
zustechen. Das Storytelling ge-
winnt seit einigen Jahren an 
Bedeutung, wann immer eine 
Zielgruppe zu einer bestimmten 
Aktion bewegt werden soll. Auf 
die Bewerbung bezogen, geht 
es beim Storytelling vor allem 
darum, die eigene, wahre (!) Ge-
schichte so zu verpacken, dass 
sie einerseits alle wichtigen In-
formationen enthält und ande-
rerseits Emotionen weckt.

Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen wird 
ausdrücklich nach dem frühest-
möglichen Eintrittstermin gefragt. 
Dann ist es ein Muss im Bewer-
bungsschreiben darauf einzuge-
hen und ein Datum zu nennen. 
Wird keine Terminangabe gefor-
dert oder bei Initiativbewerbun-
gen, kann man ein solches Da-
tum trotzdem angeben, denn so 

kann das Unternehmen besser 
planen und Sie selber setzen 
sich einen realistischen Zeitrah-
men. Ein konkreter Termin kann 
ein Wettbewerbsvorteil gegen-
über Mitbewerbern sein, die erst 
später anfangen können – umge-
kehrt kann er aber auch ein 
Nachteil sein, wenn Ihr Termin 
später liegt als der von anderen. Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de
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Notruf Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr������������������������112
Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Adenau����������������������������������������02691/925-0

Polizeiinspektion Bad Neuenahr-Ahrweiler�����������02641/974-0

Polizeiinspektion Remagen�����������������������������������02642/9382-0

Kriminalpolizeiinspektion Mayen�����������������������������02651/8010

Krankentransport���������������������������������������������������������������19222

Freiwillige Feuerwehren im Brohltal:
Wehrleiter Markus Meid�������������������������������������������0178/6627587
1. stellvertr. Wehrleiter Dominik Müller �����������������02636/9782610
2. stellvertr. Wehrleiter Michael Hartung �����������������02655/941542
Feuerwehr Burgbrohl
Wehrführer���������������������������������������������������������������0175/2441423
Feuerwehrgerätehaus�������������������������������������������������02636/1312
Feuerwehr Brenk�����������������������������������������������������02655/941023
Feuerwehr Dedenbach������������02646/9156262 u. 0160/90829456
Feuerwehr Engeln�������������������������������������������������0151/27084074
Feuerwehr Galenberg���������������������������������������������02655/960026
Feuerwehr Glees�����������������������������������������������������02636/929058
Feuerwehr Hohenleimbach/Lederbach�����������������������02655/3773
Feuerwehr Kempenich
Wehrführer���������������������������������������������������������������02655/960666
Feuerwehrgerätehaus�������������������������������������������������02655/2882
Feuerwehr Königsfeld�������������������������������������������02646/9156849
Feuerwehr Niederdürenbach/Holzwiesen/Hain���������02636/80300
Feuerwehr Niederzissen
Feuerwehr-Einsatzzentrale/-Gerätehaus��������������������02636/6284
Wehrführer���������������������������������������������������������������0171/8664283
Feuerwehr Oberdürenbach/Büschhöfe�������������������0170/4423040
Feuerwehr Oberzissen�����������02636/941803 und 0157/72161177
Feuerwehr Schalkenbach/Vinxt�������������������������������0171/5693931
Feuerwehr Spessart/Hannebach/Wollscheid/Heulingshof,
����������������������������������������������������������������������������� 02655/8129010
Feuerwehr Wassenach������������������������������������������02636/9223293
Feuerwehr Wehr/Steinberger Hof������02636/7937 u. 0151/27708042
Feuerwehr Weibern/Wabern���02655/962747 oder 0170/2779514

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Bereitschaftsdienstpraxis Andernach:
Die Bereitschaftsdienstzentrale ist unter��������������������� 116117
zu erreichen. Die Bereitschaftspraxis im St.-Nikolaus-Stiftshospi-
tal, Ernestus-Platz 1, Andernach, ist freitags ab 16 Uhr bis mon-
tags 7.00 Uhr, mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr sowie 
vom Vorabend eines Feiertages ab 18 Uhr bis zum Tag nach dem 
Feiertag bis 7.00 Uhr besetzt. Zuständigkeitsbereiche bei Benö-
tigung des ärztlichen Fahrdienstes (Hausbesuche) für Niederzis-
sen, Oberzissen, Niederdürenbach, Oberdürenbach, Schelborn,
Büschhöfe, Rodder, Holzwiesen, Hain, Galenberg, Brenk, Buch-
holz, Weiler, Burgbrohl, Glees, Wehr, Wassenach, Brohl-Lützing, 
Waldorf sowie die Breisiger Umgebung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: � Telefon 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.
Oberes Brohltal (Weibern, Kempenich, Spessart, Hohenleim-
bach) Bereitschaftsdienstzentrale
St.-Elisabeth-Krankenhaus Mayen������������������������������������� 116117

ÄRZTE

Wasserversorgung
Wasserversorgungs-Zweckverband „Maifeld-Eifel“
Eichenstraße 12, 56727 Mayen���� 02651/8097-0, Fax 02651/8097-99
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Notrufnummer außerhalb der Dienstzeiten:���������������0151/15254199 
Abwasserbeseitigung
Verbandsgemeinde Brohltal
Während der Dienststunden:
Entsorgungs- und Servicebetrieb Bad Breisig/Brohltal AöR
Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen��������������������� 02636/9740-0,
�������������������������������������������������������������������������� Fax 02636/9740-308
Kläranlage Brohltal�����������������������������������������������������������02636/2717
Außerhalb der Dienststunden:
Bereitschaftshandy Bereich VG Brohltal��������������������0176/30063823
Bereitschaftshandy Bereich VG Bad Breisig��������������0176/30063829

Entstördienst bei Nofällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe������������������������������� 0261 2999-55
Stromversorgung
Störungs-Hotline, Westnetz GmbH������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180–5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Weitere Informationen: www.bzk-koblenz.de

ZAHNÄRZTE

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
������������������������������������������������������������������������������01805/258825-56651
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)

APOTHEKEN

Notruf bei Stromausfall
Störungs-Hotline: Westnetz GmbH..............................0800/4112244
Bei Stromausfällen von länger als 30 Minuten werden alle Feuer-
wehrhäuser in den vom Stromausfall betroffenen Ortschaften be-
setzt.
Dort können bei Störungen der Kommunikationsnetze (Festnetz, 
Mobilfunk) über Funk Notrufe abgesetzt werden.
Giftnotruf-Zentrale Bonn��������������������������������������������0228/2606211
Entgiftungszentralen:
Vermittlung Krankenhaus
Kemperhof ....................................................................... 0261/4991
Bonn............................................................................. 0228/220108
Durchwahl Entgiftungszentrale für Erwachsene..........0261/4992111
Bonn............................................................................. 0228/220108
Durchwahl Entgiftungszentrale
für Kinder (Intensivstation).......................................... 0261/4992645
Krankenhäuser
Mayen, St.-Elisabeth-Krankenhaus���������������������������������� 02651/83-0
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Maria-Hilf-Krankenhaus���������� 02641/83-0
Adenau, St.-Josef-Krankenhaus������������������������������������ 02691/303-0
Andernach, Stiftshospital zum Hl. Nikolaus�������������������� 02632/404-0
Remagen, Maria Stern����������������������������������������������������� 02642/28-0

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler������������������������������0800/1110111
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e.V., Geschäftsstelle Ahrweiler,
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������������02641/759860
• Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Abhängige,
Beratung bei Alkohol-, Medikamenten- und Drogen-Problemen;
�������������������������������������������������������������������������������������02641/759880

SOZIALE DIENSTE
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Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
Telefon: 02228 / 5974901, E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der 
Bewegungskampagne der LZG Rheinland-Pfalz, 
Gemeindehaus Oberwinter, Hauptstraße 75 ...............0170/1631522
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, die nicht pfle-
gebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Im Joch 1, 56651 Niederzissen ...................................02636/975899
E-Mail: gemeindeschwester-niederzissen@kv-aw.drk.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ..................................02641/900419
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg ......................................02663/2540
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe – 
Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthil-
fegruppen – Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und 
vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg ..................................02663/916685
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei. 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
der Caritas Ahrweiler ................................................02641/759880
DRK-Kreisverband Ahrweiler
Soziales Service- und Beratungszentrum Remagen-Sinzig:
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke ..................................... 02642/97060
HausNotrufService .................................................... 02641/978032
Soziales Service- und Beratungszentrum Bad Breisig/Brohltal:
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke .......................................02636/97580
HausNotrufService ......................................................02641/978032
Ambulanter Pfl egedienst
Elisabeth-Haus Weibern ............................................ 02655/9392-70
Pfl egestützpunkt
Die zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige ...............02636/800 554, Fax 02636/800 697
MEDIC – Ambulante Krankenpfl ege, Burgbrohl ..........02636/941365
Mobiler Hilfsdienst, häusliche Pfl ege/Krankenpfl ege
Seniorenzentrum Elisabeth-Haus
Kirchstr. 7, 56745 Weibern ........................................ 02655/9392-70
Seniorendomizil Bad-Tönisstein
An der L113, 56626 Andernach-Kell/Bad Tönisstein ....02636/9690 0
Vollstationäre Pfl ege, Kurzzeitpfl ege
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW  ......................02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst: 
täglich, 9-18 Uhr ..........................................................02641/359391
Hospiz im Ahrtal:........................................................02641/9187500
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer, Opfer-Telefon 
(kostenlos) .............................................................................116 006
Außenstelle Ahrweiler ................................................0151/55164821
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher
..........................................................0163/2702747, 02641/8904763
RKS-Rheinischer Krankenpfl ege-Service .................... 02642/46600
Schwangerschaftskonfl iktberatung Donum Vitae,
Kreis Ahrweiler ..........................................................02641/916333
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratu ng von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Tel. 02641 201278, Fax 02641 202421, Internet: skfm-ahrweiler.de,
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
LISA Möbel-Kleider-Second-Hand ....................... 02642/998866-0
Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Ahrweiler
Marktplatz 11, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ....... 02641 / 91770-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Rolandseck
Bonner Str. 59a, 53424 Remagen-Rolandseck
Telefon: 02228 / 5974903, E-Mail: c.seifert@lebenshilfe.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig ........................ 02642 / 998437-11 
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst ....................... 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Frühförderung
Heerstr. 62b, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ......  02641 / 91770-12
E-Mail: fruehfoerderung@lebenshilfe-ahrweiler.de

Jugend-Hilfe-Verein L.O.S. – Leben ohne Schulden
................................................................................... 02641/9188-35

JUGEND-HILFE-VEREIN

Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks I
(Niederzissen, Oberzissen, Galenberg, Niederdürenbach, Schalken-
bach, Königsfeld und Dedenbach) in der Verbandsgemeinde Brohltal ist:
Günter Bell, Kapellenstr. 12, 56651 Niederzissen ... 02636/9740-650
Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks II
(Burgbrohl, Glees, Wassenach und Wehr) in der Verbandsgemeinde 
Brohltal ist: Winfried Eulenbruch, GalenbergerWeg 11, 
56653 Wehr .....................................................................02636/7557
Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks III
Brenk, Hohenleimbach, Kempenich, Oberdürenbach, Spessart, 
Weibern) in der Verbandsgemeinde Brohltal ist: James Welker, 
Ober Bärens Haus 35, 56746 Spessart  0151/67610770

SCHIEDSPERSONEN

IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Verbandsgemeinde Brohltal
Die Heimatzeitung für Brenk, Burgbrohl, Dedenbach, Galenberg, Glees, Hohenleimbach, 
Kempenich, Königsfeld, Niederzissen, Niederdürenbach, Oberdürenbach, Oberzissen, 
Schalkenbach, Spessart, Wassenach, Wehr und Weibern erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:

LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefon: 02641 97070, www.wittich.de

Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/3
Geschäftsführer: Dietmar Kaupp
Verlagsleitung: Andreas Noll
Redaktionsleitung: Andreas Noll
Redaktionssystem:  cmsweb.wittich.de

Satz und Vertrieb: LINUS WITTICH Medien KG
56203 Höhr-Grenzhausen

Druck: DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; 
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag 
keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers ge-
kennzeichnet sein. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wie-
der, der auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. 
Für Textveröffent lichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen 
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. 
gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Ver-
schulden des Verlages oder infolge von höherer Gewalt, Un-
ruhen, Störung des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprü-
che gegen den Verlag.
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Unser Weißwein-Tipp
            für Genießer

VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1112734

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 113,46 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!


